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DAS HAUPTORGAN V r DER NSDAP GAU BADEN
DER BADISCHE sTA &TfiAN 7nr . F.R

_

Karlsruhe , Sonntag , den 25. Februar 1940

Gauhauptstadt Karlsruhe
. .Der Führer " erscheint in 1 Ausgaben : „ Ganhanplstadt
Karlsruhe " für den Stadwczirk und den Kreis jkarlsrnhe
soivie snr den Kreis Pforzheim . ..Kraichga» und Brüh -
rai » " für den lkreis Bruchsal. „Mcrkur -Ruudschan" sür
die Kreise Rastatt — Baden - Baden und Biihl , „Aus der
Orlenan " für die Kreise Osscuburg, Kehl , Lahr und Wolsach .
An zeige » preise : Siebe Preisliste Nr . 12 vom
20 . Februar 1910. Tie Ihgespaltcnc Millimctcrzcile ( Klciu-
ssmlte 22 Millimeter ) kostet im Anzcigeuicil der Gesamt«
anslaae 18 Psg . In der Ausgabe „Gauhanptsladt Karts ,
ruhe " : 11 Psg . In den Bezirksansgaben .Kraichga» und
Bruhrain " , „ Merkur- 9!»ndschau " und „2lns dcrOrtcuau " :
7 Psg . Fiir „Kleine Anzeige» " und Familienanzeigcn gel¬
te » cruiästigle Grundpreise laut Preisliste . Anzcigcn im
Tepltcit : die 5gespal>cne , 70 Millimeter breite Zeile : 90
Psg . Mengcuabschlüssesttr die Gesamlauslage und Aus¬
gabe . .Ganhauptstadr Karlsruhe " nach Staffel C ; sür die
übrigen Bezirksansgaben nach Staffel A Auzeigenschlusz .
Zeitcu : Um 12 Uhr am 'Porlag des Erscheinens. Für die
Montagausgabe : Samstags 19 Uhr . Todesanzeigen und
sonstigeunaufschiebbare Anzeigen für die Montagausgabe
müssen bis längstens 16 Uhr sonntags als Manuskript
im Verlagshaus eingcgangen sein . Tcrticil und Streifcn -
anzcigcu werden » ur in einer Mindesthöhe von 20 Mil»
limcler uitd nur sür die Gesamtauflage angenomme ».
Plah ». Sah . und Tcrminwllnsche ohne Verbindlichkeit.'Bei » » verlangt cingehenden Manuskripten kann kciucs.
falls ciue Gewähr sttr die Rückgabe derselbe» übernommen
»vcidcil. Ersttllungsort und Gcrtchlsstand ist Karlsruhe .
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Der Terror der Veltvlutokratie wird aebrochen !
Unsere Enkschlossenhelk ist nicht zu erschüttern - Der Führer sprach bei der Varleigrüuduugsfeierzu seiner Men Garde

* München , 24. Febr . Die «atioualso zialislische Bewegung und mit ihr das gesamte
deutsche Volk begingen am Samstagabend die 20. Wiederkehr jenes Tages , an dem Adolf
Hitler im Hofbräuhaus - Festsaal in München mit der Verkündung des
Programms der NSDAP , den politischen Grundstein legte zum Grobdeutschen
Reich der Gegenwart . Jahr sür Jahr versammeln sich am 21. Februar die ältesten Ge¬
folgsmänner um ihren Führer und feiern in kleinstem Kreis am Ort des unmittelbare «
Eriunerus den Geburtstag der Partei . Auch in diesem Jahre weilte der Führer in¬
mitten seiner treue st e « Kampfgefährte «, um au historischer Stätte zu sei¬
ner Alten Garde zu spreche».

In einer Stunde erst wird der Führer kom¬
men . Aber der Saal ist bereits bis zum letz¬
ten Winkel voll . Den Männern und Frauen ,
" ie vor den langen Tiichcn sitzen , gehört zu
allererst dieser Abend . Die Kampfzeit der Be-
tvegung hat sie zu einer verschworenen Ge¬
meinschaft zusammengeführt. Jahr für Jahr
«ehren sie an diesem Abend an den Ausgangs¬
punkt ihres politischen Weges zurück und
leiern Wiedersehen . Rang und Stand gelten
heute nicht. Sie sind nur Kameraden .
Me tragen sie das goldene Ehrenzeichen der
Partei , viele auch den Blutorden . den äußeren
Lohn für ihre Treue .
rkront und Heimat

Voll von Stimmung und Erinnerung ist der
Raum. Aber zu der Erinnerung an die ersten
Anfänge der Bewegung, an die Kampfzeit, tritt
heute ein neues Erlebnis , der Krieg. Neben
aen Trägern des schlichten Braunhemdes sit¬
zen Männer im feldgrauen Rock. Offiziere und
Soldaten aller Formationen . Die Front hat
ne auf kurze Zeit freigegeben. Als blutjunge
Menschen sahen sie vor 20 Jahren hier im glei¬
chen Saal und begleiteten den Führer auf sei- '
bem Marsch ins Ungewisse . Heute kämpfen sie
als reife Männer wieder für Deutschland , aber
heute stehen sie nicht allein wie damals , das
»anze deutsche Volk steht neben ihnen. Es ist
me grobe Gemeinschaft , die sie damals aufrich -
«en halfen. Front und Heimat reichen
' ich auch in diesem Raum die Hand .

Von Zeit zu Zeit gehen laute Heilrufe durch
"kn Saal . Sie gelten einem alten Kampfkame -
raden oder führenden Männern aus ihren
Reihen. Eben kommen Dr . Lev, Ritter von
Epp , Dr . Frick . Wenig später trifft Alfred Ro-
wnberg ein. Auch die Sternecker- Gruppe und
?er „Stoßtrupp Hitler " sind zur Stelle . Unter
khnen fitzt auch Karl Fichler . Tie Schwester
Pia ist ebenfalls zur Stelle . In nächster Nähe
des Rednerpultes sind die Plätze für die
Ehrengäste des Führers . Wir erkennen u. a.
Philipp Bouhler , Bormann und zahlreiche
Bauleiter . Die Hinterbliebenen der Gefallenen
" er Bewegung haben Ehrenplätze. Märsche aus
her Kampfzeit wechseln ab mit Märschen der
Gegenwart und schaffen jene erwartungsvolle
Spannung , die stets dem Kommen des Füh¬
lers vorausgeht .

Kurz vor 20 Uhr erklingt der Pxäsenkier-
tzkarsch . Die Gespräche reihen ab . Die Blut¬
lahne marschiert ein . Zwei ff -Offiziere in
Feldgrau begleiten den traditionellen Träger
k^ rimminger . Dann steht das alte Feldzeichen

seinem gewohnten Platz hinter dem Redner¬
bult. Die Versammlung gedenkt schweigend der
^ oten der Bewegung, neben denen heute die
Ermordeten des Vürgerbräukellers und die
Gefallenen des jüngsten Krieges stehen.

Begeisterung um den Führer
Der Badenweiler Marsch erklingt. Aber man

bort nur die ersten Takte. Dann ist der Saal
Erfüllt von einem Jubel st urm ohne¬
gleichen. Eine ungeheure Woge der Begeiste -
Mng schlägt Adolf Hitler entgegen. Langsam
Wreitet der Führer durch das Spalier seiner
^ treuen.
z> Drit dem Führer sind gekommen : Rudolf
«?e B, Adolf Wagner . Heinrich Himmler , Wil-
? rlm Brückner. Julius Schaub , Christian Wc-
^ r . Ulrich Graf . Hermann Esser und Heinrich^ ofmann.
Reicher Fanatismus aller Deutschen
dnDcr Gauleiter des Traditionsgaues . Adolf
N " äner , macht sich zum Sprecher der alten
'Barteigenosienichaft und grübt den Führer ,
t^ ein Willkomm aalt dann den alten Mar¬
terern der Bewegung, die heute vom West-
M kommend , der Feierstunde beiwohnen.

y
-v *efe Kameraden beweisen "

, so sagt der Gau-
" er . .Hah der alte .Nazi " nicht u m -

» -" bringen ist . und daß er trotz der Jahre ,
. " er vielleicht trägt , immer bereit ist , dort
L sein , wo der Führer rhn braucht , für den

""kps um Deutschland " .
> Dann wandte sich der Gauleiter an den Füh -
^er und sagte : „Ich darf Ihnen sagen , wie wir
s » , ."sie freuen, daß Sie so gesund und

in
?"r Sie

unserer Mitte weilen. Wir alle , die
t ; * « ie nun doch schon so lange kennen , wir
suchen Ihnen nur in die Augen zu sehen, um

wissen , wie es um Sie und damit um uns
Würden heute in diesem Saale einige

/ Und wir . mein Führer , sind glücklich , daß wir
mit Ihnen einen guten Teil Ihres Weges ge¬
hen dürfen. Ich darf Ihnen im Namen aller
banken , dafür , und ich darf Sie bitten , nehmen
Sie auch in der Zukunft uns mit auf Ihren
weiteren Weg . Geben Sie ans Aufgaben! Wir
wollen und werden sie erfüllen, soweit es in
unseren Kräften steht. Denn uns beseelt , heute
wie früher , der gleiche Glaube und
der gleiche Fanatismus , der uns in
diesem Raum beseelt hat, mit Ihnen , mein
Führer , das neue Reich zu erobern und dieser
gleiche Glaube und gleiche Fanatismus ist jetzt
Gemeingut aller Deutschen geworden und be¬

fähigt uns , den Sieg der deutschen Nation über
alle Feinde unseres Volkes zu erringen ".
Und jetzt spricht der Führer-

Nun steht der Führer vor dem Mikrophon,
zum erstenmal in diesem Saal in feldgrauem
Rock. Sein Gesicht ist das der Kampfzeit,
ernst , entschlossen, siegessicher.

Noch einmal eilen unsere Gedanken zurück.
Vor zwanzig Jahren stand er hier als der
Führer eines kleinen Häufleins , heute als der
Führer eines 85- Millionen -Bolkes in einem
großen mächtigen starken Reich. Das Ziel die¬
ses Mannes aber hat sich nicht geändert , ist
stets unverrückbar wie das Programm der
Partei . Dieses Ziel heißt: Deutschland , das
ewige Deutschland!

Der Führer überblickt die Reihen feiner
treuen Kameraden, die in guten und bösen
Tagen ihm zur Seite standen , grüßt mehr¬
mals nach allen Seiten . Immer lauter wer¬
den die Heilrufe , ebben wieder ab und steigen
von neuem aus den Herzen der Alten Garde
empor. Dann ist lautlose Stille . Der Führer
spricht.

Und wenn die Welk voll Teufel war . . .
Unbeschreiblicher Jubel der Alten Garde begleitet die Führerrede

In seiner einstündigen, mitreißenden , die
Herzen ergreifenden Rede entwickelt der Füh¬
rer an diesem 20. Jahrestage der Parteigrün -
düng ein Bild von dem ungeheuren Selbstbe¬
trug der Versailler Friedensmacher ,
von dem Niedergang und der Ohnmacht des
deutschen Volkes nach dem Weltkriege, von dem
Zerfall der bürgerlich- kapitalistischen Welt. Er
spricht dann von der Gründung , dem Kampf
und Sieg der Partei , von seinem eige¬
nen heißen Streben und unermüdlichen Kämp¬
fen um die Bildung eines deutschen Volks¬
staates, vom unendlichen Vollbringen , das zu¬
gleich mit der Verwirklichung der vor zwan¬
zig Jahren aufgestellten 25 Programmvunkte
den Siogeszug der Freiheitsidee der deutschen
Nation , den glanzvollen Wiederaufstieg
Deutschlands, und die Schaffung eines freien,
starken und großen Deutschen Reiches , einer
neuen starken und stolzen Wehrmacht brachte
sowie eine blühende Wirtschaft .

Die hier versammelte älteste Garde des
Führers , von der jeder einzelne diese Ent¬
wicklung miterlebt , zum größten Teil mit Gut
und Blut bezahlt hat , ist bis ins tiefste auf¬
gerüttelt von den Worten des Führers . Ist
es erst schweigende Ergriffenheit , mit der die
Männer und Frauen den Ausführungen fol¬
gen , so macht sich die Ueberfülle ihrer Herzen
bald Luft. In stürmischen Kundgebun¬
gen und brausenden Heilrufen , in grenzen¬
loser Begeisterung^

Es ist aber nicht nur ein Rückblick auf die
Geschichte und die Erfolge der Partei , den der
Führer vor seiner ältesten Gefolgschaft zeigt ,
sondern gleichzeitig eine eingehende , absolut
unerschütterliche Rechtfertigung seines großen
außenpolitischen Wirkens , eine unwiderlegbare
Begründung des deutschen Friedenswillens ,
aber auch des deutschen Anspruches auf Le¬
bensraum und eine völlige Bloß st e l -
lung der Kriegshetzer der Demo¬
kratien , eine schneidend scharfe Zurückwei¬
sung und erbarmungslose Anprangerung der
Verleumdungen und Lügen unserer Feinde.

Die einmütige , restlose, ja fanatische Zu¬
stimmung , die dem Führer zuteil wird , ist
ei« »euer, erhebender Beweis dafür» daß

das ganze deutsche Volk geschloffen und
bis znm letzte « bereit in diesem schwere «

Kamps hinter ihm steht.
Wie sehr der Führer allen aus dem Herzen

spricht , zeigt der minutenlang anhaltende
Beifall , als er erklärt , daß der Haß der Feinde
ihn nicht im geringsten bewege , daß sein ein¬
ziger Wunsch aber der sei , die Liehe und
die Zuneigung der eigenen Volks¬
genossen zu besitzen .

Die Schilderung der politischen , militärischen
und wirtschaftlichen Stärke Deutschlands, die
gegen 1814 eine gigantische Aenderung zugun¬
sten Deutschlands erfahren habe , löst neuen
stürmischen Beifall aus .

Mit den hier Versammelten dankt das ganze
Volk dem Führer für seine einzigartige Vor¬
sorge . die es erreicht hat. daß Deutschland
weder militärisch noch wirtschaft¬
lich niedergezwungen xoerden kann .

Brausender Jubel unterstreicht die weitere
Feststellung des Führers , daß das deutsch«
Volk heute i» einer beffere« Versaffung dastehe
als je in seiner Geschichte , daß eine Unsumme
männlicher Tatkraft und Entschlossenheit heute
die deutsche Nation führe und bereit sei, den
organisierten Terror der inter¬
nationalen W e l tplutokrat i e zu
brechen «nd den Krieg zum siegreichen Ende
zu führe».

Der gleiche große und starke Glaube au
Deutschland und seine Zukunft , der den
Führer vor zwanzig Jahren an dieser Stelle
beseelte und ihn zum Erfolg führte, kam auch
in de» Schlußworte » des Führers zum Aus¬
druck, als er erklärte, Deutschland müffc siegen
«nd werbe siegen, nnd als er mit dem alte «
Lutherwort schloß : »Und wenn die Welt voll
Teufel wär '

» cs wird uns doch gelingen ."
Minutenlang braust ein unbeschreiblicher

Sturm deS Beifalls , des Dankes und der Be¬
geisterung durch den Saal . Die Wieder der
Nation klangen auf und werden inbrünstig
mitgesungen. Immer wieder erneuern sich mi
nutenlang die Beifallskundgebungen und
Heilrufe . Sie finden erst ein Ende, als
Führer den Saal verlassen hat.

die
der

Zynische britische Mordbuben
England gibt jetzt die Beschießung der Rettungsboote der „Wakama^ zu

Ktfru r .. <^Uröeit heute rn vielem « crurc eimur
£n&cr oder Franzosen sitzen , dann wür -

erkennen müssen, daß es nie gelingen
tri ; - Einheit der deutschen Nation zu zer»

«uinlnern.

* Montevideo , 21 . Febr . Großes Auf¬
sehen erregt hier eine vom hiesige» englische«
Gesandte» der Presse übergebene Erklärung ,
daß die Rettungsboote des deutschen Damp¬
fers „Wakama" von englische« Flieger » mit
Maschincngewchrfeuer belegt worden sind.

Um die große Empörung zu dämpfen, die
dieser Verstoß gegen Völkerrecht und Mensch-
lichkeit hcrvorgerufen hat , begründet die offi¬
zielle englische Verlautbarung die Beschießung
der Rettungsboote damit, man habe die leer-
treibcnden Boote durch die Flugzeuge versenkt ,
da sie eine Gefahr für die Schiffahrt bedeutet
hätten ! Diese plumpen Abschwächungs¬
versuche finden hier , wie im ganzen Lande,
wegen ihrer offensichtlichen Verlogenheit kei¬
nerlei Glauben , zumal die Rettungsboote an
der brasilianischen Küste antrieben .

In der Presse wie in politischen Diskussionen
mehren sich gerade nach der Verlautbarung des
englischen Gesandten die Stimmen , die die Be¬
schießung der wehrlosen deutschen „Wakama" -
Besatzung durch die Engländer als eine über¬
aus verächtliche und verwerfliche Methode der
Seekriegführung brandmarken.

Ter bekannte englische Kriegshetzer Wickham
Steed hat in einem Vortrag die vergangene
Woche als die „erfolgreichste " sür England seit
Kricgsbeginn bezeichnet. Wenn man sieht , wie
die kriegshetzerischen Plutokraten über den
Meuchelmord an den wehrlosen Angehörigen
der Besatzung des Dampfers „Altmark" ent¬
zückt sind , dann ist es auch begreiflich , daß man
in England nicht ansteht , auch noch die Beschie¬
ßung der „Wakama" als „Heldentat" der eng¬
lischen Flieger zu feiern. Treffender kann die
ganze Verwerflichkeit der englischen Kriegs-
hctzerklique nicht gekennzeichnet werden als
durch das zynische Eingeständnis des englischen
Gesandten in Montevideo. Der fadenscheinige
Bemäntelungsversuch für das gemeine Ver¬
brechen wird selbst in Südamerika nicht mehr
geglaubt. Die Welt beginnt allmählich , Eng¬
land ohne Maske zu sehen. Sie wird einst
Deutschland dankbar sein , wenn es diese un¬
moralische , verlogene und verbrecherische
Plutokratenkligue beseitigt . Daß sie beseitigt
wird , dafür sind die Schüsse auf die Rettungs¬
boote der „Wakama" ein weiterer Grund .

Alle Mann an Bord
Von Karl Neuscheler

Mit dem nun schon fühlbaren Aufstieg der
Sonnenbahn reift in Europa dieses Frühjahr
auch die große Entscheidung heran. Für alle ,
welche die kommende Kraftprobe hauptsächlich
als einen materiellen Zusammenprall , als ein
vernichtendes, maschinell aufs höchste gesteiger¬
tes gegenseitiges Abmetzeln und Zerstören
sehen , verfinstert sich somit zusehends der Him¬
mel in Erwartung des Furchtbaren . Sie be¬
finden sich jetzt schon in einem Zustand nervöser
Panik . Unverkennbar sind bei ihnen die An¬
zeichen jener Hysterie, die zwischen unter¬
menschlicher Vernichtungswut und verzweifel¬
ter Apathie hin- und herschwankt . Ist es nicht
gerade die Plutokratenwelt unserer Feinde , die
sich heute noch in der ungeheuerlichen Illusion
ihrer angeblichen materiellen Unerschöpflichkelt
und daher Ueberlegenheit wiegt? Sie glauben,
daß es nur gälte , den ersten schweren „Aus¬
bruchsversuch " Hitlers , seinen „Verzweiflungs -
stoß" aufzufangen und auszuhalten , um dann
in einer Art Marneschlacht und mit allen mög¬
lichen Ablenkungen und Manövern am Schluß
doch als letzter Triumphator in Berlin ein¬
ziehen zu können . (Darauf legt man diesmal
verschiedenstem Vernehmen nach den allergröß¬
ten Wert , trotz dem abschreckenden Beispiel Po¬
lens ! ) Eine militärische Initiative von Westen
her steht aber bei den Kriegsbrandstiftern
offenbar nicht einmal mehr zur Debatte . Je
unmöglicher und gefährlicher eine solche er¬
scheint, desto grimmiger entzündet sich dennoch
die strategische Vernichtungsphantasie und
- thewcie in den Gehirnen der, ach ! so ideen -
und ratlosen Plutokraten .

Die Entscheidung aber reift — daS wissen
wir — wiederum ganz, ganz anders heran . alS
sich bas diese Greise von 1914 und ihr pluto -
kratisch- jüdischer Anhang vorstellen können . In
jeder Hinsicht anders ! Zu den schon bisher so
bemerkenswerten weltanschaulichen und politi¬
schen „Spätzündungen " der Plutokratien wer¬
ben sich außer dem Polenfeldzug auch noch ganz
katastrophale militärische Spät - und Fehlzün¬
dungen gesellen .

Wir lassen uns nicht bluffen
Nachdem England sich in diesem seinem

Krieg wider bessere Einsicht festgebissen hat , ob¬
wohl alle Voraussetzungen, unter denen es zu
siegen hoffte , heute sich als trügerisch und falsch
herausgestellt haben, fährt es in verstärktem
Maße fort, zu bluffen. Das englische Wort
„Bluff" ist ins Deutsche gar nicht übertragbar :
so typisch englisch ist dieses Wort und diese Ei¬
genschaft. Fast könnte man manchmal die Eng¬
länder um dieses Talent , das sie mit einer
Unverfrorenheit sondergleichen üben, beneiden.
Wer erinnert sich nicht noch an jene aufregen¬
den Septembertage 1938 , wo Herr Chamberlaiu
noch bis an die Schwelle eines Krieges so tat ,
als ob England entschlossen sei , Beneschs wegen
in den Krieg zu ziehen ? Und doch wußten er
und alle Eingeweihten in England und Europa
genau, daß damals England und Frankreich
nicht entfernt in der Lage waren , diesen Krieg
zu führen , allein schon , weil sie gegenüber
Deutschland nur den Schatten einer Luftwaffe
besaßen . Sie waren aber unverfroren genug,
mit dieser Kriegsentschloffenheit und -bereit -
schaft in einer Sache , die sie mit Haut und
Haar nichts anging , eben so zu bluffen wie sie
ünmittelhar nach München auch offen zugaben.
daß sie gar nicht in der Lage gewesen wären,
einen Krieg zu führen , und deshalb fetzt schleu¬
nigst maßlos aufriisten müßten . Das war da¬
mals ein Meisterstück echt englischen Bluffs !
Seither hat es natürlich schon wieder eine
ganze Reihe weiterer solcher Bluffs gegeben ,
teils schon zerplatzt, teils noch in Wirkung.
Wir aber lassen uns — ebensowenig wie da¬
mals in München — von den Engländern nie
mehr bluffen. Ob es sich dabei um Propaganda¬
tricks oder tatsächliche, sogar militärische Gesten
handelt , ist uns einerlei . Sie können ihr Thea¬
ter mit den Neutralen machen, mit Zuckerbrot
und Peitsche : sie können Generäle aussenden,
um an allen Ecken und Enden Fremdenlegio-

3ur Umkehr gezwungen
* Berlin , 21. Febr . Das Oberkommando

der Wehrmacht gibt bekannt:
Im Weste« verlies der Tag ruhig . Fran¬

zösische Flugzeuge überflogen mehrmals die
deutsche Westgrcnze, wurde« jedoch durch so¬
fort einsetzende deutsche Jagd - und Flakab-
wchr zur Umkehr gezwunge « . Eigene
Flugzeuge , die nach Frankreich hinein ausklär¬
ten, stießen au mehrere« Stelle » ans starke
feindliche Flak - und Jagdabwehr . Sie waren
dennoch in der Lage, ihre Aufträge auszufnh -
ren und erreichten ohne Verluste die Heimat¬
slughäsen.

nen zusammenzukaufen und -zutreiben : sie
können Wirtschafts- und Börsenmakler hinaus¬
schicken in aller Herren Länder : ja , sic können
sogar Teile ihrer stolzen home fleet zu De-
monstrationszwccken ausfahren lassen, können
Völkerrechtsbrüche vorexerzieren wie in Nor-
wegen und anderswo , uns können sie da¬
mit nicht beirren . Wir sind wachsam und
bereit . Und wir nehmen den Feind dort aufs
Korn , wo wir ihn, ohne uns selbst zu verzet¬
teln und zu vergeuden, tödlich treffen. Alle
englischen Kriegsausweitungswünsche und

" -pläne , auch die gegen Rußland , können uns
weder platonisch noch tatsächlich auch nur einen
Augenhlick von unserem Hauptziel ablenkcn:
Bo m Kampf bis zum Sieg über die
Plutokratien des Westens .

. . . . und nicht reizen !
Wir müssen in diesem Zusammenhang aber

auch noch ein deutliches Wort an jene völlig
unverantwortlich sich vorkommenden Presse¬
piraten in offiziell neutralen Ländern richten ,
die zum Teil wohl dafür bezahlt, zum Teil aber
auch aus rein persönlicher Gehässigkeit und
eitler Geltungssucht heraus das Großdeutsche
Reich , seinen Führer und sein Volk fortwäh¬
rend als Freiwild ihrer ebenso dummen wie
überheblichen Anrempelungen , Verdächtigun¬
gen und Schuhriegeleien betrachten . Diese
manchmal geradezu hysterisch deutschfeindlichen
Spießbürger und Emigranten , die jene „große
Presse " muchen, bei der z. B . dem Basler oder
Zürcher oder Amsterdamer Bürger beim Le¬
sen eine Gänsehaut kommen soll, schreien näm¬
lich gleich wehleidig und beleidigt auf. wenn
man ihnen einmal gebührend in ihr schmutziges
Handwerk leuchtet . Dann schreien sie „geistiger
Unterjochungsversuch" und dergl. und nehmen
sich immer sür viel zu wichtig . Was sind das
schon für geschichtliche Helden , diese Herren Dr .
Oeri , Böschenstein . Amstein , Schürch , Keller
uff., daß sie dauernd über die Grenzen des
Reiches hinweg ihre gehässigen Zensuren zu
erteilen sich bemüßigt fühlen und in deutscher
Sprache das deutsche Volk und seinen Führer
in seinem schweren Ringen um sein Leben
dauernd beschimpfen und ihm hämisch zu scha¬
den suchen? Diese Herren meinen wohl , wenn
sie so schon früher — Menetekel Herbst 1938 ! —
zum Krieg gegen Deutschland hetzten, teils ver¬
steckt , teils mit brutaler Offenheit, und jetzt
wieder Oel ins Feuer gießen , so viel sie nur
können, sie meinen wohl, sie würden dabei
nichts riskieren . Sie sehen sich als Zuschauer
eines Schauspiels, das ihnen als letztlich tat¬
sächlich Unbeteiligten zum Nervenkitzel und
als Stoff für schulmeisterliche Lektionen gar
nicht dramatisch und gruselig genug sein kann.
Um so leidenschaftlicher aber wünschen sie sich
als Zuschauer zu beteiligen und zwar vielleicht
aus unbewußten alten Renegatenkomplexen
heraus stur gegen Deutschland . Ihnen rufen
wir zu : Wir wissen schon lange , daß
ihr ein anständiges Verhältnisdes
Schweizer Volks zu unS mit allen ,
auch den gemein st en Mitteln hinter¬
treibt . Mit euch reden wir schon gar
nicht mehr über Neutralität , weil
ihr notorische Nazifresser , und bas
beißt heute , Deutschenfeinde seid .
Aber wir erlauhen uns , eurem fortwährenden,
skandalösen politischen Freibeutcrtum gegen¬
über immer wieder eure schwere Verant¬
wortung festzunageln und bis zu einem
gewissen Grad auch die Verantwortung derer,
die euch so gewähren lassen zum Schaden -
des Schweizer Volkes. Denn uns könnt ihr
schon lange nicht mehr reizen!

Führer befiehl !
Das deutsche Volk ist heute ein politisches

Volk und nicht mehr jener für seine Feinde
so bequeme Haufen gegeneinander gerichteter
Energien und Interessen . Das hat man drau¬
ßen offenbar immer noch nicht begriffen, weil
man sich da und dort noch so falsche Hoffnungen
macht . Wir glauben, wenn sich die alten Her¬
ren des englisch- jüdischen Gcldkrieges auch nur
entfernt eine . Vorstellung machen könnten von
der Kampfentschlossenheit und Siegesqewißheit
jedes deutschen ManncS und jeder deutschen
Frau , so wären sie schon heute von ihrem
Wahnsinn geheilt. So aber muß ihnen diese
späte Erkenntnis erst durch die entsprechende
Gewaltkur beigebracht werden. Wir lassen uns
nicht im geringsten mehr bluffen, wir lassen
uns nicht ablenken und nicht reizen. Wir ar¬
beiten und wachen und schauen in hlindem Ver¬
trauen auf unsren Führer . Alle Mann an
Bord ! hat er schon gerufen und wir sind alle
da , und unser herrliches und starkes Schiff hat
allen Schutz. Den Kurs aber steuert der Füh¬
rer . Ihm gilt unser altes Bekenntnis : Füh¬
rer befiehl , wir folgen !



Seite 2 DerMkeec Sonn Jag , 25. FeLruar 133fr

Gireislichier
Neutrale Stimme Gerade in dem Au -
iiber die „Neutralen "' gcnblick da die

Schweizer Presse sich
außerordentlich darüber aufrcgt , daß ' uns in
Deutschland angesichts der materiellen und
geistigen Käuflichkeit eines Teils der eidge¬
nössischen Blätter gegenüber der plutokratischen
Propaganda einmal der Geduldsfaden gerissen
ist, beklagt sich jetzt die Osloer Zeitung „Ti -
üens Tegn" bitter über die mehr als zweifel¬
hafte Haltung einiger „neutraler " Zeitungen
in Holland, Belgien und der Schweiz . Das
Echo des Verbrechens der „Cossak " in dieser
Sorte von „neutralen " Zeitungen war für das
Osloer Blatt Anlaß zu der Feststellung: Wenn
englische und französische Blätter einseitig und
und unaufrichtig über den Ueberfall imJöffing -
Fjord berichteten , so könne man sich darüber
nicht verwundern . Mit größter Verstimmung
habe man aber in Norwegen enttäuscht fest¬
stellen müssen, wie große Zeitungen in neutra¬
len Ländern die englischen Lügen kritiklos gut¬
geheißen hätten . Das ist eine sehr deutliche Be¬
stätigung von wirklich neutraler Seite dafür,
daß die gemeinten Hetzblätter durch ihre prakti¬
zierte „Gesinnungsfreiheit " der Sache der Neu¬
tralen selbst den schlechtesten Dienst erweisen.
Zu hoffen aber , daß den betreffenden Schrei¬
bern endlich ein Licht aufgehen würde über die
Gefährlichkeit ihres Tuns , wäre Vermessenheit
Das beweist am besten ein Satz aus der
Schweizer Wochenschrift „Nation "

» der bezeich¬
nend ist dafür , wie grotesk sich die große Welt
durch die Brille einer bestimmten Sorte von
Schweizer Meinungsbilönern ausnimmt . „Die
Diskussion über die schweizerische Neutralität
hat im Dritten Reich aufzuhören !" — dekre¬
tierte dieser Tage einer in diesem Blatt , und
man möchte die Hand nicht dafür ins Feuer
legen, daß es ihm dabei um mehr als einen
Spaß , vielleicht sogar um ein donnerndes
Machtwort ging. In Holland meinte ein an¬
derer in „MaaSbode" gar , wenn es so weiter
gehe, müßten die Neutralen gegen Deutschland
„die letzten Konsequenzen ziehen "

. Auch er hat
bas ernst , wenn nicht gar als eine Drohung
verstanden wissen wollen . Allein diese beiden
Beispiele machen klar, daß bei den Machern
solcher Journalistik allmählich etwas vorliegt ,was keine politischen Argumente mehr möglich
macht. Das fehlende Augenmaß für unsere
Zeit , ihre Kraftlinien und Größenordnungen
hat hier vielmehr schon einen psychopatischen
Umfang angenommen, der einer anderen Kur
bedarf. *
Schiebung Eine erst am 13. Februar mit
mit Schissen dem Sitz in Antwerpen ge¬

gründete Reederei hat jetzt
acht Schiffe der „United States Line " gekauft ,
und zwar diesclhen acht Schiffe , die vor eini-
ger Zeit an ein norwegisches Scheinunterneh-
nien verkauft werden sollten , wogegen die nor¬
wegische Regierung damals durch Verweige¬
rung ihrer Zustimmung zum Flaggenwechsel
Einspruch erhob . Die zuständigen norwegischen
Stellen hatten seinerzeit mit Recht in dem
„Verkauf" ein Scheinmanöver gesehen , das
den einzigen Zweck verfolgte, daS amerikanische
Verbot des direkten Verkaufes von Schiffs¬
raum an Kriegführende zu umgehen. Offenbar
hat nun die belgische Negierung ihre Zustim¬
mung zum Flaggenwechscl dieser Schiffe er¬
teilt , obwohl die angeblich belgische" Reederei
bei näherem Zusehen mit fast der Hälfte des
Kapitals auch offiziell der bisherigen ameri¬
kanischen Besitzerfirma gehört. Es wäre also
der belgischen Regierung sicher nicht schwerer
gefallen als damals der norwegischen , die be¬
absichtigte Transaktion als ein britisches Tar -
nungsmanüver zu erkennen. Sie hat aber
weder an den auffälligen Kapitalverhältnissen
der Käuferfirma , noch an der Tatsache Anstoß
genommen, daß die Schiffe als zum Verkehr
zwischen USA . . Belgien , Frankreich und Eng¬
land bestimmt ausgewicsen wurden . Deutsch¬
land nimmt die dam' t von der belgischen Re¬
gierung bewiesene Auffassung über Neutrali¬
tätspolitik zur Kenntnis . Platonische Erklä¬
rungen , wonach die belgische Negierung mit
diesem Geschäft nicht das geringste z« tun
stabe, erscheinen daneben von geringerer Be¬
deutung . In Deutschland gelten Tatsachen
mehr als Formeln .

An unsere Leser
Da im Hinblick ans die notwendige Lebens¬

mittel- nud Kohleuversorgung der Bevölkerung
der Papiertransport nach wie vor unvermeid¬
lichen Beschränkungen unterworfen ist, muß
nnsere Beilage „Der Führer am Sonntag"
heute ausfalle«.

Verlag und Schriftleitnng.

. . Englands langer Am
"

Churchill droht — Höre Belisha fordert Kriegsausweitung
H. W. Kopenhagen, 25. Febr . Einer Rede

Churchills vom Freitag , in der er erneut in
hetzerischer Weife auf das „ Cossak "-Verbrechcn
einging, hat in Skandinavien gerade am Vor¬
abend der Tagung des Ministerzusammen-
treffcns lebhafte Aufmerksamkeit gefunden.

Daß Churchill ausgerechnet zu diesem Zeit¬
punkt Norwegen erneut ein „einseitiges Ein¬
greifen" vorwarf , erscheint sympthomatisch
dafür , daß er seine alten Pläne gegen
die Neutralen nicht im mindesten
aufgegeben hat. Hiervon zeugt auch der
provokatorische Ausspruch : „Die langen Arme
der englischen Seemacht können nicht bloß nach
den Feinden ausgestreckt werden, sondern wenn
notwendig, auch gegen Freunde "

. Ein zynisches
Eingeständnis der britischen brutalen Verge-
waltigungsmethodcn gegen kleine Staaten .

In diesem Zusammenhang ist es bemerkens¬
wert , daß „Daily Telegraph " erneut eine
schnelle Entwicklung der Lage in Skandinavien
ankündigt. — Bezeichnenderweise befaßt sich
auch die erste öffentliche Rede , die Höre -
Belisha nach seinem Rücktritt in seinem
Wahlkreis gehalten hat, mit dem Verlangen
nach der Ausweitung des Krieges durch fran¬
zösisch- englische Intervention in Finnland . Er
erklärte u . a . : Ist nicht hier Gelegenheit, das
Gewicht der französischen und englischen Macht
in die Waagschale zu werfen, zu Lande , zur
See und in der Luft ? Das Risiko einer Hilfe
für Finnland kann groß sein . Aber das Risiko
der Unterlassung dieser Hilfe dürfte noch grö¬
ßer sein ." Weiter heißt es in der Rede, ein
gut projektiertes und hinreichend aktives Vor¬
gehen im gegenwärtigen Zeitpunkt könne die
Tauer des Krieges abkürzen. Jede laute In¬
tervention müsse freilich von Anfang an zum
Mißerfolg verurteilt sein.

Diese Aeutzerungen Churchills und Hore-
Belishas zeigen wie weit die verzweifelten
Kriegsausweitungspläne der Hetzer gediehen
sind . Die letzten Skrupel werden fallen ge¬
lassen. Die in Kopenhagen tagenden Außen¬
minister werden durch dieses Hetzgeschrei in die
Lage versetzt , die Gefahren zu erkennen, die der
nordischen Neutralität durch England drohen,
denn die Ereignisse der letzten ' Monate haben
hinreichend deutlich gezeigt , daß das Hilfsver¬
sprechen an Finnland trotz aller Reden und
Gesten nicht mit englischem , sondern mit neb -
tralem Blut eingelöst werden soll , weil damit
auch die Weltbrandpläne der Kriegshstzer einer
Verwirklichung näher gebracht werden.

Restlose Versklavung der Neutralen
O . Sch. Bern » 25. Febr . Die französische

Presse richtet weiterhin und in verstärktem
Maße drohende Aufforderungen an die Neu¬
tralen » in Aussicht gestellte zukünftige Maß¬
nahmen der Alliierten „in ihrem eigenste«
Interesse" hinzynchme «.

Das Schwergewicht des Druckes ist nach wie
vor gegen Skandinavien gerichtet . Darüber -
hinaus beutet aber alles darauf hin, daß die
Westmächte ihre Aktion nicht allein gegen die
skandinavischen Staaten konzentrieren wollen,
sondern auf alle Neutralen auszudeh¬

nen versuchen . In Paris erklärt man , daß die
Blockade gegen die deutschen Ausfuhrgüter
noch mehr verschärft werden müsse. Aber die
Westmächte wollen noch wettergehen und die
gesamte Einfuhr der neutralen
Länder , soweit sie dem Zugriff der Piraten
ausgesetzt ist , kontingentieren . So fordert
der Jude Pertinax im „Ordre " ein Kontin¬
gent der neutralen Einfuhr „ im Maße des
normalen Friedenshanüels ", b . h . die West-

mächte bereiten einen neuen offenen Völker¬
rechtsbruch vor , um den Handel der Neutra¬
len völlig abwürgen zu können und diese
Staaten restlos zu Sklaven Englands zu ma¬
chen . Man faßt in Paris und London das
„ Cossak " -Verbrechen nur als einen kleinen
Auftakt zur Verletzung der elementarsten Le¬
bensrechte der Neutralen auf.

Los von Genf!
H. W . Kopenhagen» 25. Febr . Der dänische

Nationalsozialist Dr . Fritz Clausen hat im
dänischen Reichstag einen Antrag eingebracht ,
daß Dänemark aus der Genfer Liga
austreten müsse . Ter Antrag wird am Diens¬
tag zur Debatte kommen.

Freches britisches Ansinnen abgeiehnl
England forderte von Argentinien Internierung der Spee-Mannschaft

* Buenos - Aires » 24. Febr . Die Eng¬
länder haben sich erneut ein wahres Muster - '
beispiel unverschämtester Einmischung in die
internste» Angelegenheiten von Neutralen ge¬
leistet . Dieser Fall ist zugleich ein Schulbei¬
spiel dafür , wie London de» fremden Regierun¬
gen am Krieg völlig unbeteiligter und uninter¬
essierter Staaten seine» Willen anszuzwiugeu
versucht .

Der hiesige englische Botschafter Ovey ist
bei dem argentinischen Innenminister Taboada
offiziell vorstellig geworden. um
strengste Internierung und Isolie¬

rung der Besatzung des „Graf Spee" in ent¬
legenen Gegenden Argentiniens zu fordern.

Bekanntlich hatte die Negierung unlängst sich
einverstanden erklärt , daß die Spee - Mann -
schaft friedlicher, produktiver Beschäftigung nach¬
gehen könne , soweit deutsche Firmen entspre¬
chende Stellungen zur Verfügung hätten . Das
unerhört dreiste Ansinnen ist selbstverständlich
von Taboada als dem zuständigen Ressort¬
minister abgelehnt worden. Wie verlautet ,
soll sich die Unterredung teilweise in äußerst
lebhafter Form abgespielt haben.

lleble Greuelmeldung zusammengebrochen
Die Versenkung des dänischen Dampfers „Martin Goldschmidt "

* Apeurade» 24. Febr . Bor reichlich acht Ta¬
gen wurde der dänische Dampfer „Martin
Goldschmidt " . versenkt . Fünf Mann der Besat¬
zung wurden von einem norwegischen Schiff
gerettet , während 13 Mann ums Leben kamen ,
unter ihnen der zweite Maschinist Herschel, ein
junger Deutscher aus Apenrade.

In gehässiger und verletzender Weise ist da¬
raus in hiesigen dänischen Kreisen die Behaup¬
tung verbreitet worden, daß das Schiff ohne
Warnung torpediert worben sei . Nun ist in¬
zwischen der norwegische Dampfer mit den fünf
Geretteten in Stavanger angekommen, und der
dortige Mitarbeiter des großen dänischen Blat¬
tes „Aarhus Stiftstidende" hat Gelegenheit ge¬
nommen, sich bet den norwegischen Matrosen
nach den Einzelheiten der Versenkung zu er¬
kundigen.

Der Korrespondent teilte seinem Blatte mit,
daß „Martin Goldschmidt " an der schottischen
Küste von einem deutschen U - Boot angehalteu
worden sei . und der Kapitän den Befehl erhal¬
ten habe , mit der Besatzung in die Rettungs -
botoe zu gehen . Darauf ist das U -Boot ge¬
taucht , anscheinend , um sich zum Schutz fertig zu
machen. Statt nun die Besatzung in die Boote
gehen zu lassen , hat der Kapitän plötz¬
lich das Kommando „volle Fahrt
voraus " gegeben in der Hoffnung, dem
U -Boot entfliehen zu können. Selbstverständ¬
lich ist das flüchtende Schiff darauf torpediert
worden. Der Verlust an Menschenleben ist so-

kopenhagener Mnlskerlrefsen verschoben
Verspätetes Eintreffen des schwedischen Außenministers

Sitzung des schwedischen Reichstags
H .W . Kopenhagen, 25. Febr . Die Kopenhage -

nerZusammenkunft der skandinavischen Außen¬
minister hat einen unerwarteten Auftakt ge¬
habt. Das Eintreffen der schwedischen und nor¬
wegischen Gäste verzögerte sich unvorhergesehe¬
nerweise. Der norwegische Außenminister Kohl
traf gegen Samstagmittag in der dänischen
Hauptstadt ein , wo er von Außenminister Dr .
Munch empfangen wurde. Der schwedische
Außenminister Tr . Günther dagegen, der von
Stunde zu Stunde erwartet wurde und seine
Abreise wegen dringender Geschäfte bereits in
der Nacht hatte verschieben müssen , ließ Sams¬
tagnachmittag mitteilen , daß er erst Svnn -
tagmorgen in Kopenhagen eintreffen
könne .

Mittags verbreiteten sich in Kopenhagen
sensationelle Gerüchte , weil gleichzeitig mit
dem Ausbleiben des schwedischen Außenmini ,
sters die Einberufung des schwedi¬
schen Reichstags zu einer überraschenden
Sonntagssitzung bekanntgegeben wurde. ES

stellte sich aber nach Rückfrage in Stockholm
heraus , daß es sich um keine außenpolitischen
Beweggründe, sondern um die beschleunigte
Beratung von innen - und finanzpolitisch wich¬
tigen Maßnahmen handelte, die wegen der
Rückwirkung auf die Börse erst nach Börsen-
schluß angekündigt und vor Wiedereröffnung
der Börse am Montag unter Dach und Fach
gebracht werden sollten .

Die eigentlichen Beratungen in Kopenhagen
zwischen allen drei Teilnehmerstaaten werden
erst nach Dr . Günthers Eintreffen am Sonn¬
tagmorgen beginnen. In der Absicht , sie Sonn¬
tag abends abzuschließen , hat sich jedoch nichts
geändert.

Das voraussichtliche Ergebnis wird in däni¬
schen Regierungskreisen in der offiziösen For¬
mel zusammengefaßt: Sensationen sind nicht
zu erwarten . Inzwischen führt der dänische
Außenminister Dr . Munch mit seinem nor¬
wegischen Kollegen die ersten Beratungen .

mit lediglich auf den unverzeihlichen Leichtsinn
des Kapitäns zurückzuführen.

Der Kapitän war bereits früher schon einem
französischen und einem englischen Kriegsschiff
mit Erfolg entkommen. Da ihm das bei diesen
geglückt war , hat der Kapitän des „Martin
Goldschmidt " wohl angenommen, daß ihm bas
auch bei dem deutschen U -Boot gelingen würbe.

So sind deutsche Soldaten
* Brüssel , 24. Febr . Im Zusammenhang mit

den letzten deutschen Luftangriffen auf die eng¬
lische Küste , bei dem auf Grund des deutschen
Wehrmachtsberichts zwei deutsche Apparate
überfällig blieben , gibt der Londoner Bericht¬
erstatter des „Matin " eine Schilderung, die
wahrscheinlich ungewollt die Ritterlichkeit
der deutschen Flieger auch in den hei¬
kelsten Lagen beweist . Als eines der eng¬
lischen , Flugzeuge nach der Notlandung der
deutschen Maschine versuchte , selbst in einem
daneben liegenden Feld zu landen , stieß das
Fahrgestell jedoch gegen einen Stein , der Ap¬
parat überschlug sich und begrub seine Insassen
unter sich. Inzwischen waren die vier Mit¬
glieder der deutschen Maschine , von denen
einer verletzt wurde , aus ihrem Flugzeug ge¬
stiegen und steckten den Apparat in Braivb .
Dann begaben sie sich eilig zu dem englischen
Flugzeug und halfen der Besatzung , sich aus
ihrer unangenehmen Lage zu befreien.

Glückwunsch des Führers an Hier!
* Berlin , 24. Febr . Der Führer hat dem

Reichsarbeitsführer Hier ! zu seinem C)e-
burtstage folgenden Glückwunsch übermittelt :

„Nehmen Sie zu Ihrem heutigen Geburts¬
tage meine herzlichsten Grüße entgegen . Ich
verbinde sie mit dem Wunsch, daß Sie auch in
Zukunft noch viele Jahre dem großen Ausbau¬
werk der deutschen Nation in voller Gesund¬
heit erhalten bleiben.

Ihr Adolf Hitler ."

Der Führer hat dem Kronprinzen un¬
ser Kronprinzessin von Italien anläßlich der
Geburt einer Tochter ein in herzlichen Worten
gehaltenes Glückwunschtelegramm übersandt.

Der Führer hat dem Geheimen Kom¬
merzienrat Dr . Oskar Ritter von Petri in
Nürnberg aus Anlaß der Vollendung seines
80. Lebensjahres die Goethemedaille für Kunst
und Wissenschaft verliehen.

Heute SA . -Reichssendung
* Berlin , 24. Febr . Die für Freitag , 23.

Februar , vorgesehene Reichssendung „SA . !
halte Wacht !" kommt am Sonntag , 25. Februar ,
20 .80 bis 22.00 Uhr über alle deutschen Sen¬
der zur Aufführung.

„Nelson" schwer beschädigi
* B e r l i « , 24. Febr . Wie der „B . B ." ans

Amsterdam meldet» wird erst jetzt eine Nach«
richt bestätigt, die schon vor längerer Zeit
dnrchgesickert war und das Flaggschiff der
englische» Heimatslotte , „Nelson ", betrifst:
Mitte Dezember 1839 war in einem kleine»
englischen Hasen ein schwer beschädigtes
Schlachtschiff eiugeschleppt worden und trotz
aller Geheimhaltungsbemühnugen wurde es
in der dortige » Gegend schnell bekannt» daß
das eingeschleppte Schiss der „Nelson " war, der
einen Mincutrefser erhalten hatte.

Die Beschädigung war so schwer, daß eine
Weitersahrt zunächst nicht möglich
war . Es wurden an Ort und Stelle notdürf¬
tige Reparaturen gemacht und erst nach zwei
Wochen konnte das Schiff nach einer südeng¬
lischen Werft abgeschleppt werden. Die Be¬
schädigung des . Schiffes, das sich bis heute noch
in Reparatur befindet, wurde auch weiterhin
verschwiegen und eine besondere Schweige¬
pflicht für alle eingcführt , die das Schiff in
seinem beschädigten Zustand gesehen haben.
Die Tatsache wurde aber trotzdem auch in an¬
deren Häfen bekannt und vielfach besprochen,
wobei die Aeußerung fiel, „manchmal gelingt
den deutschen Seeleuten mehr als sie selbst
wissen" .

Ter „Nelson" ist mit seinem Schwesterschifs
„Nodney" das stärkste Schlachtschiff der Welt
und hat eine Wasserverdrängung von 84 000
Tonnen und eine Besatzung von 1320 Mann .

Mindestens 12 Neutralitätsverletzungen
innerhalb einer Woche

* Berlin , 24. Febr. In der vergangenen
Nacht habe « britische Flugzeuge wiederum in
ausgedehntem Maße niederländisches Hoheits¬
gebiet überflogen .

Folgende Einflüge in die Niederlande wur¬
den einwandfrei festgestellt : Um 22.02 Uhr ein
Flugzeug über der Insel Terschelling in öst¬
licher Richtung, um 22.32 Uhr ein Flugzeug
bei Neuschanz östlich von Groningen in süd¬
westlicher Richtung, um 22.46 Uhr ein Flug¬
zeug 10 Km. südlich Neuschanz in südöstlicher
Richtung und um 22.40 Uhr ein Flugzeug
10 Km . östlich Delfzijl in südwestlicher Rich¬
tung.

Die Feststellung war in den drei letzten Fäl¬
len besonders einfach, da der Flugwcg der
Flugzeuge in Deutschland genau bis zur
Grenze verfolgt wurde.

Binnen einer Woche haben sich damit die
Ueberfliegungen niederländischen Hoheitsge¬
bietes durch britische Flugzeuge minde¬
stens auszwölf Fälle erhöht. Besonders
kraß verletzten die Engländer in der Nacht
vom 20 . zum 21 . Februar die niederländische
Lufthoheit, als sie mit einer Anzahl von Flug¬
zeugen auf verschiedenen Wegen vom Ausgang
der Jjssel -See quer über niederländisches Ge¬
biet bis zur deutschen Grenze flogen.

*
* Brüssel , 24. Febr . Die „Belga -Agentur"

meldet eine neue krasse Verletzung der belgi¬
schen Neutralität durch England . Ein britisches
Kricgsflugzeug überflog in der Nacht zum
Samstag belgisches Gebiet , mußte aber
zu einer Notlandung niedergchen. Die
Notlandung erfolgte in nächster Nähe von
Gembloux, zwischen Brüssel und Namur , also
etwa 70 Kilometer von der nächsten Grenze
entfernt.

Warenverkehr mit Italien für 1940
" Rom , 24. Febr . In diese « Tagen fand in

Nom die übliche Tagung des deutschen und des
italienischen Regierungsausschnsses für die
Regelung der deutsch- italienischen Wirtschafts¬
beziehungen statt , um den Warenverkehr für
das Jahr 1940 sestzulege».

Bei dieser Gelegenheit wurden auch andere
wirtschaftliche und finanzielle Probleme er¬
örtert , die die beiden Länder, die auch auf die¬
sem Gebiet ihre solidarische Zusammenarbeit
fortsetzen , interessieren. Der Duce hat die
Verhandlungen in ihrem Verlauf verfolgt und
hat persönlich eingegriffen, um bestimmte Wer-
sungen zu erteilen.

Die getroffenen Vereinbarungen wurde»
für Deutschland von Botschafter von Macken¬
sen und bcm Gesandten Clodius und für
Italien von Senator Giannini unterzeichnet.

Heute auf Seite 4
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Der tapfere S
Die Bunkerbesatzung nannte ihn den

»Strich '
. Im Zivilberuf hieß er Meyer und war

Vertreter einer Zigarettenfabrik . „Das kommt
davon, wenn man Sargnägel vertreibt " , pflegte
der .Punkt ' zu sagen . „Hättest du wie ich in
Schinken und Würsten gehandelt, dann hättest
du es noch zu einem Komma bringen können!"

Der Strich und der Punkt waren Freunde .
Eigentlich hieß der Punkt Habermann , aber
hier im Bunker bekam jeder den Namen, der
zu ihm paßte, und da nur in den seltensten
Fällen die angestammten Namen zu ihren Trä¬
gern paffen , hatte man sich gezwungen gesehen,
eine allgemeine Umtaufung vorzunehmen.

Wenn der Punkt und der Strich zusammen
waren , nannte man sie auch kurz das .Semi¬
kolon '. — Während der Punkt , wie meist die
dicken Leute, einen unverwüstlichen Humor
hatte, die Hänseleien der anderen mit Gelassen¬
heit ertrug oder so zurückgab , daß er die Lacher
auf seiner Seite hatte , nahm sich der Strich
seinen Spitznamen derartig zu Herzen, daß
man allen Ernstes überlegte, ob man ihn nicht
doch besser wieder Meyer nennen sollte. Was
bei einer Bunkerbesatzung eine Menge sagen
will.

Vielleicht wäre es auch dazu gekommen ,
wenn nscht der Zufall dem Strich Gelegenheit
gegeben hätte, sich seinen Spitznamen in aller
Ehre zu erkämpfen, so daß er ihm danach mehr
bedeuten sollte als der Name, unter dem er
vorher unter Verwandten , Freunden und
Kundschaft bekannt war .

Der Hauptmann hatte einen Spähtrupp zu¬
sammengestellt , unter dem auch das Semikolon
«war . Es galt , sestzustellen , ob der Franzose ein
Gehöft, das nur wie ein Punkt auf der gegen¬
überliegenden Anhöhe zu sehen war , besetzt
hielt.

Als man nur noch wenige Meter von dem
Gehötz entfernt war . eröffnete der Feind ein
verheerendes Maschinengewehrfeuer. Der Feld -

^ veüel gab» da man, die Aufgabe als gelöst be-

ftW ) Robert Rilchowski
trachten konnte , das Zeichen zum Rückzug .
Doch als man in die eigene Stellung zurück¬
gekehrt war , wurde festgestellt, daß zwei Mann
fehlten, nämlich der Punkt und der Strich.

Sofort machte sich der Feldwebel mit zwei
Gefreiten auf die Suche nach den Vermißten .
Ungehindert kamen sie bis zu der Stelle , wo
der Feind das Feuer eröffnet hatte. Noch fie¬
len einzelne Schüsse, aber die Kameraden fan¬
den sie nicht. Unverrichteter Sache mußten sie
zurückkehren .

Es war einige Stunden später, als der
Wachtposten in der Dunkelheit Bewegung be¬
merkte. Auf seinen Anruf wurde ihm die Pa¬
role gegeben , doch was dann folgte , überraschte
ihn derartig , daß ihm vor Staunen fast die
Augen aus dem Kopf traten . Vier waffenlose
Franzosen trugen den Punkt an Händen und
Beinen , während weitere sechs Gefangene
folgten. Hinter ihnen aber marschierte der
Strich. Ungeachtet aller Fragen meldete er sich
zunächst bei dem Feldwebel , übergab die zehn
Gefangenen und den leicht verwundeten Punkt .
Dann erzählte er ihnen seine Geschichte .

Als er gesehen hatte, daß der Punkt getrof¬
fen war und nicht weiterkonnte, blieb auch er
zurück. Mit großer Mühe gelang es ihm , Sen'Verwundeten hinter ein Gebüsch zu zerren ,
wo er sich verborgen hielt, bis der Feind sein
Feuer eingestellt hatte. Alle weiteren Versuche ,
sich mit der gewaltigen Last des Punktes zu
beladen, blieben leider erfolglos . Darauf ver¬
sprach er ihm , Hilfe zu holen, aber anstatt zu
dem Bunker zurückzukehren , zog er es vor , sich
Hilfe auS dem weit näheren Gehöft zu be¬
schaffen.

Zwei Handgranaten , das plötzliche Erschei¬
nen eines Feldgrauen — und die Festung war
genommen. Das Erstaunen der Gefangenen
war nicht gering , als sie später feststellen muß-
ten , daß sie sich einem einzigen Mann ergeben
hatten. Doch kam diese Einsicht zu spät , denn

der Strich war hinter ihnen und hielt in jeder
Hand eine Handgranate . Außerdem hatten sic
ihre liebe Not, den schweren Punkt die Anhöhe
hinaufzuschleppen . Der Strich aber meinte am
Ende seiner Geschichte lachend : „Da seht ihr,
ein Punkt ist leichter zu treffen als ein
Strich !" —

Als der Bataillonskommandeur dem tapfe¬
ren Gefreiten das Eiserne Kreuz auf die Brust
beftete und ihn nach seinem Namen fragte , riß
dieser die Haken zusammen und antwortete :
„Meyer , genannt .Strich '".

„Sie machen Ihrem Namen Ehre"
, erwiderte

der Kommandeur und niemand der Anwesen¬
den zweifelte, daß er den Namen .Strich ' ge¬
meint hatte.

HrenMerrvachungsfiug
P . K . Auf einem Fliegerhorst der LBZ .- West.

Wir stehen mit dem Führer einer Jagdstaffel
vor der Halle und warten auf den Schwarm,
der zur Grenzüberwachung ge st artet
ist . Es ist ein klarer Tag . Allerdings weht noch
der Eiswind über den weiten Platz. Wie eisig
mutz es erst da droben sein , wo ein grünlicher
Himmel über der Landschaft liegt.

Ueber uns bummelt gerade ein Storch hin¬
weg , und ganz droben schließt ein deutscher
Fernaufklärer , eine Heinkelmaschine , ihrem
Flugplatz zu . Ob sie wertvolle Ergebnisse mit¬
bringt ? Das dumpfe Rollen und Grollen der
Motoren über uns verklingt , da vernehmen
wir von Ferne ein Pfeifen und Surren , und
schon sehen wir die feinen Punkte von Westen
Herkommen . Schon sind sie über uns - hui,
schießen sie über den Platz hinaus , die kleinen,
rassigen Messerschmitt - Maschinen . Weit drau¬
ßen kurven sie, kehren zurück. Wieder singen
und pfeifen die Motoren , und nun sind sie
über dem Boden. Drüben wenden sie und kom¬
men nun auf die Halle zu.

Das Personal erwartet sie . Die Piloten stei¬
gen aus dem Flugzeug , bas sofort in die Halle
gerollt wird. Die Meldung ist knapp : Von der

Grenzüberwachung im Raume X—D zurück.
Keine Feindberührung . Ueber Frank¬
reich dichte Wolkendecke!

Der Führer des Schwarms erzählt uns , baß
es in den großen Höhen außerordentlich kalt
gewesen sei . Aber das macht nichts . Man ist
ja so gut wie es irgend geht gegen die Kälte
geschützt . Schon seit Wochen haben wir , so er¬
zählt er, hier nicht eine einzige Feinömaschine
getroffen. Grenzüberwachungsflüge unserer
Jäger - das ist täglicher Einsatz . Fast zu je¬
der Stunde sind unsere Messerschmitt - Maschi-
nen im Ueberwachungsflug längs der Grenze
in der Luft. Diese kleinen Flugzeuge , die die
englische und französische Presse als harmlos
und ungefährlich bezeichnen wollte, haben in¬
zwischen drüben schon gewaltigen Respekt ein -
geflößt. Auch wenn keine Feindberührung er¬
folgt , unsere Jäger sind tagtäglich auf dem
Posten und halten ihre Einsatzräume rein von
Einflügen . Eugen Preß .

Die Kulturpreise - er Ssl.
Auch in diesem Kriegsjahr sind die Kultur¬

preise der SA . zur Verteilung gekommen . Der
Stabschef verlieh diese hohen Auszeichnungen
an den Maler Elk Eber , den Dichter Hery-
bcrt Menzel und an den Komponisten Erich
Lauer .

Elk Eber erhielt den Kulturpreis für die her¬
vorragenden soldatischen Bilder des letzten
Jahres , während ihn Erich Lauer für die
„Reichsparteitagfanfare " und das SA . -Lieder-
buch verliehen bekam . Herybert Menzel wurde
für sein dichterisches Gesamtschaffen ausgezeich¬
net, das in seiner erlebnishaften und zeitnahen
Gestaltung zu dem Besten gehört, was die
nationalsozialistische Bewegung hervorgebracht
hat.

Herybert Menzel wurde 1006 in Obornik
(Westpreußenj geboren. Als SA .-Mann erlebte
er die Kampfzeit und schuf in diesen Jahren
die besten seiner Gedichte und Lieber. 1933 er¬
schienen sie unter dem Titel „Im Marschtritt
der SA .". Bekannt sind auch seine „Gedichte der

Kameradschaft "
, die 1986 erschienen . Ueber daS

Erlebnis unserer großen Zeit hinaus aber
schrieb Menzel als Sohn seiner Heimat Ge¬
dichte , Sagen , Balladen und Erzählungen aus
ihrer Vergangenheit . Heute steht er als Soldat
an der Westfront.

SA .-Truppführer Erich Lauer wurde 1011
in .Leidenstadt (Badens geboren. Ebenso wie
Menzel gehört er dem Kulturkrets der SA . an
Lauer , der sich der Zeitungswissenschaftund der
Musik widmete, schenkte uns herrliche Musik¬
werke , wie „Das deutsche Gebet" , „Volk an
der Arbeit", die „Feiermusik zum 9. November
und das „Trommellted der Hitler -Jugend -
Auch das SA .- Liederbuch ist eine seiner ausge¬
zeichneten Schöpfungen.

Obersturmführer Prof . Elk Eber , geb. 1892
ist besonders mit seiner Kriegsmalerei hervor¬
getreten. Der Weltkrieg sah ihn nt vorderster
Front , wo er verschüttet wurde und schließlich ,
verwundet zurückkehrte . Frühzeitig trat er der
Bewegung bei. Der Polenfeldzug sah ih"
wieder mit hinausziehen und hier schuf er seine
meisterlichen Kriegsbilder .

„Figaro" in Prag
An der Statte , wo Mozart vor mehr als 150 Jahren

seinen „Giovanni - aus der Taufe gehoben hatte , - ut
biete dar Württem belgisch « StaaiStbeater dem Geniu»
Loci mit einer kultivierten Aufführung von „Staat “ ®
Hochzeit " . StaatSkapellmcister Allons Rischner fa [3l
nierte durch die temperamentvolle , rhythmisch gestraM
Führung der glanzenden Orchesters und di« unbedingt -
Souveränität , mit der er Bühne und Orchester 3
einer seinabgcftimmten harmonischen Einheit verbann.
Die Gesamtleistung bildete das wertvollste Aktivs
dieser Ausführung . Dies gilt vom Gesanglichen ebent
wie von der sorgfältigen , auf vornehme Heiterkett aa*
gestimmten Inszenierung Albin Swobodas . Von d -
Darstellern hinterließen Engelbert Czubok (Almaviva ^
Richard .Bitterauf (Figaro ) und Irma Röster
sanna ) den stärksten Eindruck. Dr . Kurt Honolta -

Gusti Huber am Burgtheater . Lothar Müthel -at
Gusti Huber für drei Fahre an dar Burgtheater ve
pslichtet . Die bekannte Wiener Schauspielerin trat vt-7
her im Ensemble des Josefstädtertbeaterr in Wien am
und errang erst kürzlich als Hauptdarstellerin in a*"*
Lustspiel „Am hellichten Tag - «inen großen Erfolg -
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| Wenn in einer Stadt die Flak in Aktion
Itrat , wenn irgendwo Fliegeralarm gegeben
- wunde , wenn ein Truppentransport singend
D durch die Straßen marschierte , warum steht das
- nicht in der Zeitung ? Warum liest man nichts
D darüber , wie kalt es ist , ob sich ö-as Wetter ge-
D ändert hat oder ändern wird , warum sucht
| man den Wetterbericht vergeblich in der Zei-
- tung? Das sind alles Dinge , die jeden inter -
D essieven, die man miterleüt und die man ge -

&&& sc&ättste, G&dic&t
>r' tt

.Band Gedichte in meiner Hand,
einem kleinen Päckchen gesandt ;

^ evlchte aus alter und neuer Zeit ,
Frühling und Liebe , von Herbst und Leid,uver einsame Stunden , belebten Tag ,"der Herzensfreude und Schicksalsschlag;

ierne Länder dem Auge nah,
Hetzen und Wirken, was dort geschah ,
llunreich gestaltet gewaltige Werke ,"!tenschensiedlungen inmitten der Berge,
^ aler und Wälder , gesegnete Fluren ,dahinter Jahrzehnte lehrreiche Spuren ,
Naturgewalten und weltliche Mächte ,
-̂ as Charakterbild der Herren und Knechte.

| wohnt war , dann auch in der Zeitung wiedcr-
Unb nachdem ich verweilend den Band gelesen, - zufinden.
da habe ich darüber nachgesonnen , | Wer diese Fragen stellt , vergißt , daß es im

~ mit was er begonnen - Kriege Dinge gibt , über die man nicht spricht,
uno welches das schönste Gedicht gewesen . - Es gibt manche Nachricht , die harmlos aus -

t „ - sicht und die dem Feind doch wichtige Finger -
druckt ich der Heimat sorgende Hände, - zeige geben kann . Deshalb wird sich der

"der Bücher Verpacken und PäckchenVersenden,- Schriftleiter heute auch immer erst überlegen,
"nö wie sie beginnen und wie sie auch enden, - ob öie Nachricht , die in der Zeitung veröffent-
^ 'es ist das schönste Gedicht dieser Bände . . - licht wird, nicht den Agenten und Spitzeln, die

Seppel Stricker . i 'm neutralen Ausland sitzen . Dinge verrät .

Zum Muttertag wieder Ehrenkreuze
Der Reichsministcr des Innern hat einen

Nunderlaß über die Verleihung von Ehren¬
kreuzen der Deutschen Mutter herausgegeben,
worin er hervorhebt, daß künftig die Ver¬
leihung nur noch am Muttertag ,
oem dritten Sonntag im Monat Mai , erfolgen
wird . Der Minister ersucht die Nachgeordneter
Stellen, ihm rechtzeitig zu berichten , wieviel
uchrenkreuze in den betreffenden Bezirken
Überhaupt noch zu vergeben sind und ob es
wöglich ist, daß mit der am Muttertag 1940
'kattfindenden Verleihung bereits allen Müt¬
tern das Ehrenkreuz ausgehändigt werden
kann, die die Anwartschaft für die Verleihung
des Ehrenzeichens bereits am 21 . Mai 1989 be-
jeffen haben . Die Bearbeitung der noch aus¬
gehenden Anträge wird beschleunigt .

Badisches Staatstheater . Im Großen Haus
gelangt heute nachmittag um 15 Uhr das Lust-
wrol .Intermezzo am Abend " zur Aufführung,
veute abend um 19.30 Uhr gastiert Kammer-
langer Alf Rauch von den Staatstheatern
Berlin —Kassel als „Rudolph" in der Puceini -
Dper ,Düe Bohdme" . — Im Kleinen
•«- 6 cot er (Eintracht) spielt heute nachmittag"m 15 Uhr das Staatstheatcr das musikalische
Lustspiel „Spiel nicht mit der Liebe". Heute
abend um 19.30 Uhr wird nochmals das Ski -
Lustspiel „Trockcnkursus" von Bortfeldt ge¬
spielt.

Der Gaumusikzug spielt fürs WHW. Der'»aumusikzug des RAD . veranstaltet in den
kosten Märztagen in Durlach ein Konzert zu¬
gunsten des Kriegs -Winterhilfswcrks . .

Darum slehl das nicht ln der Zeitung?
Es gibt im Kriege Dinge , über die man nicht spricht

- aus denen sie irgendwelche Schlüffe ziehen kön -
nett - Der Leser kann im einzelnen oft gar
nicht übersehen , was alles den Gegner inter¬
essiert . aber jeder kann sich daraus verlassen ,
daß es wohl seine Gründe hat , wenn irgend¬
ein Ereignis von Interesse nicht in der Zei¬
tung zu finden ist .

Mancher Tourist und mancher Wintersport¬
ler wird z . B . den Wetterbericht vermissen .
Aber mit welcher Freude würde sich auch der
Feind darauf stürzen ! Nun wüßte er . ob es
Zweck hat , seine Flugzeuge starten zu lasten .
Und nicht nur die Vorhersage, auch der Be¬
richt von gestern , ja der ganzen letzten Woche
würde ihm unschätzbare Dienste leisten . Denn
er könnte ja aus den verschiedenen Stations -
berichtcn das Wetter von morgen ausrechnen.

Oder ein anderes Beispiel. Die Flak be¬
schießt feindliche Flieger . Stände eine solche
Nachricht in der Zeitung , wäre sic dem Feind
außerordentlich wertvoll. Die feindlichen Flie¬
ger wußten vielleicht nicht, über welcher Stadt
sie sich befanden , weil die Sicht schlecht war
oder weil die Nacht sie täuschte. Würden sie

nun in einer deutschen Zeitung . lesen , daß
feindliche Flieger da waren und beschoffen
wurden, dann wüßte der gegnerische General¬
stab aus Grund der Feuerstärke der deutschen
Flak genau, wie stark das betreffende Gebiet
beschützt ist und ob es sich überhaupt lohnt,
dort anzugreifen.

Es gibt vielerlei Beispiele, die man 'anfüh¬
ren könnte . Jede Zeile einer Zeitung muß
daraufhin überlegt werden, ob sie dem Feind
nicht etwas Wichtiges verrät . Und so wird
man während eines Krieges manches nicht in
der Zeitung finden, was sonst eine Selbst¬
verständlichkeit wäre.

Aber man sollte auch über diese Dinge mög¬
lichst wenig an die Soldaten an der Front

schreiben, denn gerät einmal einer in Gefan¬
genschaft, so durchsucht der Feind natürlich
seine Brieftasche und liest auch die Briefe auf¬
merksam durch . Und was für bas geschriebene
Wort gilt , gilt schließlich auch für das gespro¬
chene . Je weniger einer über so heikle Dinge
spricht, desto mehr nutzt er seinem Volk und
damit auch sich selbst.

Kunst aus städtischem Besitz
Im Monat Mürz veranstaltet , wie bereits

berichtet , die Landeshauptstadt in den Räumen
des Bad . Kunstvereins eine Ausstellung, in der
Gemälde, Plastiken und Graphik gezeigt iver-
den , die bisher der breiten Ocffentlichkcit nicht
zugänglich waren . Sie bietet Einblick in daS
Schaffen hiesiger Künstler in den letzten Jahr¬
zehnten . Tie Kunstwerke sind durch Kauf,
Schenkungen und Vermächtnisse in den Besitz
der Stadt gelangt. Die Zusammenstellung wird
zweifellos für alle , die an der Kunst Freude
haben , ein eindrucksvolles Erlebnis bedeuten .

Ser verkauf von Autzpferden
Berlin , 24. Febr . Der Beauftragte des

Reichsnährstandes für den Verkehr mit Nutz¬
pferden hat durch eine Anordnung vom
20. Februar 1940 (NNVBl . Nr . 17 vom 20. 2.
40) mit Zustimmung des Reichsministers für
Ernährung und Landwirtschaft, des Reichsmi¬
nisters des Innern , des Reichsministcrs und
Reichskommissars für öie Preisbildung eine
Anordnung über den Verkauf von Nutzpfcrden
getroffen, die mit dem Tag der Verkündung
in Kraft getreten ist . Hiernach dürfen Nutz-
pferde nur verkauft wenden , wenn für sie auf
einem öffentlichen Pferde markt , ei¬
ner anderen genehmigten Absatzveranstaltung
oder im Wege sonstiger Schätzung - innerhalb
der letzten Monate ein Höchstpreis festgesetzt
worden ist . Für jedes zur Schätzung kommende
Pferd , das zum Verkauf gebracht werden soll ,
muß vom Schätzer eine Pferdekarte ausgestellt
werden, auf der der Höchstwert vermerkt
wird. Der Antrag auf Schätzung und Ausstel¬
lung einer Pferdekarte wird bei der zustän¬
digen Kreisbauernschaft gestellt , oder das
Pferd wird von einer zugelaflenen Absatzver¬
anstaltung zum Verkauf angeboten. Ta die
Pferdekarte nur 3 Monate Gültigkeit hat,

»verschreiben Sie vukler. Herr Doktor!
"

Ein Wort über „Zusatzschleicher" und eingebildete Kranke

Das Straßenbild hat ein feier -
lichesGevräae

Ueberall, in und an jedem Schaufenster wird
"lan im Stadtinnern an den Kriogsopsersonntag
erinnert . Farbige Klebstreisen erinnern an die
^ vserpflicht , Blumen , Kranz- und Bildcr -
schmuck sind vielfach an Stelle der Warenaus¬
lagen zu sehen und verraten häufig den guten
^ eich mack der Schmuckstadt im „Dekorieren".
Auch die Führerbüste tritt in Erscheinung mit
vakenkreuzhintergrund und Fahnen . Dieselbe
kritische Stimmung hat die Bevölkerung er¬
griffen. Sehr begrüßt werden die künstlerisch
ausgeführten Spendenpostkartcn, die die Mädel
des BDM . verkaufen. Auch eine in der Gold -
»adt hergestellte Plakette , die den deutschen
Soldaten versinnbildet, wird in der Stadt aus¬
gegeben und soll eine Denkmünze auf Dauer
lein.
Die Arbeiten ln den Ortsgruppen
geht ununterbrochen weiter . Mitaliederver -
tgnrmlnngen der Partes und Dienstappelle der
Politischen Leiter fanden statt im Feicrraum
?er .Kreisschule , im Festsaal der Kunstaewerbe-
M" te . in den Heimen und Sälen von Gast -
Bütten . Die NS .-Frauenschast hatte mit dem
Deutschen Fraucnwcrk rm Hotel Sautter einen

Vsorzheimer Allerlei

Zum Arzt kommt ein älterer Herr . Lebend¬
gewicht 198 Pfund . Er erklärt , daß er eine
schwere Operation überstanden habe und „zu¬
satzbedürftig " sei. Fünf Pfund Fleisch , sieben
Liter Milch und vierzehn Eier seien das min¬
deste, was er in der Woche brauche . Der Arzt
staunt, aber er kennt seine Pappenheimer , wie¬
der so ein „Zusatz - Aspirant" ! Also operiert ist
er, dann soll er fein Wehwehchen doch mal zei-

vustsn ?
von

FM .- in Ihrer
Drogerie .

Kemeinschaftsabend mit Lichtbildervortrag für
die Mitglieder sämtlicher Stadtortsgruvven
einschließlich der Stadtteile Brötzingen und
Dillweißenstein- Die Ortsgruppe Rod hatte
einen Kameradschastsabend im Gasthaus zum
„Rodensteiner" , den Ortsgruvvenlciter Ar¬
thur Barth erössnete und leitete. Filmvorfüh¬
rungen . Musikstücke und Lieder sorgten für
gute Unterhaltung und Entspannung.

Abschied des K e n da rm e ri e lcu t -
nants Merz

Im großen Saal der Erbvrinzenschule wa¬
ren alle Gendarmerie - und Schutzpolizeibeam -
ten des Kreises Pforzheim vereinigt zu einer
Abschicdsscier für Leutnant Merz , der in den
Ruhestand tritt . Regierungrat Hahn hielt für
den dienstlich verhinderten Landrat eine An¬
sprache. in der er dem Dank und der Anerken¬
nung Ausdruck gab für treue Dienste des
Scheidenden ein ganzes Menschenalter lang
zum Wohle der Allgemeinheit. Leütnant der
Gendarmerie Beetz würdigte ebenfalls die
Verdienste des Jubilars und überreichte ihm
eine von allen Beamten und dem Landrats¬
amt gestiftete Ehrengabe. Auch Gendarmerie¬
hauptmann Homburg und der erste Staats¬
anwalt Dr . Weiß hielten Ansprachen mit
herzlichen Dankesworten an den Scheidenden .
Ein Brand in einem Geschäftshaus
in der Rndolfstraße war dadurch entstanden,
daß ein Säckchen mit Roßkastanien zu nahe an
dem geheizten Ofen ausgestellt war . Der
Feuerlöschzug l wurde rasch Herr des Feuers ,
das Gebäude- und Sachschaden verursachte.

gen. Der Mann windet sich verlegen. Der
Arzt habe ihn falsch verstanden. Die Operation
sei schon eine Weile her, aber seitdem sei er be¬
sonders anfällig . . . Also wie lange liegt die
Operation zurück? Der Bauch druckst noch eine
Weile , dann kommt er mit der Sprache her¬
aus : 1924 war 's !

Ein Fall von vielen ! Die Acrzte können ein
Lied von diesen Patienten singen . Da bat
einer Plattfüße , er glaubt daraufhin einen
Sonderanspruch auf Butter zu haben . Ein an¬
derer hat die Erfahrung gemacht, daß gegen
rheumatische Beschwerden Kaffee — wohlver¬
standen Kaffee — gute Dienste tut — ob ihm
der Arzt nicht? ? ? Natürlich denkt der Arzt gar
nicht daran , er weiß genau, wo es not tut und
wo nicht — und damit könnte man über diese
kleinen Hamsterer und Mißvergnügten zur
Tagesordnung übergehen, wenn sie ihre Lei¬
den nicht aus Kosten der wirklich Kranken kul¬
tivierten . So aber belasten sie die ganze Pra¬
xis und vor allem die Arbeitskraft des Arz¬
tes , der in einer Zeit , da Tausende seiner
Kollegen erngezogen sind , sowieso schon mehr
als genug zu tun hat.

Dazu kommen dann noch die eingebildeten
und überbesorgten Kranken. Sie rufen vor¬
nehmlich des Nachts an . Blinddarmreizung ,
Magenschmerzen . ein heftiger Grivveanfall ,
plötzliches hohes Fieber , das sind so ihre Kraß¬
heiten. Der Arzt fährt aus dem Bett , rennt
durch die verdunkelte Nacht — und was darf
er dann feststellen? Daß die Grippe ein leich¬
ter Schnupfen ist und die „Blinddarmreizung "
öie Folge eines allzu ausgedehnten Dämmer¬
schoppens!

Auch diese Kunden machen dem Arzt das
Leben unnötig schwer . Ihnen sei gesagt , daß
sie nicht nur albern und töricht handeln, son¬
dern auch verantwortungslos und unklug.
Den durch ihr Verhalten schädigen sie letz¬
ten Endes die Volksgemeinschaft , und bei Licht
besehen ist es ebenso wenig zu rechtfertigen wie
das Benehmen jener „Zusatzschleicher" , die
glauben, ihre wöchentlichen Rationen durch
simuliertes Leiden erhöhen zu können .

muß nach Ablauf dieser Frist eine neue Pferde¬
karte beantragt werden, sofern die Vcrkausü-
absicht weiter besteht. Nntzpfcrde dürfen nur
an Inhaber einer Dringlichkeitsbescheinigung
oder an Pferdevcrteiler verkauft werden. Der
Verkäufer darf das geschätzte Pferd nur zu
einem Preis verkaufen, der den festgesetzte »
Höchstwert nicht überschreitet . Tie Anordnung
bringt eine Reihe weiterer Erläuterungen und
Vorschriften.

Diese Anordnung erstreckt sich auf alle Nutz-
und Arbeitspferde . Ausgenommen sind nach
8 1 dieser Anordnung nur Fohlen , Zuchtmate¬
rial . soweit es sich im Besitz von Mitgliedern
von Züchterverciirigungcn befindet . Pferde , die
zu sportlichen Zwecken verwendet werden nnd
Schlachtpscrde » Für alle Arbeitspferde muß
also , bevor sie verkauft werden , von dem von
der Landesbaucrnschaft bestellten Schätzer der
Höchstwert scstgcstellt werden. Der Höchskivert
wird von dem Schätzer in eine Pferde¬
karte eingetragen. Wer ein Pferd erwerben
will, hat bei seiner KreiSbauernschaft eine
Dringlichkeitsbescheinigung zu be¬
antragen . Gewerbliche Pfcrdehaltcr stellenden
Antrag bei ihrem zuständigen Fahrbereit -
schastsleiter .

Der Beauftragte des Reichsnährstandes für
den Verkehr mit Pferden hat in Uebereinstim-
mung mit dem Reichskommiffar für die Preis¬
bildung Höch st werte festgesetzt . Für die
Bewertung der Pferde , die nach Güte , Schnüre
und Alter erfolgt, sind besondere Richtlinien
an die Schätzer ergangen. Für beste Arbeits¬
pferde im Alter von etwa 4—10 Jahren ist
z . B . der Höchstwert auf 1800 RM . festgesetzt
worden. Für jüngere oder ältere oder für
Pferde , die infolge Gebäude- oder Gangfehlcr
oder starken Gebranchs nicht mehr voll lei¬
stungsfähig sind , sind entsprechend niedrigere
Sätze vorgesehen . Durch diese umfaffende
Maßnahme ist die Gewähr dafür geboten , daß
eine Preissteigerung auf dem Pferdcmarkte
vermieden wird , daß die Pferde auf dem kür¬
zesten Wege und ohne einen volkswirtschaft¬
lich nicht gerechtfertigten übermäßigen Zwi¬
schenhandelsgewinn vom Züchter bezw . Ver¬
käufer an die Pferdehalter gelangen und daß
alle Betriebe im Rahmen des Möglichen gleich¬
mäßig mit Pferden beliefert weiden.

Aus den Landgemeinden
Ettlingen , 24. Febr . sW H W. - B e k a n n t -

machung . ) Ausgabe von Wcrtgntscheinen sür
Monat Februar : Ortsgruppe Ettlingen - Ost,
Montag , den 26. Februar , Ortsgruppe Ettlin¬
gen -West , Dienstag , den 27 . Februar , jeweils
von 2 bis 4 Uhr nachmittags im Geschäftszim¬
mer der NSDAP . , Amt für Volkswohlfahrt.

Langensteinbach , 24 . Febr . Für 28jährige ak¬
tive Arbeit im Deutschen Roten Kreuz wurde
der Zugführerin H. R ö t h c r vom Führer die
Medaille für Volkspflege verliehen.

e. Burbach, 23 . Febr . Unter dem Motto : je¬
der K a n .i n ch c n z tt ch t e r ist ein Blockndc-
brecher , findet am Sonntag , 14.80 Uhr , im
Gasthaus „zum Hirsch" eine Werbcversamm-
lnna statt . Ein Redner aus Karlsruhe wird zn
dem Thema „Förderung der Kaninenzucht im
Jntereffc der Volkscrnährung " sprechen. Durch
erhebliche Zuschüsse für Stallbauten und Tier
beschaffnng wird jedem , der einigermaßen die
Möglichkeit besitzt , Gelegenheit gegeben , fast
ohne eigene Mittel eine Kaninchenzucht aufzn
bauen, was ihm nach kurzer Zeit ermöglicht ,
einen großen Teil seines Flcischbedarfs unab¬
hängig vom allgemeinen Fleischmarkt selbst zu

Georges Boulanger

der weltberühmte Meistergeigcr und Komponist
kommt heute mit seinem eigenen Orchester zu
uns in die Festhatte. Mit ihm der Tenor und
Filmstar Herbert Ernst Groh und die deutsche
Liedsängerin Hilde Schellcnbcrg. Diese Ver¬
anstaltung der Konzertdircktion Kurt Ncufeldt
beginnt um 3 Uhr nachmittags und endet um
5 Uhr.
. . .. .. . . . .

crseiiflc« . Die Einwohnerschaft wird zum Be¬
such dieser wichtigen Versammlung aufgefvr-
dert. — Am Sonntag fand auch hier der Ap¬
pell der W e b r m a n n s ch a f t e n statt.
Ortsgrnppenleiter Stellv . Pg > Ochs begrüßte
die Mannschaft und erklärte Zweck nnd Bedeu¬
tung des Dienstes in den Wchrmannschaften.

z . Neureut , 23 . Febr . lF i l m v o r a n z e i g e .)
Durch die NT .- Ga,ufil »,stelle wird am Mitt -
woch , abends 20 Uhr , in der Turnhalle der hei¬
tere Heinz - Rühmann - Film „5 Millionen suchen
einen Erben" vorgcsührt . Karten im Vorver¬
kauf werden an den bekannten Verkaufsstellen
bereits ansgcgcbcn.

z . Berghaufcn , 24. Febr . Unser ältester Ein¬
wohner, Karl R o t h w c i I e r , kann am Sonn¬
tag seinen 91 . Geburtstag im großen Kreise
seiner Kinder, Enkel und Urenkel, begehen .
Der Jubilar ist noch recht gesund , sein Alter
stncrkt man ihm nicht an. Nur hat seit seinem
90. Geburtstag sein Augenlicht sehr abgenom -
mcn , ja an einem Auge ist völlige Erblindung
cingetrcten . Der Bearbeiter des Torf - und
Hausbuches hat über Alt -Bcrghausen von dem
freundlichen Alten mancherlei erfahren kön¬
nen . Es ist geradezu erstaunlich , wie weit der
Jubilar sich zurückerinncrn kann . — 78 Jahre
alt wird auch am 25. Februar .Wilh. Münch
nnd 71 Jahre alt wird am 28. 2 . Drehcrmeister
Fridolin W c n z.

st . Durmersheim , 24 . Febr . Heute feiert Jo¬
sef K i n b e r g e r von hier seinen 80. Geburts¬
tag . In seltener Rüstigkeit geht der Jubilar
Poch heute seiner Arbeit nach. Es ist ein be¬
sonderes Zeichen von Arbeitsfrendigkeit und
Gcmeinsinn, daß der Hochbctagte , kaum inS
Bergnngsgebiet gekommen , feine Arbeitskraft
als Schuhmacher der Allgemeinheit zur Ver¬
fügung stellte . - Die K l e i n t i e r a u s st e l-
l n n g , die heute im Saale des Gasthauses zum
„Bahnhof" stattfindet, bietet jedem die Mög¬
lichkeit, sich Belehrung nnd Anregung zn ho¬
len über die jetzt besonders wichtige Kleinticr -
haltung.

Frostbeulen und andere Frostschaden
treten in diesem Winter besonders häufig auf.
Sie sind lästig und hinderlich und verursachen
mehr oder ivcnigcr starke Schmerzen . Bei ihrer
Behandlung ist darauf Bedacht zu nehmen, daß
die von Frost betroffenen Hantpartien stärker
durchblutet werden . Das erreicht man . Indern
man diese Stellen mit der bewährten Tcpso -
Tinktur bestreicht, die in Flaschen zu fünfund¬
fünfzig Pfennig und in Tupf -Röhrchen zu
neunundvicrzig Pfennig in allen Apotheken
und Drogerien erhältlich ist . Sepso-Tinktur ist
besonders geeignet, diese verstärkte Durchblu¬
tung des Gewebes zu beivirkcn . weil sie die
erforderliche große Tiefenwirkung besitzt .

Verwsndttmy l»er fielen
®6. Fortsetzung)

Vornan von ‘Xurt 'Ziesel

Sie lächelte über seine Zärtlichkeit.
»Ach, Karl "

, sagte sie leise.
Er ließ ihr Kinn los und legte seine Hände

auf ihre Schultern . So sah er sie ruhig und
ernst an . Sie schluckte noch ein paarmal .
, »Nun lachst du noch einmal", drohte er scherz¬
haft.

Sie versuchte es.
»Noch besser" , befahl er.
Sie machte ihm die Freude und hielt dann

Mer dem Gewicht seiner Arme auf ihren
schultern still. Sie wollte die Geborgenheit»
° ' e sie unter seinen Händen empfand , ganz
auskosten.
, Von draußen störte ihre stumme Zwie-
wrache anschwellcnder Lärm, Schreie und
stimme ngewirr -

Karl lauschte und erhob sich.
^ Sie sah ihn mit Unruhe und Angst in den
^ »gen an.
. »Ich muß gehen . Er soll noch jetzt sort . Aber
"" wirst dann nicht mehr hier -schlafen."

Sie nickte dankbar. Er hatte ihren gehei¬
men Wunsch erraten .
,» dlls er vor die Hütte trat , waren alle um
Mesner versammelt. Keiner sah ihn .
v Hermann Hellwig schrie auf den Schuster mit
gehenden Gebärden ein . Die anderen unter -
"Utzten ihn durch Zwischenrufe und unmiß-
?erstänbliche Handbewequngcn. Karl blieb
"ehen und hörte zu . was Hellwia sprach. Diese
?? ck»tliche Rede des pommerschen Maurermei -
,,ers aber war so , daß eine Welle der Freude
^ des Stolzes über sein Gesicht flutete. Wie

er nur an diesen Kerlen zweifeln kön -
Das sollte ihre Kameradschaft stören kön -

?en ? Nein , was er hier hörte, zeugte dafür ,
ö .̂ dadurch nur noch fester geworden war.

Urheberrechr 1933 : O . Fante . Leipzig

Seltsam , dachte er, wie alles Böse nur ge¬
tan schien , um irgendwo dem Guten zu dienen,
indem es das Gute sammelte und stärkte .

„Ist das der Dank, du Kerl"
, ritz ihn die

Stimme Hcllwigs aus seinen Gedanken.
Heftige Fauststötzc auf die Brust Rosners

begleiteten seine Worte.
,F> st das der Dank, daß er dich aus dem

Dreck der Stadt geholt hat ? Der Tank dafür,
daß du wieder etwas zu tun hast, damit deine
Knochen nicht einrosten?" brüllte er weiter.

Walter Gradinger schaltete sich ein .
„Ist dir denn nicht klar , was Karl und der

Döktor hier wollen ?" fragte er.
„Ja , du Jammergestalt "

, sagte Hellwig .
„Er will , daß wir hier eine saubere Kame¬

radschaft halten , daß wir arbeiten , daß wir
wieder ein Ziel vor Augen haben . Aber be¬
stimmt nicht das Ziel , um in der Nacht über
ein wehrloses Mädchen herzufallen, das den
ganzen Tag sür uns arbeitet."

Nosncr , der sich etwas erholt hatte, wollte
erwidern.

Aber da kam er schlecht an.
„Sag vielleicht » och ein Wort" , schrie Hell¬

wig , „und dann empfiehl dich dem lieben Gott.
Hast du kein Skhamacfühl im Leibe ? Frißt
hier mit uns . schläfst mit uns . lebst hier drau¬
ßen wie ein Herr Kommerzienrat in der Som-
inersrische , und dann geht dieses wurmstichige
Ungeheuer her und benimmt sich wie ein Zucht¬
häusler . Sind,das vielleicht deine berühmten
kommunistischen Methoden, mit denen du uns
immer den Kopf vollredcn willst ?"

Karl horchte auf . Das war ihm neu . Daran
hatte er nicht gedacht Es bedrückte ihn , daß
er davon nichts gemerkt hatte.

Der Hohn allerdings in der St 'wme -käell-
wigS und das Gelächter der übrigen beruhig¬
ten ihn . Dieter , der mit einer harten Falte

auf der Stirn dieser nächtlichen Szene einige
Schritte abseits stehend folgte , sah Karl in der
Tür der Hütte stehen. Er ging leise zu ihm
hinüber. Karl empfand den Blick, mit dem
Dieter ihn ansah . als Vorwurf .

„Schöne Schweinerei! Ja !" sagte er mit ab¬
gewandtem Gesicht .

„Karl "
, bat Dieter .

„Was ist?" fragte Karl zurück.
„Sei nicht so !"
Karl versuchte zu lachen. Es klang etwas

gemacht.
„Na , schon gut" , sagte er versöhnlich , „komm !"
Er trat zu den anderen. Als sie ihn gewahr

wurden , wichen sie ein wenig auseinander .
Nosner stand allein in der Mitte . Karl sah ihn
nachdenklich an.

Der Schuster wand sich unter diesem Blick.
Er wußte nicht, was er machen sollte. Auch die
Angst vor dem , was nun wohl kommen mochte,
saß ihm im Nacken. Er stöhnte , als wenn er
große Schmerzen hätte.

Karl zuckte ein spöttisches Lachen um die
Lippen . Aber er bezwang sich . Die erwartungs¬
volle Stille , die ihn umgab, und der Ernst
auf allen Gesi^Uern lösten alle kleinliche Rach¬
sucht von ihm . Er hob ein wenig die Hand und
wies auf Hellwig und die vier Straßenarbei -
ter.

„Ihr wißt , was geschehen ist" , sagte er kurz
und hart , „der Kerl muß fort , und zwar sofort .
Ihr fünf begleitet ihn zur Bahn . Der letzte
Zug fährt um zwei Uhr. Ihr werdet ihn noch
erreichen ."

Die fünf nickten.
Er schwieg und sammelte seine Gedanken .

Das Sprechen fiel ihm sonderbar schwer .
„Du , Nosner "

, fuhr er nach einer Weile ru¬
hig fort , „läßt dich hier nicht wieder blicken "

Seine Stimme erhob sich unmißverständlich
drohend . Er sah Rosner scharf an.

„ES ist nicht der Mühe wert , daß man dich
der Polizei ttberaibt . ?lber es wird gut sein ,
wenn du Bescheid weißt, daß wir dich und

, deine unsauberen Finger nicht mehr bei uns

und unserer Arbeit sehen wollen. Ich traue
dir auch noch mehr zu . Aber ich warne dich.

"
„Holt seine Sachen "

, befahl Karl , als keiner
etwas sagte.

Zwei der Straßenarbeiter machten sich auf
den Weg zum Haus .

Karl trat zu den anderen beiden . Zwischen
ihnen stand Hellwig . Er schmunzelte , als er
ihre drohenden Gesichter sah.

„Laßt ihn aber jetzt in Ruhe"
, sagte er leise

„Was not tat , habe ich schon besorgt .
"

Sie grinsten und versprachen es ihm .
Karl trat näher an Hellwig heran.
Er stieb ihn mit der Faust gegen die Schul¬

ter .
„Hermann !" sagte er.
„Ja . Karl ? " fragte Hellwig verwundert .
Sie lächelten beide unsicher in ihrer auf-

kommenden Verlegenheit.
„Was du da eben gesagt hast, Hermann , von

der Arbeit und Kameradschaft und so zwi¬
schen uns hier draußen — ich habe es gehört.
Ich muß dir banken , ist aber wohl nicht not¬
wendig . Aber ich bin verdammt glücklich , daß
ihr das so spürt, was der Doktor und Frau
Hella , und na daneben auch ich , so wollen hier,
daß ihr spürt, hier ist etwas anderes los als
sonst überall ."

Hellwig wollte etwas erwidern . Karl ließ
ihn nicht zn Wort ckvmmcn. „Aber ihr 'ollt ,
wenn ihr das spürt , auch nicht immer von mir
rede» , verstanden! Ich kann nichts dafür , daß
es so ist . Das ist so geworden und geivachsen.
Warum ? Vielleicht , ivcil wir daran glauben ."

„Aber du hast uns gezeigt , wie cs sein muß .
Du hast uns das vorgemacht seit wir hier sind " ,
beharrte Hellwig .

„Geh jetzt !" sagte Karl und wandte sich ab.
Das Glück, das sein Herz füllte, verschloß ihm

den Mund . Er dachte an den wilden Wasser -
mirbel des Fluffes und seinen Kampf mit ihm
Nun floß von dieser Erivn » riiva <• » LäF " ln
über sein Gesicht . Als die sünf sich mit dem

Schuster auf den Weg durch den Wald machten ,
sah er ihnen mit keinem Blick mehr nach.

Von der Arbeit
Die Tage gingen im Gleichmaß sommerlicher

Rnhe und Arbeit weiter . Das Richtfest mit
Fröhlichkeit nnd Nebermnt gefeiert, löste die
Beklemmung, die seit jener abenteuerlichen
Nacht auf den jungen Männern lastete . Tie
tägliche Arbeit , das Wachsen des Hauses, neue
Pläne und Hoffnungen taten bas Ihre und
schloffen die Wunde, die so jäh aufgcrisscn wor¬
den war . Sie sprachen nicht mehr über Theo¬
dor Rosner und schienen ihn vergessen zu
haben . Manchmal aber gingen ihre Gedanken
zn dem Verstoßenen zurück. Sie wußten, daß er
in Akünchen gute Freunde bei den Kommuni¬
sten hatte nnd ahnten auch , daß von dort nichts
Gutes kommen würde. Karl Seehofer war seit
jenem Abend verwandelt . Kaum einer , außer
Dietrich Vorwerk, merkte cs . Sie hatten un¬
gewohnte Gespräche miteinander geführt. Ge¬
spräche, die immer in einer guälcndcn Unge¬
wißheit endeten , die aber Dieter doch tiefer in
das Herz seines Freundes sehen ließen als
jemals vorher.

Karl Seehofers Gedanken nnd Entschlüffe
waren immer einfach und klar. Was ihm an
Erfahrung , Wissen und Bildung versagt war,
glich er durch wache nnd lebendige Aufnahme
dessen auö, was er sah und erlebte, und er¬
gänzte cs durch einen nnerschöpflicken Hunger
nach Erkenntnis . Er ließ sich von Gradinger ' n
die Geheimnisse des Gartenbaues einführcn.
Von Hellwig lernte er die Kunst des Haus¬
baues , und Guudcler mußte ihn immer wieder
mit mcdizinüchcm Wiffcn vertrant machen.

„Muß ich das nickit ivisscn"
, erklärte er ein¬

mal , als Dieter sich über seine Wißbegierde
wunderte , „muß ich nicht wenigstens eine
Ahnung haben , wie dao so alles gemacht wird?
Wie sollte ich Befehle geben und Entscheidun¬
gen treffen , wenn mir alles fremd und unbe¬
kannt ist , wenn ich nichts von der Arbeit weiß
und ihren Sorgen und Ansordl - rungen ?"

lFortsetzung folgt .)
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■6 / Die Geburt von Zwillingen zeigen

hocherfreut an

Magda Schilling , geb. Borg
Berth. Schilling , zt. im Felde

Karlsruhe , den 23 . Februar 1940
Kreuzstr. 33

14783

24034

Ihre Verlobung geben bekannt

HILDEGARD BOHRER
FRIEDRICH NEUMANN

ETTENHEIM b . LAHR
UiMrutraft « 8

25 . Februar 1940
BONNDORF L SCHW.
Steinasäge

We Verlobung meiner Tochter
L l e t e I mit Herrn Staatsanwalt
Georg Hochapfel beehre
Ich mich anzuzeigen .

Louise Ackermann
geb . Mestwerdt

Meine Verlobung mH Fräulein
Liese ! Ackermann , Toch¬
ter des verstorbenen Dr . phil .
Fritz Ackermann und seiner Frau
Gemahlin Louise , geb . Mest¬
werdt . gebe ich bekannt .

Georg Hochapfel
Staatsanwalt

HEILBRONN/NECICAR FEBRUAR 1940 BERLIN -WILMERSDORF
^ • insbergerstraBe 29 MotzstraBe 80

23804

Käfe Link
Josef Seilnachf

z. Zt. Uttz. In nlnnm Infanterie -Regiment

Verloble
2S. Februar 1940

NTWL/Bede«
Adolf -Hltler -Str . 28

FREIBURG I. Br .-Zühringen
Rötebuckweg 55

^ - — --

Wir haben uns verlobt 14113

LIESL DROLL
AUGUST GRIMM -

Karlsruhe , 25 . Februar 1940

— - - -

,

*tatt Karten
Wir haben uns verlobt

MELANY ECKENFELS
HERMANN FELDMANN

Unteroffizier

Februar 1940

?* rt» ruhe' « llastraSe 99
Karlsruhe -Homburg
z . Z. Im Felde

Ihre Vermählung geben bekannt 21072

WALTHER DEECKE
URSULA DEECKE

geb . Bolduan

BRAUNSCHWEIG, Neusfadtring 32 HILDESHEIM . Brehmestr . 11
2 Zt . Soldat

Februar 1940

***** Vermahlung geben bekannt

Wolter Beuschlein
Hilde Beuschlein

geb . Ziegler

15784

*« rt•ruhe Karl-Wllhelm -Str . 38

24 . Februar 1940

„ Hlcoton ” gegen

Bettnässen
Preis RM. 2.90 . In
allen .Apotheken .
Vorrät . Karlsruhe :
Hofapotheke ,
Kronen -Apotheke ,
Sophlen -Apotheke

Alfred Weschenfelder
Liselotte Weschenfelder

geb . Kayser

*«r| :

Vermählte
•hrhe . den 25. Februar 1940
fstr . 19

Durlach
Sofienstr . LZ

r* Verlobung geben bekannt :

THEA KOLBE
WALTER GÄDEKE

^ -Sturmbannführer und Adjutant des
Reichsstatthalters in Baden

z. Zt . Leutnant in einem Inf .-Reg .

Sr,‘a,b* ,o/pr*Ml"*" raghelm 3 Im Februar 1940

^ iM ^ cVinstandsftleider
-' Kr - - -nj! ***"ier passen , ges . geschützt , punktfrei ,

***ugschein für Kleid u . Nähseide erforderlich .

Anna !l ) aupp (2MJ2)
- 138, pt „ Haltest . Relchsstr ., früher Passage

Verlören

Braun « (23748 )

WagrMcke
Verloren gegangen.

Abzugtben b. Kraus ,
lBg -griedrichstr. 15.

Heinrich Paar
JUWELIER

Karlsruhe , Kaiserstraße 78, am Adolf - Hitler - Platz
Das Haus oller Preislagen

Neuanfertigungen — Umarbeitungen «
anerkannt erstklassig K

Arztpraxis wieder aufgenommen

Dr .. med . Erich WolflF
pr . Arzt und Geburtshelfer 22593

Karlsruhe , Hirschstr. 17
Telefon 1750

Sprechzeit: 12
15

Samstags nach

- 13
- 18
Verabredung

Meine Praxis wird ab morgen in
vollem Umfangewieder aufgenommen

Karl Jungmbnn
staati . gepr . Dentist

Eggenstein Moltkestr . 43 , Fernruf 7695

Za allaa Kassau zogalassanl

und das Bad für
ihr künstliches
Gebiß ist fertig !
Jeden Abend
ein soldies Bad
und Ihr Gebiß
ist rein und ge¬

ruchfrei I

•" « » BfkltBB
* * * Oragaala »

Preis 1 Pack. 80 Tabletten RM. 2 20
Hersteller: Gebr . Tröndle
4ah « pharmazeutische Erzeugnisse

Steinbach bei Baden -Baden

GegenMagefteit
mrsiictiM Sie (flo bswihrtss
81.- Martin - Drage« . Meistii;
kurz« Zeit swrklicht Gewicht)
zcnitNM, «ollere KOrperfornwi).
(rüdes ioeeelwe. ttirteo Urteil»
tuet. Blut und Nerven. Aach
(Sr Kindervöllig«nachldlich .

Pickg. 2.50 > „ Kar(Sfadi) 8.50 M. Proetwktgratin1
H.KShlerjiDanaJ ^Aur ^ eeitr .81,gerileNU / SIS

Heirat

Junger Brbefter
28 I ., kath, , in «nt .
» ertältnifl ., wünltbl
Bekannrsch , mit ar¬
beitsam., Säugt. Mäd¬
chen </ath „ 22- 28
Jahre ), ttoerfg spat.

Beirat
Angeb. mit Bild unt
Nr . VA. 408 an den
Führer -Verl . Baden.
Baden.

Sellil
Frl „ Ende 20, fach .,
schöne Figur , mit «r .
Barverm , u . Hau« ,
wünscht Herrn in «i .
Position »w, Veirai
kennenzulern, ZnsÄr ,
mit Bild unt . 14888
an den Fübrer -Ber .
la« Karlgrnhe ,

afad. «ebild . . 81 I ..
flotte Erscheinung,

wünscht nett . Mädel
zwecks Heirat kennen ,
zulernen , Ehrl . Zu¬

schriften unter 877
Institut Unbehauu,

Khe ^ Sofienstr . 120 .
(14787)

Eg ist mein Wunsch ,
eine sportliche und
bänglicheKameradin

vnd Frau

Hübsch« , (tebilldete Frau aus gutem
Hau» 84 Jahre , schuldl , gesch, , 1,70
grotz mit Ljähr. Mäbel, möchte sich
wieder

verheiraten .
Konrpk , mod. etnger , 2 Z .-Wohmtng
dorh , Zuschr , m . Lichtst., d . van mir
verlr . best , werden , erb. ich einzur ,
u . H 28677 an Führer -Berl . KarlSr .

^ Oec nQütde*tcuiQ? ^
führt « In 10 Jahren Tausend « £h«wtttt| er
zum guten Erfolg ! Niederer monatl . beitrag .
FQraustflhrl . Wegweiser . Bedingungen . Vor¬
schläge 36 4 ln Marken erb . (Alter erwünscht !

l Stuttgart 1/108 Schltefifadi 200

Wo ist nein Misglick!
Gelchästgmann ans dem Sande, ett. , groß,
schlank, in den 80er Jahren , durch bittere
Ersahrun «cn gereist, mit eigenem Geschäft
der Feinmechanik und Elekirobranche je¬
doch ohne eigeneg Haug, sucht passende
Leb-nggeföhriin , ed, , big 85 Jahre , die
Luft und Liebe zum Geschäft bat . Junge
Witwe o. fl . nicht angDeschlpssen . Offener,
ehrlicher Eharakier sowie nnbedingieg Bcr .
trauen wird verlangt und gegeben . Eiwag
Bermögen zum Kauf eineg kleinen Hauseg
erwünscht. Einheirat in Geschäft nicht aug.
geschlossen.
Zuschristen. wenn möglich mit Bild unter
M 22875 an den Führer -Berlag Karlgruhe .

m . Seial
^ n . Ich • '

. «roh.
(DrJ .
Htnfqt .

finden. Ich bin
88 Jahre , aroh , höh .
Beamter (Dr .l , Ber.
mög . erwünscht, aber

nicht Bedingung .
Mitteilungen erbeten
unter 14547 an den
Führer -Berlag Khe .

Vastangeftellter
2i> I . , Stadt , solid ,
lvmvaihisch. wünscht
Landmädtl zweck»

ötlrnt
kennenzulernen.
Näherer unter 1680
Institut Unbehaun,

Khe .. Sofienstr . 120 .

jg^ Mann ,
t . Anoestellt.

Strebs .. .28 I . alr .1.68 groh . kotl. ..turlieb .. wünscht auf
dies . Wege mit einem
lieb. , gesund. Mäd¬
chen bi - 84 I . . kath,,mit gut . HerzenSbil-
düng, zwecks späterer

Seial
bekannt zu werden.
Zuschrift, mit Bild
unter 14358 an den
Iübrer -Berlag Khe .

Setrot
Witwe, 82 I . . stattl .
Erschein., mit 5dind .
schone reichl . AuSst .,
3 Zimmerw . u . wert¬
voll . Besitz , wünscht
Wiederheirat mit ge.
mütv . Herrn b. 50 I .
Zuschrift, unt . I467S
an den Führer -Berl .
Jung . nette- Mädel
dir 21 Z ., sucht Ge .
schäftSsohn zw spät.

öeimi
kennen zu lernen .
Bin 1.80 groß, gute
sportl . Erscheinung.
Ernstgem . Zuschrift,
mit Bild ' erbeten u .
Nr . 14614 an den
Führer -Verlag .

Heirat
Frk. . ev, . Ende 30er,
wünscht m . soTnbc.
Herrn in sich. Stell ,
in -Verbind , zu tret .
Ernstgem. Zuschrift,
mit Lichtbild unter
Rr . 14638 an den
Führer -Berlag .

vermittelt mit gutem
Erfolg , streng reell
da ? altbekannte

EhedermittlungS.
büro Frau Rosa

M o r a sch . Karls¬
ruhe. Kaiserftr. 64.
Tel . 4239 . Gegr . 1911

(14731 )
(4eb. Dame . .52. evg . .
iug . Aussehen, ohne
Anhang, tüchtig im
Hau-halt . mit etwas
Vcrm .. wünscht mit
geb . Herrn in sicher.
Stellung zwecksSeiral
bekannt , u werden.
Zuschrift, nni , l »288
an den Jührer -Ver-
lag Karlgrnhe .

Jftmaer . tiwstt, Ges -vSstSmann , 28 I ,
alt . ev . . mSchste bafv pW. Heirat
mit einem Friinlein dir zu

' 25 Jah¬
ren bekannt werden . Gröfte etwa
1 .55 . Bürokenntn , erw . Anpeb, unt ,
14327 an Mhrer - Verlaa KarlBruhe,

27 Jaftwe alt, . kaÄ>„ 1,58 Mir . ar, .
Samarb, . in mit . Stelluna . wünscht
mit Li«b. Mäsal vom Larudc , ivo

€inMat
cte&oten tft . in StwefroeeMrl *tt tre¬
ten. Zuschr. mwt ©i'lö unt , CiT 1353
an den Kührer - Berlaa Qfsewbirwa.

Wo Mit
tücht .schaffenLfreudig .

Lan- iv1rl7
Bin S6 Jahre alt

(Wtw .) , ohne Anh..
und möchte in kleine -
ren landw . Betrieb

einheimten .
Angebote nnt . 14736
an Führ .-Derl . Khe .

Br . Geldbeutel am
Mittwoch LudwigS-
platz verloren . Da
Andeuk . bitte abzu¬
geben geg .

' Belohna .
Fundbüro . (14806)

mi* £i5<» . gutgehend,
Geschäft (kein Laden)

vermögend, bietet tücht . Fräulein v . Lande
gute Zukunft . Durch Fra « Berta Laib.
Osseuburg. Älaserstr . 5 . (65177)

Ersatzrad
8,50x 20 ,verloren

gegangen. Abzug , bei
Firma Simon Hegele

Sarl »ruste ,
Baumeifterftr . 52 ,

Unteiricht

Staatlich geprüft«
Slavierlehreein

für 2 Mädchen von
10 n , 12 fahren
Weiteraugbild , «es,
Breigangebote unter
14841 an Führ .-Berl ,

- " >-wva

^ grolse

Maurermeister“ Ä 'L
mögen, ber dag elterl , Baupeschöst über¬
nimmt , wünscht Heirat mit tucht , Fräulein
dom Lande, Durch Iran Berta Said ,
Ossenburg, Gtaserstr. 5 , (85178 )

Jntrlliaent « 47IKhriae , 1,88 «rast ,
cvanaellfch , ehrlicher , offener Tsta -
rakter , Aussteuer . Vrsvarnifte , ein¬
fach und häuslich , wünscht solidenLebenskameraöen
Auskührl , Zuschriften unter 1431V
an den Führer -Verlag Karlsruhe .

Berusslät . lAnf , 20er ) Heft , Krei .
sen enrstamm, , möchte gerne liest,
treuen Menschen zwecks

Hormon . Ehe
kennen lernen , am ltestst . gevtld .
strebs . Kaufmann od . Jurist , der
gleich ihr gewillt ist . sein Lebens -
glück u . Ertfteuz aus etg . » rast
auszust Ich wünsche nur LiebeS -
ehe . Bin ob , Berm . , als Funda¬
ment s, beglück, , gemelns , Schaft ,
u. Stred , Auch BehSrdenangest ,
Sir , Diskret , Gchrens, Zuschr , u .
W 23642 an den Fühier -Verlog
Karlsruhe .

Herr, in Pens, -her,
Sraaigftellg 29 J „
groß, schlank , mit 3.
laÜt . Kind. u . Wob .
nungSeinrichtg. sucht
., - ttf und liebe

CtzWsVrtin
Briese unter 1383

Institut Undehann,
Khe .. Sofienstr , 120 ,

(14785)

Zweck« Freizeitgestal-
inng Wunsche ich ans
diel . Wege Besannt ,
schasi mit charakiers ,

Akademiker
als Grundlage einer
sp. Neigunggebe, Bin
83 Jahre , ev»l , jstmp ,
jug, Erich,, heit , We .
sen , lehr bänglich u.
vermög, (hier fremd) .
Um gefi . Zuschriften
bitte ich Herrn ibig
Ans, 40) u, D 23897
an den Führer -Verl ,
Korlgrnbe ; auch dar.
erst pastl , aestattei.
Strengste Digkreiion,

Jung, , strebs, , fieih,
Schreiner , mittl , Gr, ,
blond,ansrechirr, rbrl ,

Charakter , wünscht
lieb , firiß, , häugl ,
Mädel , n . üb, 23 J „
kennenzulern. zwecks

späterer Heirat.
Etwa - Vermög. er¬
wünscht weg . Selb -
ständigmachg. . sedoch
nur gegenseitige ,Zu-
Neigung entscheidend .
Nur ernstgem.Zuschr.
mögl. m . Lichtb . erb .
u . 14574 an d. ^ üh -
rer -Berl . Karlsruhe .

ev
MetzgerMilt .

auS^. SO Iabr ..
aeiwäftStuchtig sucht
fleitz ., iol . Mädel zw .

Heiriit
auch Einheirat .

Angebote » nt . 14857
an den Fübrer -Der-
lag Karlsruhe ,

Sandwottor
40 Z>abre . suchtArünloin
ob. Fra « kenn , zu l ,
Angebote unt . 14185
an den Führer -Ber-
las KarUruhs .

Jnfpektar
tm Staatsdienst ,

I .. gepflegte
« rscheinung. arl
stattl .. gute Ver -
bältn . , sucht Heirat .
Näh . unt. NK. 241
DS » .

Oberlehrer . 39 I . .gutes Aussehen.
idealeLebenSeinstel-
lung . möchte bald
liebe LebenSkame -
radin finden. Näh.
u . NL. 242 DE« .

Zngeniear . 47 I ..
angen. jugendl . Er-
scheing . ,?frohnatur .
sucht Heirat m . ae-
bild. Dame . N^b .
unt .R« . 243 DSB .

AeichSbahnbeamter,
Ans . 50 , mittelgr ..
gute Derhältn .. so.
lide , charaktervoll,
sucht bald. Heirat .
Näher , unter N .R .
244 DSV . (24080
Näheres :

D .S .V.
W. Mohrmann ,

Mannheim .
M 3, Sa.

Die erfolgreiche
Ehe -Anbahnung.

Beamten -Witwe!
kath .. 36 Jahre , sehr
tücht . im Hauswesen,
mit 6jähr . . lb . Mä -
del wünscht , da eS
an pasi . Aelegenheit
fehlt. Herrn in gut.
Position , zwecks

Heirat
kenncnsulernen. Nur
ernstgem, Zuschr, m ,
Bild unt . S 23689 a .
den Führ, -Berl , Khe ,

Frl , Mitte dreißig,
hängl . n . spars,, mit
Kind, wünscht auf.
richtigen Herrn ,w ,

Skirsl
kennenzulernen
klngeboie uni . 14485
an den Führer -Ber -
lag Karlgrube ,
Leidgeprüsle. 43jähr
Frau , evgl . . alleinst^
a , gut . Kami!,, sucht
charakierieften Herrn
big 80 Jahre zweckg

Seim
kennenzulern. Schön,' aughall vorhanden,
-suschr u M 23831
an den Führer -Ber-
lag Karlgrnhe ,

Ktira!
Welche « liebe und

frische Mädel (nicht
über 3« Jahre )

n öchie meinem öjähr ,
Kinde lieb . Mütter ,
lein und mir eine
iute Hran sein . Bin

Mw . . 85 I . . kath ..
l .68 groß, vabe ein
kleine « Geschäft aus
d, Lande <etn>. Ber -
mögen erwünscht !.
BertrauenSv . Zmchr.
m . Bild nnt . Z 235.77
an den ftührer -Ver-
lag Karlsruhe^

Beamtentochter.
29 Jahre alt . kath, ,
groß , schlank , ange¬
nehme Erscheinung,

mit einwandsr . Ber -
gangenheit u . outen
HauSfraueneigenichof.
ten wünscht mangels
pass . Gelegenheit

Heirat
mit charakterf.. kath .
Herrn in sich. Exi¬
stenz . Aussteuer und
Barvermoa . ist vorh.
DiSkr. Ehrens. Nur
ernstgem. Bildzuschr.
unter Rs23699 an d .
Yührer-Berlag Khe .

Seirals -
gesuch !

Witŵ 80 I mit
erg . Helm u . sicher.
Emk. sucht tüchtige
Kran , ftngeb, unter
9t « . 2712 an den
Führer -Berl , Karlgr ,

Klelmnzeigen
Oder «rohe ErfolgO

«ftE FkSuea ii i, vt. ete H« a» «. O»-
schLst (Gartenvasr — Samenchandlg. ) ,
mittelgr, . Mitte (50 Jahre , in kleine¬
rem SiÄdtchen B<K>enS , sucht kakh ,
Fräulein od , kinderl. Witwe i» den
aOct Jahren zivecks

Heirat
kennen ,n lernen . Jnterefiemen mit
edlem Gdarakter n . Sinn kür Häus¬
lichkeit erw , Zuschr. unt , 23964 an
den FMrer -Berlag Kar1sru1>r .

VsrrchledOne

icieine Anzeige «''

In behaglichcni Landtzeim finden 1
bis 2 Erwachsene volle , gute

BerOgilW
Tagespreis 2,50 (23668

HeiderSdorf. AreiZ Lauban .
Schlesien. Haus (Gertrud.

Wer nimmt in den
nächsten Wochen Bei¬

ladung mit nach
Pforzheim ? Angebote
unter 1470g- an d^n
lführer -Berlag Khe .

Kieimnizeigen
der

grotze erfolQ ?

Ganz unerwartat rasch Ist mein Haber ,
trousorgender Gatta , Vater meines Kin¬
des , Sohn , Schwiegersohn und Neffe

Emil Mogger
von uns gegangen . (14733

Kh« ..Rintheim , den 24. Februar 1940.
Hauptetr , 107

In tiefer Trauer :
Frau Hesel Mogger , geb . Llebig
Kind Chriata
Frau Rosa Mogger , Witwe ,

Sommerstr . 16
Familie Oerhait Llebig .

Die Beerdigung findet am Montag , den
26. Februar , nachmittag ! 3 Uhr, von der
Friedhofkapelle aus statt

Unerwartet raach , doch wohlvorbereitet ,
ist mein lieber Sohn , Bräutigam , Bruder ,
Schwager , Neffe und Onkel (1470t

Otto *

Behringer
Schlossarmeistar

am 23. Februar 1940 in di » ewige Heimat
eingegangen .
Trauerhaus : Amatienstr . 25

im Namen der trauernden
Hinterbliebenen :

Frau Eva Behringer . Witwe
Irma Dietsch .

Beerdigung : Montag , 14.30 Uhr.
Seelenamt : Dienstag , 7 Uhr, St . Stephan .

. .Der Mm"
Dos Matt des

Todes -Anzeige
Gott dem Allmächtigen hat es gefallen ,
unseren Heben , herzensguten Bruder ,
Schwager , Neffen und Onkel (U3003

Karl Bennetz
nach kurzer Krankheit Im 40. Lebensjahr
zu sich in die ewige Heimat zu rufen .

Die trauernden Hinterbliebenen :
Maria Ruch , geb . Bennetz ,
Auguste Bennetz
Karl Ruch und Kinder Hedwig ,
KaW und Paul .
Oskar Ouhl .

Achern , den 24. Februar 1940 .
Trauerhaus : Hauptstr . 92

Beerdigung : Montag , 26. Februar , nach¬
mittags 15 Uhr. ,

racfLZ»! ^LncaiftĴ im. fuioutx . -Vacta # kjuxJUMJiSu. Is&cmuu *4i*

LeichenTransDortevon «od nach
auswärts

mit modernen Leichen -Spezial -Autos — Ausgrabungen

Friedrich Dietz , Karlsruhe , Rebert -wagner -Aiiee rr
TELEFON Mitfahr -Gelegenheit für Angehörige TELEFON
5 7 5 8 la Referenzen vom In- und Ausland 5 7 5 8

eonesMenn -mn
Cuann . Gottesdienst

® cmntiHt, den 35. Februar 1940
Dtadttlrchc : 11 : Leuthewser irisenoch ,
— Kleine Kirche : 8.30 : Läw . 10 :
Löw «in « , d . 2. Jahrg . ) , 11 .15 :
KindGd . L5W , 11 .15 : Echrl. RonMdm
Waldhornft, , Mondon , — Schlost -
kirchc : 10 : Mebger . 11 .15 : Kindisch .
11 .15 : Cchrl. slionf .saal) . — Jolzan -
nlSlirche: 8,30 : Kumpf. 10 : Slreiicn -
bcra . 11 : Ehrl . «kn« , d . 2. Jahr » ,)
Dlrelienbera , 11 .15 : KInd -Gd . 17 :
Kumpf, -v- ChriftuSlirche: 9 : Schillln« ,
10 : Tchilling, 11 .15 :KinDGd. — wem-
Haus Blücherftr. 30 : 9 : Benradb , 10 :
Benralh . 11 : Dbri , Benratb , 1130 :
KiirdGd. — Lntherkirche: 9.30 : Me-
naeber 10.46 : Cdrl . Menacher. 11 .30 :

KindOöd . — M - ttbSusklr » « : 10 :
Hemmer , 11 .15 : Chrl . Hemmer .
— Bcicrtbeim : 9 .30 Uhr : Dreher ,
11 : KInbSd , — « tabt . Krankenhaus :
10.15 : Senfert . — Karl -Frtedr, -Grd .>
Kirche : 8 .15 : Glöckler , 9 .30 : GlSefer ,
11 .30 : ftinbWt) . 17 : Benrath . — » In
deraartcn Daxlanden : 11 : KindOtd ,
— Gem.HmiS Albficdluna : 9 : Chrl ,
«Sn « , d . 2. Jahr « .) Wahl , 10 :
Wahl , 11 : KirrdGh. — Dtnkon.hatis
Rüppitrr : 10 : Stichst . — Rintheim :
9,15 :CbrI , «Sn« , d , % Aahrq .) Fehn ,
10 : Fehn , 11 : KindCkd , — Haasleld :
9)30 : Sleinmann , 10,30 : Cd « , 11 :
KindOld. — Rüvvnrr : 9 : Schulz . 10 :
Schul, (ffintl . d. 2. Jatzra .) 11 :
KInvGd. (24089 )

« lt kathalische » Irchemtemelnde
90t «rti »rhmn»*fir (iv», Röndaenstr, 8.

10 Ubr Deutsches Amt m. Predtat ,
(24086 )

GotleSdlenstanzelaer für Grötztnnen
Sonnta « , 25 , 2. « orm , 9,30 Uhr

Saichtaottcsld. Nachm . 1,15 Uhr Jn -
aenhqottesd . s , Burschen, — ? "« •-
nerSt . 8 Uhr , WochenavtteSd. (24066

Ev . -luth , Gemeinde
Otemelndefaal, Bismarckstr, 1 : 10 :

Sckunidt, — Dtensta « : 17 Uhr Pass ,
Gottesdienst . (24065 )

Methodtstenaemelndc . Kailst) , 49 d
So . 9.30: Mi , 15.30 U^r . (23448,

-Evanpel . Gottesdienst ln Durlach
am Sonnta « Ostuli (25 . 2 . 40)

StadtNrchc : 9 .45 : Hatrptaottesd .
10.45 : Cdriftenlehre der Nondpiarrei ,
11,15 : Kin>der« otteSd„ Pfr . Beisel,

Lntherkirche: 9,30 : L-auptaolteSd
10,45 : Kindergottesdienst , Pfr . Reu¬
mann ,

WolfwrtSweter: 9,30: HanvtstotteSd,
10.30 : KtndergotteSdlenst, Vikar Ttei -
gelmann ,

Aue : 10 : Hanstdaocklesd .. Pfr . Fuchs.
13 : Klndcrgottesdienst . (24099 )

fiiittwocn, oen 21 . Februar haben wir meinen
lieben Maun, unser » guten Vater, Sohn und
Bruder 14728

rur letzten Ruhe geleitet .

In tiefem Schmerz:
Berta Meilntat geb . Kuli
Erich and Walter Meilntat
Gustav Meilutat und Familie

Karlsruhe , DammerstocKstraße 54
Berlin -Tempelhol , Germaniastraße 136

Nach langem , mit großer Geduld ertragenem Leiden , ver¬
schied am 23. Februar meine Hebe Frau , unsere treu -
sorgende Mutter und liebe Großmutter , Schwester , Schwä¬
gerin und Tante (14740

Lydia Ruf, geb . Haeck

Knlellngen , den 24. Februar 1940.
Litzelaustr . 9

In tiefer Trauer :
Wilhelm Ruf
Lydia HehelBel , Witwe , geb . Ruf
Wilhelm Ruf
Familie Zimmermann
Anna Ruf

- Fritz und Kurt Ruf, z . Zt . Ire Felde .

Beerdigung : Montag , den 26. Februar , 16 Uhr.

Nach einem arbeitsreichen Leben und mit groSer Geduld
ertragenem Leiden entschlief heute früh meine liebe
Frau, unsere gute Mutter , GroBmutter u. Schwiegermutter

Berta Moh
geb . Falletisteln

Im Alter von 71 Jahren .

Karlsruhe , den 24. Februar 1940
Monlngerstr . 22

Im Namen der trauernden Hinterbliebene * :
Wilhelm Mohr . Blechnermstr .

Beerdigung : Dienstag vormittag 11 Uhr, Hauptfriedhof

Todesanzeige — Danksagung
Am 20. d . M verschied unerwartet rasch mein lieber
Lebenskamerad , unser treubesorgter Vater , Großvater ,
Bruder und Schwager (24320

Karl Geiger
Glaaonnolal «

Für die um « mieten « aufrichtige Teilnahme , dl « »chönon
Kranzipenden und die Begleitung zur letzten Ruhestatt «,
sowie der trostreichen Worte des Herrn Vikar Menacher
und die letzte Ehrung unseres lieben Verstorbenen , durch
die Glaser -Innung , sagen wir innigen Dank .

Karlsruhe , den 25. Februar 1940.
Georg -Frledrlch -Str . 6

Im Namen der Hinterbliebenen :
Elisabeths Geiger , Wws .

Am 71 , Februar 1940 verstarb plötzlich und völlig uner¬
wartet unser langjähriger Mitarbeiter

Friseurmeistor

Otto Schwörer
Karlsruhe , Krlagsstrafia 94

im Altar von 46 3ahran .
Ein Harzschlag satzta dem Leben dieses als Fachreferenten
unseres Hauses in weitesten Berufskreisen bekannten und
geschätzten Mannes ein jähes Ende .
Der Dahingeschiedene war ein stets vorbildlicher , ein¬
satzbereiter , guter Kamerad , dem wir -ein ehrendes Ge¬
denken bewahren .

Betriebsführung und Gefolgschaft
Hans Schwarzkopf , Chemische Fabrik

Berlin - Tempelhof



Zu vermieten

Ailtn - StM-
Vllhn -llmzjjge

Karl Schöner
Sofienstrahe 11 Telefon 6S14
Schöner

Elkllidea
*tt kebhafdcr Gegend Näbe Mühl -
bürg er Tor . ab Isfort zn vermieten.Angebot« unter B 23-,79 an den
Fützver- Berlag Karlsruhe.Laden
am Ludwig- Platz . m»i 8 Schaufenstern,ea . 130 qm groß, auf sofort u vermieten.

Bange,chäft Wilhelm Staber
Riippurrer Straße 13. Telefon

'
87.

(18107 )

Laden
Kaiserstr ., m. 2 Schaufenstern u Ne¬benraum (trüber Radioaeschitft ) . auf
sosor , zu vermieten. Näheres durch« . Lutz . Kaiserstr . 25 . <14771»
4 fchöueVaroriialne

Gut möbl.
Zimmer

mit Küchenbenützung.
Südst ,̂ an sol . Herrn
od . Ehepaar sof. od .
1. März zu vermiet.
Bachstr. 52. III . lks .

(14739)

I Werde,platz 41
IZimimolinung

mit Küche u . Kam
mer . auf 1. April zu
Perm. . Preis 38 M
für Einzelperson.

(14543)

2 3 . it. Küche
(25 JC). 1. Stock , an
ruh . Familie zu ver¬
mieten. Schwaueustr.
19. eine Tr . (14723)
Schöne

2 Z.- Wohnung
Westst ., zu vermieten .
Angebote unt . 14638
an den Führer -Berl .
Kleine (14600)

1 Zimmer
u. Küche (Mans .",
auf 1. 3. 40 zu ver¬
mieten. Näh . (14666
Uhlandftr. 19, pari .

1 Zimmer
mit Küche

Elektr. . Gas . 2 . St . ,monatl . 18 JC, zu
berat , nur an Frl .
oder junge Frau .
Durlacher Str . 29,A .Bollheimer. (14535

i Zimmer -
Wohnung

gr . Küche zu verm.
Krouenstraße 3 .
Zu erfragen bei

Dörscheln. (24317 )

Erbprinzenstratze 81 , 4 . Stock . Zen¬
tralheizung, sofort zu vermieten.
Näheres Baugeschäft W. Grober ,
Rüppurrer Straße 13 Telefon 87 .

Bahnhofsnähe
zu vermieten . (23696

Dr . Ließet.
Schnetzlerstraße 7.

35 qm . mit Kraft -

f
trom und Telephon,
ofort (14096)

^ vemieten
lheinftr. 38. III. II».

Mühldurg
Laden

» it oder ohne Woh¬
nung , auf 1. April
od . spat, ifu vermiet.
Näh . Rheiustr . 33. II .

(14787)

s Büro-
raume

260 qm . auf sofort zu
vermieten . (62875 )
Wefteudstraß« 32, II .

Mrkftntte
m . kl. Wohng.. für
Kleinhandwerker zu
verm . Anfrag . unt .
SU4768 an Führ .-Dl.
Großes Mansarden ,
zimmer sofort oder
spat, zum Abstellen
von Möbeln zu ver¬
mieten. (14601)
Wintcrftr .22a , IV ., l.

Zimmer« l.
« öbl.
an beruftzt . Frl . zu
vermieten . (14662 )
Hirfchstr. 46, IV^ r.

Zimmer
an Pensionär bei
Witwe zu vermieten.
Auf Wunsch HauSge
meinfchaft. Zu erfra -

145en unter 14582 im
führer -Berlag .

Sonnige - (14308)

Balkonzimmer
S

emuti. möbl. z. vm .
lugustastr. 13, IV . r.

(14306 )

AtmöblZim.
mit Zentralheiz . fo*.
zu vermieten . (14789
Garteustraße 32, l.

Möbliertes
Zimmer

zu vermieten. (14591
Hübschstr . 22, I . r .

Leeres ( 14658)
Mansardenzimmer

heich . . el. Licht , auf
1. 3 . 40 zu vermiet .

Näh . Armbrufter ,
Zähringerstr . 20 , II.

Mmöbl.Zim .
zu vermieten . (14653
Goethestraße 22» ll .
bei Mantz.

1 od. 2 sehr gut
möblierte
ZimMr

evtl , mit Flügelben . ,
zu vermieten . (24087
Kaiserallee 125, III. ,
Haltestelle Richard-

Wagnerstraße .

Gut möbl. frdl.
Zimmer .sofort oder 1. März

1940 zu vermieten .
Amalienstraße 53, b .
Menge . (23122 )

Möbl.Zimmer
sof . billig ,» verm.

Schützenstr. 4
b. Platz der SA .

2 Zimmer-
Wobnung

Augartenftr . 23 IV .
auf sof. od . 1. März
^
u vermiet . Zu erfr .

Stock links . (14141

2 leer« (14567)
Z r m m er

m . Küchcnbenützung.
preisw . zu vermieten .
Amatienstr . 67. IV.
Änzns . zw . 1—2 11.

Zimmer , gut möbl.,
mir 1 u . 2 Betten ,
o. Wohn- u . Schlaf¬
zimmer. zu vermiet .
Amalienstr. 93 Hl.
(Kaiserplatz) . (14569

Leer . Zimmer
mit besond . Eingang
zu vermiet . (14753 )
Adlerstraße 38. Hl.

Atmöbl. Zim.
(Herrenzimmer mit
Bettcouch). Zthzg .,
Badben ., evtl , an
2 Perf . fu vermiet .
Klippel, HanS-SachS-
Straße 1, K . D . W..
Mühlburger Tor .

Ml. 3im.
zu vermieten. (14717 )
Lachnerstr. 9, IV .. l.
Gut möbl. . heizbaresZimmer
an Herrn ab 1. 3 . 10
zu vermieten. (14716)
Kaiseralle« 25h , IV.
Gut möbl. Zimmer
an berufsrät . Herrn
sof . od . auf 1. März
su vermieten. Emil.
GStt-Straße 17, L

(14607 )
vehagl . « 561.

Zimmer
leicht heizb . , zu vm.
Gartenstr . 7. S Tr .

(14636)
Schön« (14552)

1 Z .' Wohuuug
mit Wohnküche sofort
od . spät, zu vermiet.
Zu erfr . Ernststr . 21,
2. St .. Rintheim .
Schön möbl. . sonnig.

Zimmer
lofort zu vermieten .
Stefanienftr . 59, III»

Schön., gemütl . Zim-
ner an berufstätig .
Herrn bei Witwe a .
1. März . evtl, später
zu vm. Frdl . Zuschr.
Ltitter 14509 an den
Zührer-Berlag .
©ut möbl. (14520

ZiMMk
ans sof. zn vermiet.
Schützenstr. 34. III .

MmSbl.3im.
auf 1. März zu ver-
mieten. (14521)

Leopoldstr. 41. Pt.
Anzus . von 14 Ü . ab.

Mmöbl .3im.
Zentralheiz . , Balkon,
an geb . Mieter (in )
abzugeben. Tchnlz,

Katzerallee 1^7 .
(14544)

Aelterer Herr findet
bei gebild. älwrer
Dame angenehme-

Seim
Würde a . a . Haus¬
hälterin geh . , da n .
rüstig . Angeb. unt .
14454 an Führ .-Berl .

Mmöbl .M .
Schreibtisch, fl . W ..
zu vm. Jung , Gar¬
tenstr. 9 . 2 Tr . , b . d .
Karlstraße . 1̂4650 )

Lm . 3immer
mit Kochgel ., sof . zu
Perm. Weltzieustr. 1,
pari ., Bouuet .

<14698)

Sntmnbl .M .
mit Zentralheizg .. a.
l . März zu vermiet .
Saiserallee 105, Part .
Frdl . möbl. Zimm .
mit 2 Betten , des.
Eing ., auf 1. März
zu vermieten . (14774
Bernhardftr . 3, III .
©ut möbl. sonnige«

Zimmer
mit Klavier , aus 1 .
März 1940 od. spar ,
zu vermieten . Wenn
erwünscht mit Bade¬
benützung. (14725 )
Sofienstr . 112. Part .
Leere «

Mansarden-
Zimmer

in 2-Famil .-HauS. 8
Fenster. Warmwaks.-
Heizg .. elekrr . Licht ,
mit sep . Waschr . m .

Porz .-Waschbecken,
an berufst . Frau od .
Frl . auf 1. 4. 40 zu
vermieten , evtl, kann
Notküche eingerichtet
werden. (14094)
Kriemhildenstr. 3 a .
1 oder 2 sehr gut
möbl . Zimmer

evrl . mit ,rlügelven . ,
zu vermieten . (14757
Kaiserallee 125, IN. ,
Haltestelle Richard-
Wagncr -Siraße .

Sehr schöne
2 Zimmer-
Wobming

im 5, Stock in der
Oststadt zu vermiet.
Angeb. u . R 23572
an d . Führer -Berl .

2Z .-Wohnung
zu vermieten . (14600

Aorckstraße 14.
Schöne, sonnige
2Z .-Wohnung
in gut . Hause, in d .
Reichsft.. Wohnküche .
Etaqenh . . Preis 55
RM . . sof . od . spät,
zu verm . Angeb. u.
14175 an Führ .-Berl .

3 Zimmer.
Wobnung

auf 1. April zu ver.
mieten. Zu erfragen :
©edfmrdfte . 11. Part .

(24307 )

33.-
"

auf 15. 8. od . 1. f .
Preis 42 -4t . zu ver
miet. Näh . Durlach.
Straße 26. Nasser.

(14706

2 Z . -Wohnung
mit Küche u . Zubeh..
Nahe Hochschule , ab
1. 3. zu vermieten.
Angebote unt . 14574
an den Führer -Verl .

2-3 Zimmer-
Wohnung

1. Stock , m . Zubeh..
auf 1. 3 . od . später
zu verwieten . (23973
Grießhaber , Aorckstr .
41, Gartenhaus .
Schöne 3 Zimmer -
Wohnung . evtl, auch
m . Laden od . Lager,
raum . Gerwigstr . 20 .
sofort zu vermieten.
Zu erfragen (14505

Walther .
Karlsruhe ,

Durlacher Str . 79.

Am Turmberg
ist in Einfamilien¬
haus eine

1- 3 Z.
sof . ob . spät, zu ver¬
miet . Anzuf. täglich
von II —3 Uhr.
Bach, SteialecNveg8.

(14778)

2 zlmimr -Wvbmmg
mit Kuckte u . SVsMoti . Retertbeimer
Allee 28 sowie 3 Auto -Garage» zu
vermieten. Angebote unter 14887 an
den Fitbrer -Verlag.
In schönster freier Süvlaae direkt
beim Müdldurger Tor in Zwei¬
familienhaus. geräumige

3 zimmerWohnum

Herrschaftliche , sehr
geräumige (14117)
33 .-

"
mit Bad u . Zentral¬
heizung. Terrasse u.

Garten , in bester
WohnlagelWendtslr.s.
aus 1. April od . spät,
zu vermieten . Näh . :
Wendtftr.2, Tel.153».

8 Zimmer-Wohnung
m . Badez. Ofenhz. .
1. St . . Balk .. aus
1. April od . spät, zu
verm . Preis 75 M.
Anzus. v . 11—16 U .
Westendftr. 51. Näh
2. Stock . (14590)

3 Zimmer-
Wohnung

33 .-Wohnunq
Hinterhaus . 1 . St -,

Schützenstraße 28
auf 1. 3 zu vermiet.
Näher , bei Schilling.

(14341 )
Schöne (14275
33 .-

"
mit oder ohne Laden,
a . 1. 4. 40 zu verm
Näh . Nelkenstr.9,Il .r.

3 Zimmer-
Wobnung

mit einger . Bad , im
HauS Welfenftr. 19 .
Part . , auf 1. 3. 40
oder später zu ver¬
mißen . Zu erfragen

Amolsch ,
Klauprechtstraße 17,

Ruf 4162
(23722 )

Schöne, sonnige
3 Z .- Wohnung
mit eingeb. Bad ,

Loggia. Speisek. u .
Mans .. aus 1. Mai
i» verm . ; 2 schöne
BiwSnme m . Ga -
rage können mit¬

vermietet wecheu.
4jähriger Neubau ,

Hirfchstr. 141. Nähe
Bahnhof . Anzus. von
10—1 U . Tel. 4636.

(14524)

nvit Küche. Ba-d . Zentrrrlheizung so¬
wie 3 weiteren Räumen im auSge -
bauten Dachgeschoß (2 beheizt und
mit eingebauten Waschbecken ) , sofort
oder später »u vermieten. (24238)
Karlsruher Lebensversicherung AG.

(Gnrndstücksverwaltuug )
Telefon 5300 .

Schöne, sonnige (14804

3 zimmrrwvlsnung
im 3. Stock , in ruhigem Hause , auf
1. 4 . an kl . Familie zu vermieten.
Zu erfrag. : M - Alcraudraftr . 8« . ».
Neuzeitliche <14081)

3 Zimmer Wohnung
mit einger . Bad , Mädchcnkammer
uiw . , in Neubau auf 1. 4. 1840 zu
vermiete» . Preis 7z RM . Näheres :
Scherer, Softenstr . 120 . Tel . 3632 .
Neubau . In Zweifamilienhaus

hoiin der Scharnhorststr. geräumige

3 pimmerWvtinung
mit Erker , aeschl. Veranda . Einban -
Bad . Klosett extra, u . Zub. , auf 1 .
Avril od . später zu vermieten. An¬
gebote unter 14863 an Führer-Berl .

3 .zimmerwvlinung
mit Küche und Bah lNeirbau) . Babn-
bokSlage . sosort zu vermieten.
Näherer durch die .sxnisvenvaltung

I . Nun » » . Schmitt A„
^ mmodUiei , (23989)

Kaiserstr . Teleion 2598 .
Wir haben in unserem SiedlmigS -

gcbiet Hardtwald. Damaschkeftr . 66,ein schönes

Einfamilienhaus
3 Zimmer . Wohu -Svülküch «.Bad und Mansarde,

auf I . Juli 1840 oder früher zu ver¬
mieten. (23892 )
Bewerbungen sind schriftlich inner¬
halb drei Tagen auf unserer Ge¬
schäftsstelle . Karlstr. 1 , etnzureichen .

Gemrinnütziae Baugenossenschaft
Hardtwaldstcdkung Karlsruhe

e .G .m.b .H . , Karlsruhe, Karlstr 1.
Wir vermieten per sos. 3 preisw . ge-
räum .. sonn . Wohnungen , beste Lag«

4 Zimmer. M,z . si.
2 bewohnb. Mans., schö . Garten, am
Schmiebervk .. inSges . JtH 120.—, be-
ziebb . 1 . März oder 1 . April.

43im . . Vad . 2. Sl . KIMr.
Etogenh. m . Zubeb . . 2 Balkone, Preis
RM . 120 .—, 1 . Avril beziehbar .

8 Zimmer, 3. 61 . . z«»
Bad . ohne Geaenü. . Preis Xlt 110 .—

1. Avril beziehbar . (14736
Wurm & Co.

Crotz. Zimmer
evtl, mit Küchenben .
zu vermieten . (14750
Waldhornstr . 36, Ul . ,
tzu ttjr . bei Thoma.

Kaiserstr . 118
Hausverwalter — Telefon 1439 .

4 Zimmerwohnuns
mit Küche und Bad . Hiricktstraste ,
Nabe Hirschbrücke, zum 1 . April 1940
zu vermieten. (23990 )
Näheres durch die Hausverwaltung

I . Nnnn « . Schmitt A..
* (Immobilien,» asterftr . 136. Telefon 2598 .

Schöne, sonnig«
geränmig«

33 .-
mit eingericht. Bad
u . Balkon, auf 1.
April zu vermieten.
Preis 75 .— RM .
yorckftraße 61, IV.

Nähere- Fra » Fritz,
Kaiferallee 10 b ,

Telefon 7863 .
(23788 )

(Teilwohnung ),mit einger . Bad u.
Zubeh .. Kaiserallee,an ruh . Mieter auf
1. April zu vermiet .
Angeb. u . D 22885
an d. Führer -Berl .

Schöne
3Z .-WMlilig

mit Badezimmer,
Weststadt, auf 1. 3 .

z« vermiete«.
Preis 48 RM .
Anged. u . 14492 an
den Führer -Verlag .

Burlnd)
Moderne sonnige

4 Z .-Neub .-

Schöne, geräumige
4 Zimmer-
Wobmng

mit Bad , Küche u .
Mans ., auf 1. April
zu verm . Zu erfrag .
Bachstraße 39, 1. St .

(23907 )

Eartenltr . 28
prächt. freie Lage . 2
Min . v . d . Straßen
bahnhalteft . KarlStor
entfernt . 2 u. 3 Tr .
hoch, zwei

Schöne, sonnige

i Z.-M ».
Schirmcrstr . 5. II . ,
Eighz.. ans sof. oder
später zu vermieten .
Näh . : Sofienstr . 118 ,
1. °d. 2. St . (14214

5 3.

4 Zimmer-
Wohnungen

mit Etag .-Hz ., Bad ,
Erker, gr . Veranda .
gr . Mädchenzimmer
sowie sonst . Zubeh.
sof. od . spät. z. vm.
Ausk. Lnisenstr. 14,p .
Fernruf 2278. (22756

Wohn. , mit einger.
Bad . Küchenbalkon

u Zubehör , wegen
Wegzug baldm . zu
vermieten . Angebote
unter G 24109 an
den Führer -Verlag .
Schöne, sonnige

13.-io|jn,
m . Bad . Wohnmans.
und Zubehör . Preis
»5 M , zum 1. 4. 40
zu vermieten . Näh . :
Renckftrahe », III .

(14715)
Schöne (14692)
43 -Wohnnng
das . auch Werkstatt
od. Lagerraum zu
vermieten . Näheres
Sofienstr . 137, pari .
Schöne, geräumige
4 Zimmer -Wohnung

mit Zubeh., auf fof .
od . spät, zu vermiet .
Besichtigung von 10
bis 12 und 2—4 U .
Näheres Adlerstraße
1a . 3 . Stock . (14178

Möbliertes , kleines

Saus
4 Zimmer . Küche .

Schö»« (38719 )
3 Zimmer-
Wobnung

mit einger. Bad . im
HauS Gebhardftr. 25,
zum 1. Mai oder
1. Juni zu vermiet .
Zu erfrag . Amolfch ,
Klauprechtstraße 17,

Ruf 4162 .
Sehr große herg.

3 3 .-10(111.
auf sofort oder spä -
ter zu vermieten.
Eiseulohrstr. 29, I .

(14752)
Schöue, geräumige
33.-

"
2. Stock , frei« Lage .
HauS 1930 erb. , mit
Badr .. Balk . usw .,
an ruh ., pünktl. Zah¬
ler . Daueriniet . . auf
1. 8 . 40 zu vermiet .
Ri»theim,Wein-oeg2 ,
im Laden. (24328 )
Schone, sonnige
3 Zimmer-

mit Bad u . Wohn-
mansarde , in gutem
Hause auf sofort od .
später Lu vermieten.
Preis RM . 70 .— .
Angeb. u . T 24124
an d. Führer -Berl .

33. -
"

Part auf 1. April
zum Preis von 50 JC
zu vermieten . (14751

Wilh. Schiudler.
Hirfchstraße 42.

Schöne große, mo¬
dern«, sonnig«

33.-Wohnung
mit Küche . Diele ,
eingeb. Bad , fließ.
Warmwaffer , Log¬
gia . Mans . übliches
Zubeh ., Gartenant . .
in der Weststadt
(Neub.), Preis 87 .50
auf 1. 6. 1940, evtl,
früher zu vermieten.
Angeb . u . 14527 an
den Führer -Berlag .
Schöne ruhige
Vtansard. - -Woh»«»g

3 Zimmer
Küche . GlaSabschluß,
BahnhofSn. (Beiert¬
heim), auf 1. 4. 40
zu vm. Miete 40 M
mon. Angebote unt .
14685 an Führ .-Verl .

Bâ >. Heizung, an
ruhige Menschen mo .
nateweiS zu vermiet.
Angeb. unt . U 23640
an den Führer -Ver¬
lag Karlsruhe .

Sousige

(Nähe Bahnhof ), auf
r. r -
. April zu vermiet.

Angeb. u . 14764 au
den Führer -Verlag .

Schöue <20309 )
4 Zimmer-
Wohnung

Hirfchstr . 99, pari .,
'

mit einger. Bad u.
Zubehör , auf sofort

z» vermiete».
Anzusehen von 10
bi» 14 Uhr. Näh . b.

4 Zimmer
Wohnttngrn
>nod .. m . all . Komf.tzÄchstr. 137, 2. St .
Gartenstr . 1 4. St .
auf sofort od . später
zu vermieten . Päh .
L. Körner , Klaüp-

rechtstr . 15, Tel . 31.51
(22312 )

Große , herrschaftlich«
4 Zimmer-
Wstmunaen

Sloseftratze 11.im 1. St . 105 RM .im 3. St . 125 RM .
mit Kachelofenheizg. ,
einger . Bad . bewohn¬
bar . Mansarde und
Gartenanteil , sofort
oder später zu ver-
mieten . (24251 )
Mall . KriegSstr. 181,

Telefon 6729 .
Schöne, sonnige
4-5 Zimmer-
Wohnung

ohne Gegrnüb .. Gar -
tenstr . 34 , II ., mit
Bad , Mädchdnzimm.,
Etagenheizg.. auf 1.
3 . od . später zu ver¬
mieten. Weg . Besich¬
tigung anzufragen :
Gießler , Beiertheimer
Allee 42a, Tel . 6146

(23643 )

Ettlinger Straße 33
iKaffee am Zoo), m .
Mädchenz .. einger.
Bad u . Etghz. . auf
sofort oder später
zu vermieten . (17059
Monatl . Miete 130.4*.
Näher , im Konditor-
laden od Tel. 7299.

Schöne, « oder»«
5 Zimmer-
Wohnung

mit groß. Wohndicle,Bad . Mansarde . Eta .
genheiz . , ab 1. Mai .evtl, auch früher zu
vermieten. (24268 )
Graf -Rhena -Str . 11,
Ecke Hirfchstr.. Nähe
Longemarckplatz .

Große sonnige'

5 Zimmerw .
Erker, Veranda , eing.Bad . Etagh .. auf l .
April 40 zu vermiet .

Telefon 4100.
(14720)

5-6 Zimmer-
Wohnung

mit eingericht. Bad,
Kaiserallee 23, III.

auf 1. 4. od . später
zu vermieten .
Näheres im 4. Stock
daselbst . (23905 )
Schöne, sonnige
5- 6 ZiMM -
Wohnung

Ecke Hirsch - u . Bor -
holzftr. . 3 . Stock , m .

Stockwerkheizung,
einger. Bad . Speise¬
kammer, 2 Mansard ..
Garage u . allem Zu¬
behör zu vermieten.
Näheres daselbst 2 .
Stock , oder Juwelier
Jock, Kaiserstr. 179 .

Sonnige (13938
6 Zimmer-
Wohnung

2. St . , mit Etagen -
heizg . . einger . Bad .
luf 1. 4. od . später
u verm. Näheres b .

Wiehl, Mathystr . 40,
Tel . 7343.

Mathystr. 25
1. Obergeschoß .

, fc

mir allem Zubehör ,
sofort zu vermieten.
Nähere« : (16093 )
Friedenstr . 5, Büro
Hof . Buchleither &
Gros , in den Nach -
mittagSftd. bis 5 U .
Moderne (14224)
83 .-Wohnung
mit Etagraheizunq

zu vermieten . Näh.
Kaiserallee 99, V .

Auswärtige und
Landwohnungen

In Baden-Baden, in schöniter Lage ,
ist ein« herrschastltctz möblierte kleine

Ml ,
mit allem Komfort auf sofort oder
später zu vermieten, Angebote unter
BA 4SI an den Führer- Verlag Ba¬
den -Baden.

Zu vermieten
Einkomilien-Sauslüilim

In Konstanz
Neubau , 6 tm „ Drei« , Gast - und

äh- u . Bügel ». , mod .Mädchenz . ,
d , ,

ten . zu 200 .— R̂ t . monatl , an solo.

icnz, . , , , ,
einger . Bad , Ztr, -Hzg . n. a . Komf,
heilt gr. Gara>

Telefon Z16

J . Kratzert’s
Möbelspedition
Karltruba , Goeihe . tr , 20

Bahn - und Autotransporte
Umzüge

Lagermöglichkeit in Heidelberg ,
Stuttgart , Mannheim , Karlsruhe ,

München . (19585

Stellengesuche

2- 3 Z .-Wohll .
auf 1. 4, od . später
zu mieten gejucht .
Angeb, m . Preis tt.
14661 an Führ, -Perl ,

ca . «00 am Gar-
Dauermieter a. mi-nd . 2 Jahre feit ,auf 1, Bkär , od. Apoll. Ausk . ert.
Carl Lueger. Immobülien , Koustanz ,
Kanzleistvah« 1. <24S2z
Neues

Einfamil.-

rz .-wm.
evenil. mit Garage .
Helmholtzstr. 4, ll ..
mit Zentralheizung ,
zu vermieten .

' Näh . :
Helmholtzstr. 4. I.

4 zimmrr -WMuna
mit RLLherLUm 11. Mans . . Brallms -mit BQderaurn u . Mans. . Brahm
str . 14. sonnige Laqe , PreiS RM.
60 .50. sofort zu vermieten. (21203 )

Bolkswohnung
gemeinnützige G .m .b .H ., Karlsruhe,
BetertHeimer Allee 32. Telefon 3668 .

4 Zimmer . Nähe
Bruchsal, a . 1. März

zu vermieten.
Angebote unt . 24118
an den Führer -Ber-
lag Karlsruhe .

In schöner Lage des
bad . Odenwaldes ,

Luftkurort
3 Zimmer

Küche und Kammer,
sofort od . später zu
verm. Für Pensionär
geeign . Ang. u. 14803
an oen Führer -Verl .

Miefge5uche

Stadtrand . Fretgelcgene
4 zimmemMuna

5 Zimmer-
Wohnung

Borholzstr. 20 , II . ,
auf 1. April 1940
z« vermieten. (18625
Zu erfr . : Donecker ,

Reichsstr.10. Tel .831 .

5 Zimmer-
Wohnung

Juwelier Jack .
Kais, ' ' "r »is««ftr- de 179.

^3 .'WMunil
grob, launig , Part . ,
1. April . <24219
« aileraUee 66, II,,
2- 6 Uhr.
Saauige <14383)
4 Zimmerwahauage »
mit Bad u , Zubehör
iosart oder später zu
permiete». Näherer
bei H a u d . Drais ,
ftraße 18. 2. Stock ,

43.-WMW
in der Südstadt , 2.
Stack , mit Zubehör ,
aus 1, 4. 40 fu »er.
miete» . Preis eaXH.
Angeb, n . 14534 an
de» Führer -Berlag .

Sonnig «
4 Zimmer-
Wohmnu

mit eingericht Bad .
auf 1. April 1940
zu vermieten.
Zu erfragen

Kaiserstraße 178 .
Zimmer 59. (24090 )

4 Zimmer-
Wohnung

m . einger . Bad . voll,
ständig neu hergerich -
tet. a . 1. April 1940
zu vermieten . (14118

Lessingstr . 11, Part .

3 3,-ffioDn.
: Geranienftr . 16, III. ,'
sehr geräum, , m . ein *

In iw6 . 3- Fam. -HauS , Htrickiftr . 156.
2 . Stock, ist eine icböne Wolinung a .
1. März oder später zu verniielen:

4 graste Zimmer
u . 2 Mans.-Zim,. einger . Bad . Gar .
tentcrrasse . Elg .-Hz, . ,Garte !inn >rtennni. uiw
Mietpr. 135 M, , Näh . Tel. 1815 u .
1548 od . Klauprewlstr , 9 . Büro . i,Hos ,

» lmmtr -Woliniing

gerichtet. Bad . Spk ..
eranda,Keller -Abtl .

und Speicherkammer
sofort zu vermieten.
Näheres : Schmidt,
Sofienstr . 157. I .

(14683)
Bürgerstraße 14 ll . ,
ist eine neuherge¬
richtete
3 Zimmer-
Wohnung

grobe . Nähe Havdnpl . eing . Bad .
Tieic » iw Fhzg , Warmw i Zweifh .
für 135 Mk . zu vermieten . Angebote
u , M . 2it . 0« an den I . uprcl -Bcriag .

Sehr geräum . , leeres
Zimmer

m , el . Licht , Heizg, .
st . Wasser , in gut.
Haust , an berufst .
Jräulein oder Herrn
preisw . zu vermiet .
Näheres : Laiserallee
139. 3. Stack . (14318

Schöne Wohnungen zu vermieten:
Karl- Hoismann-Strabe l

5 Zimmerwodnung. Bad , Zentral¬
heizung, 2 . Stock ,

4 Zimmerwohunug. Zenrralbe«,a .
4 stock

Krai - Rheno - Strabe 13
5 ZImmerwobnnng. Bad Etagen¬

heizung 2 . Stock
Gerwigstrasze54 , 2 , Stock

2 Zimmer, Badcztm. , auf 1. Mär,
1940 od . eobl. später »u vermiet.

Baugeschält Wilhelm Stöber .
Rüvvnrrer Etrabe 13. Telepdo» 87.

mit Zubehör , auf
sofort oder später zu
vermieten , <2363«)
Näh . daselbst bei
Iran Kaiser, 1. 8t ,
links oder

Brauerei Fel»,
Kriegastrabe 115.

Schöne, geräumige
3 Zimmer-
Neubau .
Wohnung

mit Loggia u . Bad,
auf 1. April 1940
preisw . zu vermiet.

Moderne, sonnig«
4 Zimmer.
Wohnung

im Hause Gebhard¬
straße 27, mit ringe-
baut . Bad . Etagen .
heiL. . Mans ., übl .
Zubehör , zum 1. 4.
40 zu vermieten .
Nah . b . Bergmeister,
Gebhardftr. 27, am
Barbaroffaplatz od .
Tel . 5802 . Mach

(23744 )

auf sofort oder spät,
zu vermieten. Preis
75 Mark . (23123 )
Lestingstraße 13, III .
Näheres Roouftraße
13, Z. Stock .

Sonnige (14690 )
5Z.-Wohnunn
1. St . (Südweststadt)
mit Bad . Veranda ,
Mädcherrz . . auf 1. 4.
1940 zu vermieten .
Preis 86 JC . Anzuf.
-wischen 10- 17 Uhr,J - - - 21. oder 2. Stock

BSrNlnstraß « 4.

53 .-
in bester Lage, mit
einger. Bad , 2 . St .,
auf sofort od . später
zu vermieten. (14732
Näh.

~ ' " ~Moltkestr. 15a ,
oder Telefon 8917 .

(14732 )
Schöne 14560
. 5 Z. - Wohnuug
Südendstr . 7. 1. St . ,
mit Badez. . Garten¬
veranda . Etg .-Warm -
wasserheizg .. Mans . .
2 Keller, auf 1. 4 .
od. spät, zu verm .,
l. Preis v . 113 JC

!ßd6 .b .Eigent .O .Kalb
daselbst G . H . II .

5 3immet-
loiinra

mit Bad . sofort od.
später zu vermieten.
Kaiferallee 31. 2. St .

(14519)

5 Zimmer.
Wohnung

mit Zubehör auf 1.
Juni . evtl, früher zu
vermieten Biktoria -
str . 12a . ll . (13896
Näheres :
Biktoriastr . 12. Büro

53 -Wohnung
Körnerstraße 29, N ..
sofort oder später zu
vermieten . (14545)
Preis RM . 76.—
Zu erfrag . 3 . Stock .

Kriegsstr . 125
2. Stock , ist eine
schöne große 4 Zim ..
Wohnung mit Bade,
zimmer u . Mansarde ,
sofort od . später zu
vermieten . Ebendas
3. Stock , schöne große
4 Zim . -Wohnung mit
Balkon. Badezimmer
u . Mansarde , wegen
Versetzung auf sofort
od . später zu verm
Anzusehen von 9— 16

ch Sonntags . Näh
^ ollystr 51 . III . . r .

Neuzeitliche, sonnige

Hochpart ., zentrale,
freie Lage . Etagen ^
Heizung , einger Bad .
Fremdcnzim. . sofort
beziehb . zu vermiet .
Nah . : Mathhstr . 26a ,
bei Lippold. <14106 )

Zu erfragen bei
n . Di, 'eh« ,Karl strotze 127,

Tileson 7106.

Neuzeitliche (23127 )
4 Zimmervohnnng

mit bewohnb. Man¬
sarde . Elag .»Heizung,
eingericht. Bad . zum
1. Mai zu vermiet .
Preis 102 RM .
« ebhardftr. 13. III.

Telephon 5002.

Schöne (13737

53.-
mit gr. Terrasie und
Badezimmer, auf 1.
April zu vermieten.
Klauvrechtstr. 35 , I .
Zu erfragen : Eisen-
lohrstr. 28 . I .

Moderne
5 Zimmer-
Wohnung

m . Bad . Diele . Log .
gia . Mans ., auf 1.
Mai 40 oder früher
zu vermieten . Näh.

Architekt Pönicke ,
Draisstraße 10,
Telefon 3074

(24327 )

5 Min . an die Straßenbahn . Der
anda, Gartenanteil , evtl . Badben . ,
zu .vermieten. Angebote unt. A 28578
an den Fübrer- Berl . , od . Tel . 4304 .

45Z.-Wnh«W
Krieasktr. 188 , 1 . St . (Sonnenseite )
auf 1. März »u vermieten . <13897

Schöne 5 Zim . -Wohnung
3 . Stock , nächst Stefanienftr . , mit
Bad , Veranda u. Zub. . auf 1 . Mai
»u verm. Miete 100 Mk. Doug -las -
ftr . 5. Anzus. 11 —12 n. 8—4 Uhr .
Näheres 2. Stock . (14204

Neiiäeitt. schöne (14741)
5 Zimmer-Wohnung

S. Stock , einger. Bad . 2 Klos . . Diele,2 Balkone . 2 Mansarden. Warm -
wasterberettg. durch Gasautomat .
Sammehen .tiaü>«izuna. Bismarckftr .,
zu vermieten. Fernruf 214.

Sonnig «
5 Zimmer-Wohnung

(23913

mit etnserichtet. Bad » . Zubehör,
4 . St . , a« f 1 . 4. 40 od . später zu
vermieten. Näheres :

Bertbold -Avothcke .Karlsruhe . Rintbeimer Sirahe 1 .

5 Zimmrr -WvhNWg
ln kretftobendem Hans, Beiertlieimer
Allee Rr. 70 . III . St . , mit Zentr.
Heiz . , Warmwaster , Bad u . Zubeh . .auf l . Aprll zu m:rm . . Anzus. tägl.von 10—12 und 2- 6 Ubr . (23929)
Schöne (28718 )

3 Ammerwvhnung
neu hergerichtet . mit Küche, einger .Bad . StockwerkSbeizunq . in schöner
Wohnlage der Weftcndstraste , evtl ,mit Garten, aut 1 . Avril zu ver¬
mieten . Näheres Konditorei Nagel,

Waldftrastc 41—45.

Geräumige, sonnige

3 Vd . 8 Z.ÄVliNUNg
aut 1 . Mat »u vermietem Tel . 2616 .« iwuiefjen von 1.1— 17 Uhr. (21870

S . O. Angnfttniok, Sofienstr . 54 .

Schöne
6 Zimmer-Wohnung

mit Bad . Veranda. StockwcrkSbeizg .
u . reich!. Zubeh. , für sofort ob . spä¬
ter in der Wcndtftr . zu verm . Nah.
b . Nagel. Waldstr . 41 —45 . (23394 )
Sonnige (23921)

6 .t !MMkr-W
~

in bester , ruhiger Wohngegend der
Westfkadt. trete Südwestlage, Etaacn-
Heizung , einger . Bad. Mädchenzlm .,
auf 1 . Mai oder früher M vermieten.
Näheres Tel. 6831 .
HerrichaiUiche . sehr aerämnige

6 Ammer -Wohnung
Z

rohe Wohndiele. einger . Bad und
. ieniralbzg. , 2 Balkone . Garten, in
beiter Wobirlaae iWendtstrafte ) aus
1. Avril od . Ivät . zu vermieten.

Zu erfr . : Wcndtstr . 2 p . Tel. 1539

In bester , ruhiger
Lage sonnige

Zu vermieten in Neubau . 2 I . be¬
wohnt, wegen Berseöung , ab 1. Mai
oder später schöue ( 14619

7 Zimmer- Wohnung
in Ziergart . , ctg . Zentralh, . . Warm¬
wasserboiler. beizb . Mädchenz . . ein-
aer . Bad , Waschkabinett . Dielen .
Terraste usw. . in bestem Zustande,
in ruhiger, vorn . Gegend. Weitst . .
Schubertftr. 19 . Besicht , an Wochen¬
tagen 10— 12 und 3—6 Uhr.

5 Z .-Whil.
mit eingericht. Bad ,
Mans . u . sonst . Zü-
behör, Ofenheizg., in
der Helmholtzstr. 2 ,
3 . St . , zum 1. 5 . 40
; u vermieten . Näh . :
Ott , Kantstraße 8,
Tel. 4650. (13615 )

Dragonerstraße 9,
zu verm . sof . od . sp .
53 .-

"
Diele, Bad , gr. Ve¬
randa . Etagenheizg. ,
evtl. Garage ,
33 .-
Bad . , gr . Veranda .
NäheuL 3. Stock .

Büro -Räume
2 bis 3 Zimmer , evtl , mit einem
Nebenraum, in der Nähe des Rnv -
purrertorplahes . für Mitte Mai v .Dauerm . gesucht. Autohaus Beier ,
Karlsruhe . Karlstr. 88/38 . (24208

MW
z» mieten gesucht ,

Nähe Mühlburg . Tor
Angeb. unt . B . 23645
an d. Führer -Berl .

mit Nebenräumen ,
für Möbelgeschäft

pasiend. eventl. mit
Wohnung , in der

Kaiserftraße
od. Nähe gesucht .
Angebote mit Größe
und Preis usw . er¬
beten unter 14284 an
den Führer -Berlag .
Suche auf 15. März

einen Raum
zum Unterstellen von
Möbel (2 Zimmer ) .
Angebote mit Preis
unter 14579 an den
Führer -Berlag .

In Ettling «»
wird sonn. , einfach
möbl. 3immer
(Mans .), in g. Hause
gef . Preisangeb . n .
« 24115 an Führ .-Bl .

Leere » Zimmer
in ruh . , gut . Hause,
hell geräumig , mit
Badbenützung, Nähe
Stadtm ., mogl. m .
Nebenraum od. kl.
Küche , von berufst .
Herrn , gesucht .
Angeb. n. 14672 an
den Führer -Berlag .

Suche auf 1. März
15.-Wolmung

» nd Küche .
Angeb . n . 14779 an
den Führer -Berlag .

MM .3ilNMr
Stadtmitte , v . jung.Kansmann aesnchi .
Angeb. u . 23927 an
den Fnhrer -Berlag .
Fabrik in Grünwin¬
kel sucht für ihren
Meister ein gnt
möbliertes
. Zimmer

Nähe Grünwinkel .
Angebote mit Preis
unter M 23981 an
den Führer -Berlag .
2 Zimmer. Wohnn» ,
gesucht von Pens .
Ehepaar aus 1. 4. 40
Südstadt . Beierth .,

Weiherfeld bedorzugt.
Angeb . u . 14634 an
den Führer -Berlag .

StaatSangest . sucht
ans 1. 4. eine
1od . 23 .-W .
Mittel , ad . Oststad».
Angcb, n . 14604 ■an
den Führer -Berlag .

Junger Ehepaar
suchtl ein
möbl.3iMMk

mit Küchenbenützg ..evtl, auch Wohnzim¬
mer. Stadtmitte .
Preisangebote unter
14781 an Führ .-Berl .

^
Junges Ehepaar

3mi-3imm .-
Wohnung

Ereis bis 35 Mark.
ftstadt bevorzugt.

Angeb . u . 14660 an
den Führer -Berlag .

7 Ammcr -WMung
mit Bad , Etagenheizung. Mädchenz . ,Keller n. reich! . Zubeb . k>f zu verm.

5 Zimmer -Wehnung

Jung . Ehepaar sucht
2 Zimmer

mit Küche , aus 1. 4 .
40 od . früh , zu miet.
Preis 80—35 Mark .
Angeb . u . 14791 an

I den Führer -Verlag .

mit Bad . Etaaenbcizun« . Mädchenz . ,Keller n . veichl . Zubeh . iof. zu verm.
tifäfj . Adolf Ade . Klauvrechtstr , 25.
Teleion 3631 . Z20S7

In Herrschaftshaus
wird für berufstät .
ruhige Mieterin

23 .-WvhnUi!g
gesucht . Gefl . Auge-
bote (Preisangabe )

unter 14722 an den
Führer -Verlag .

23 .-
"

in Einfamilienhaus
v . Ehep. gef. Preis -
angeb. u . 14771 an
den Führer -Berlag .

Fn Siltlndl
schöne gratze

2 s .-Koijn .
Von Beamtenwitwe
gesucht . Angeb . unt .
14663 an Fichr.-Berl .
2 Zi» mer-Woh»« »g
Weiherfeld. m . Ba¬
deraum , (46 .50 W. ),
auf 1. 4. 40 fu vm.
Angeb. » . 14711 an
den Führer -Berlag .

Wo Met
Staatsbeamter ,

gehob . Dienst. 35 I .,
gemütl. Hei » bei
alleinst, geb . Dame ?
Derf . würde in Frei¬
zeit i . HauS u . Gar -
ten , evtl . Geschäft
Helfer sein , natur -
u. sporü . Angebote
erbet, u . 14703 an
den Führer -Berlag .

Junges Ehepaar
sucht auf 1. April
23.-

"
Ist a . bereit, HouS»
verwalt . zu übern.
Miete bi , 40 RM .
Angeb. n. 14656 an
de» Führer -Berlag .

23 .
für sof . od . 15. 3. 4i
gesucht . PNl . Zahl .
Angebote unt , 23908
an den Führer -Berl .
Beamter sucht sosort

Miete 30- 40 RM .
Angeb. u. 14588 an
den Führer -Berlag .

2 Zimmer
mit Küche , aus sof .
oder später gesucht .
Weststadt bevorzugt.
Angeb . u. 13839 an
den Führer -Berlag .
2 Zimmer -Wohnung
Part , oder 2. Stock
von 2 ölt . Leuten,
Pktl . Zahl ., b. 1. 4.
ges . Miete b. 40 M..
Angcb. u . 14523 an
den Führer -Berlag .

Junges Ehepaar .
Mechanikermeifter.

sucht gr. sonnige
23 .-Wobnung
a . außerh . d . Stadt .
Preis bis 42 RM .
Angeb. n. 14705 an
den Führer -Berlag .

2 Zimmer
mit Küche , d. zwei
ölt . , ruh . Damen a.
1. April zu mieten
gesucht . Angebote
unter 14594 au den
Führer -Berlag .
Beamter sucht
2-a -Mn .

Südwestst. od . Stadt¬
mitte . Preis b. 45u(C.
Angeb . u . 14747 an
den Führer -Berlag .
2 berufstät . Schwe¬
stern suchen
2-3 Zimmer-

Wohnung
bis 60 Mark zu miet.
Angeb . u . 14805 an
deu Führer -Berlag .
Sonnige
2—2‘/* Zim .-Wohng.
evtl . Bad . v. staatl.
Angest . auf 1. 4. od .
früh , gesucht . Angeb.
mit PreiSang . unt .
14648 an Führ . -Berl .
Pensionierter Beam¬
ter sucht

Wohnung
wenn mögl. im Erd-
geschoß, 3 Zimmer
u . Bad . mit kleinem
Garten . Angeb. unt .
14809 an Führ .-Berl .

2-33 .-Wol>n.
zu mieten gesucht .

Preis bis 40 RM
Angebote unt . 14290
an den Führer -Berl .
Aelt. Ehep.. Stadd
angest. sucht t 1. 4 .
eine kleine 3. oder
gr. 2 Z .-Wohnung.
Angeb. u . 14762 an
den Führer -Berlag .

3 3 .-10 (111.
Nähe Beiertheim , v
pünktl. Zahl , gesucht .
Preis bis 50 Mark .
Angeb. u . 14624 an
den Führer -Berlag .

Beamtenwitwe mit
3 Jung sucht pari ,
gr. 3 Z .-Wohnung,
evtl, mit Bad . Miete
50 bi» 70 Mark .
Angeb . u. 14603 q«
den Führer -Berlag .

33.-
"

auf 1. April gesucht .
Preis bis 50 Mark .
Angeb. u . 14754 an
den Führer -Berlag .
Beamter sucht
33 .-WohMing
auf 1. Juli . wom.
mit Bad u . Mans .
im Zentr . d . Stadt .
Angebote mit Preis
unter 14541 an den
Führer -Berlag .

33 .-Wohnung
(nicht Oststadt), von

Beamten , pünktl.
Zahler gesucht .
Preis bis 50 Mark.
Angeb. u . 14625 an
den Führer -Berlag .
3 od. 4 Z .-Wohnnng
mit Bader , auf 1.
6. 40 gesucht . West¬
stadt bevorz . Angeb.
m . Preisangabe unt .
14378 an den Füh-
rer -Berlag .

Schöne, sonnige
3 od . 4 3 .-W .
mit Bad v. kleinerer
Beomtenfam . auf 1.
Juni 40 zu mieten
ges. PrS . 80—90 m .
Stadtm . u . Südwest-
ftadt bevorzugt.
Angeb. u. 14627 an
den Führer -Berlag .
Sonnige
3-43.-Wohn.
auch mit Maus . , von
Beamtenehepaar auf
sofort oder später zu
miet . gesucht . Angeb .
unter 14401 an den
Führer -Berlag Khe

Männlich
Junger

in allen Büroarbeiten vertraut.
sofort Stellung . Baubranche bev>o-

^ug
». Angeb. unter F 23627 cm
izrer- Verlag Karlsrnhe.

Junger Mnnn
aus Großhandel ,

sucht auf 1. März
Stelle als

Kim. Angelt .
Angeb . u . 14/09 alAngeb . u . 14709 an
den Führer -Berlag .
Junger Manu sucht

Neben-
belWignng

Suche auf 1. 4. 40
3-4 3immer-

Wohnung
Nähe Kühler Krug .
Angebote unt . 14496
an den Führer -Berl .

4 Zimmer¬
wohnung
mit Bad und
mögl. Etagenhei¬
zung. in guter
West -Südwest-

od Zentrum . , a .
alsbald von ruh.
kleiner Familie

auf 1. April zu
mieten gesucht .
Angebote mit
Preis u . 23796
an Führer -Berl .

4 Zimmer-
Wohnung

von Beamten zu mie¬
ten gesucht od . klein .TamilElufamlIleuhairS
womögl. Stadtmitte

zu kaufen gesucht .
Angebote nnt . 14409
an den Führer -Berl .

al» Kassier oder
Zeitschriften tragen .
Angeb . u . 14669 an
den Führer -Berlag .

Kaufmann
29 Jahre , a . versch .
Branchen, Führersch.,
sehr vielseitig. Buck -
haltg . . Ein . u. Berk. ,
Reise , eventl. Unter¬
stützung od . Bertretg .
des Ehefs. sucht fof .

paffenden Posten.
Auch auswärts .

Angebote unt . 14633
an Führer -Berl . Khe .

Handelsvertrettf
sucht vertret «»»,Wagen kann gest̂

werden. Angeb . |r
14597 an Führ .-Lcv-

Zllllgn MMI>
sucht Stellung 4t
Lagerarbeiter , um l"'
als Lagerist ausẐ
bilden. Ang. u . 1^' .
an den Führer -D^ :

Stredl . Mn»»
I .. Führers»«''
tl . Klassen, .

33
sämtl. Klassen. ,

sucht Stelle
als Hausmeister

od . dgl.. Frau fff
Putzarbeiten mitübr ?1nehm. (auch autwH
Angebote unt . 1*P\
an Führ .-Berl . »0̂

Kraftfahrer
eigen . Pers . -Wagr *'
sucht Stelle . Anged-
unter 14598 an **
Führer -Berlag .

rasch u. zuverlässig
durch die

SujwY '

Weiblich

3 Oö . 4 3 .-W .
sofort od . später ge.
sucht . Angebote mit
Preis unt . 14482 an
den Führer -Berlag .

R««zeitliche

53 .-
auf 1. Juni gesucht .
Sonn . Lage , Gegend
Mühlburger Tor .
Angeb. u . 14479 an
den Führer -Berlag .

Einfm .-Snus
8—5 Zimmer , mit
gr . Garten , nächst
der Stadt zu miete^
gesucht . Angeb. mrt
Preis und Garten ,
große n . 14769 au
den Führer -Berlag .

Beamtenwttw « mit berufst . Tochter
sucht weg. Berkl. d . . Haushalts auf
1. Juni ob . spät , eine schöne, preisw .

i Zimmer -Wohuuug
mit Maus . ». Möbel abstelleu t . aut.aus . Lage gleich . Part , ausgeichl.läre auch nichi abgen. , m . ält . aut
situiert Hrn. lBeamt . bev . ) Haush .-
Gemeinschaft ,u gründen. Besitzen
beide anvassend . Wesen u . sind sroh -erniter Natur . Krdl . Zuschrift , unt.11512 an den Führer-Berlag .
BerufStättge . alletnitehende jungeDame lucht zum 1. Avril
2 ober % Zimmer -Wohnung
mit Bad u . Mansarde . Angeb . unter
14 398 an den Mi- rev-Verlag.

Sonnige

2-3 »iMM.-WvliNg.
in ruhig. Haufe von kl . Familie in
Karlsruhe. Durlach oder Umasbung
»u mieten gesuch«. Angebote mitPreisangabe unter T 23617 an denFührer- Verlag.

Such« für einen meiner Angestellteneine <23646 )

2-3 zimmerwohng.
m. Bad « . Balkon. ,n sof. od . spStcr .
Papier - u. Schreibwarenarotzhandlg.
_ Ludwig Erhard«.

Schöne, sonnige

3 ZimmerÄMung
mit einger. Bad v . jungem Ehepaarans 1. 3 . 40 gesucht. Preis bis 75.— .Angebote unter F 22893 an den
Führer-Verlag.

Sonnige

3-4 zim .-WdliNUNg
mit Bad , Bod . - Anteil , evtl . Man¬
sarde . in Rüppurr ober EMingen.von imteer Familie (1 Kind ) auf
1. 4. oder später gesucht. Miete
pünM. voraus . Angebote erbeten
unter « 24122 a . d . Führer-Verlag.

Gebildetes Fräulein

-H3HSd.
mit best, lang ! ähr . Zeug« , gr.
(er , in allem perf . , gewandt. KuR»/
Schneidern u . dergl ., jucht ähml»
geeign . leit . Tätigkeit. Angeb . untr»
T 2869« an Führer- Berl . SarlSrud«

Anfängerin
18 I . , höhere Handelsschule .
absolvier», gute Zengu. .

sucht Stelle
tm Staatsdienst, Bankwesen «***
Industrie. Zuichr . unt. % 23638
den Führer- Verlag KarlSrnh «. _ _

Junge Dame , perfekt « Steno¬
typistin. englische u . französisch«
Svrachkenntiffe, vertraut m»
allen Büroarbeiten , selbständ .
Korrespondentin, sucht Ber -
trauensvoften al»

Sekretärin
Angebote unter 1139» au deu
Führer- Berlag .

reniiekiki.
gute Erscheinung.

20 Jahre , sucht Stel¬
lung in gutgehendem
Lokal . Baden bevorz .
Angebote unt . 14652
an Führ .-Berl . Khe .
Suche bis I . April

BertranenSstelle
in Privat - od. Ge¬
schäftshaus. Bin 48
Jahre alt . biSh . in
guten Häusern tätig
aew .. In allen vor¬
komm . HauSarb . so¬
wie Krankenpfl. be¬
wandert . Angeb. unt .BA 428 an den Füh .
rer -Berl . B .-Baden.

. ..i Haur.yalt eri«*. .
(gute Zeugnisse), suZ
- us. 4 ÄS«

Ich suche für meine
Tochter. 14*/* Jahre ,

ehrliche - , fleißiges
Mädchen, in gutem
Haushalt

Pflichtiahk '
stelle

Angebote unt . 14564
an Führ .-Berl . Khe .

auf 15. Marz n» r -
PrivathauSh . SNJJU
Angebote unt . JjJTan den Führers

.

Junge Dame sucht

rasdf ÜHdzüverlUfflg

Auswärtige und
Land wohn ungen

Neuzeit!., kleinere

Wohmmg
eventuell

Einf. 'Sans
leer oder möbliert ,in Karlsruhe oder
Umgebg . von Dame
zu mieten gesucht .

Angebote au (21265
. auS Nepomuk"

Ueberlingeu am See,
Jahnstratze 2.

zu Vermieten . Am Hahdnpl . schön «
t -Zimnicrwcbnung. Zentralheizung.sowie Näbe Müblb. Toi S Zimmer,
modern , mit Etagenheizung, einger .
Bad , auf 1 . Avril oder Mai zu ver¬
mieten brrrch : (14785)

M . Kübler . Vermittlung.
Laischstrabe6. Teleion 2895.

Lager-Raum
trocken , mit oder ohne GleiSanschluh, für
Lebensmittel , sofort zu mieten gesucht. West -
ftadt bevorzugt. Angebote mit Preis unter
H 23628 an den Führer-Berlag .

1 od. 2 Z. .Wohnung
auf dem Lande, zumieten gesucht auch
Tausch mit schöner

2 Z . -Wohnung in
Karlsruhe . Bahn - od .
Omnibusverbindung ,'lnrkss'ostz unr . 14306

-Qm

tauch als Begleiterin )
Angeb. erbet, unter
R« 2706 an d . Füh-
rer -Berlag Rastatt .

Suche f. mein Land-
jahrmädchen. 16 I ..
sowie chre Schwester.
18 I .. die ebenfalls
d. Üandjahr bei mir
abgcleistet hat

Stelle
im Snnßbnli

» oder Geschäft .
Beste Zeugnisse vorh.
Lahnang. erwünscht.
Antritt 15. 3. oder
1. 4. 40 . Angebote
unter Z 24101 an d .
Führer -Berlag Khe .

Aelt. . fl ., svmpath.
Köchin

selbständ . . perf. in
allen HauSarb .. sucht
Stelle . Ia Zeugnisse.
Angeb. unt . F 23648
an Führ .-Berl . Khe .

PerlMte
StenotWiltin

übernimmt Heimarb.
Maschine vorhanden.
Angebote unt . 14392
an den Führer -Berl .
Junges

Sewinlkl .
sucht Stellung

in gut . Lokal oder
Caf^ bi» 1. 8 40.

j Angeb . u . 14368 an
Ibtu Fichru -Berlag .

16jähr. Mädchen
gur .Schulzeugn. f»^
Stelle auf Büro

Voloirii
ievtl . al» Lehr» - '

.Leu ), « eunluiii^
Stcnographle n . Vt?'
fchinenfchr . vorho ^Angebote nnt . - - •
an den Führer -D-ru

Ehrliches, fleißiges
Möbel

im Haushalt erfob^
(ente a -uanille ) »21

MOtiP
mit allen Büroarb^^
ten vertraut , s u .»' -
zum 1. 3. od.
Stellung in Ka ^ruh«. Eventl .

Angeb . n. 1s727
deu Führer -Berlas'

Tüchi . paNShältrri-
pers . in Küche
bau », zuverl.
vhr „ sucht iL
suhruug kl. gepsl" .
Haushalts, a . t?!. .
enlaj ob . gt. ‘/•I ®*-
Stelle , eu .
Ia Ref . n. EmM
Lugeb. unt . B A .
au d. Führer -:

Tücht . Frau/unabh ^
perfekt im
haush . sucht ab . l^ -
tägl . « -sch- s" «S
Angeb. u . S
an d. Führer -» '

sucht
Angcb . u . lf * ?’ .
deu Führer -Brrlal ^

Für Flicke»
Umändernuuinuvci » »v .

HauS e,wünsch' -, , «flau » erniuiu—--
Angeb. u . 1<^ . .
den Führer -Berl^ .

Aeltere«. brave «

Mübchkst ^ .
such, Stell .

t V
tags - od f' obet
weife auf J »T-
1. März . Ztl
14766 an Führ --^ ^

*

ZS 'O -
für meine
Tochter in gt -J .
Stähe Wcibert" °
Dammerstock ^- gjOflS
den Füh



Männlich

Tüchtiger

tagerocruMltcr
Sum sofortigen Eintritt von hiesigem
Jndustriewerk für Zweigfabrik Nähe
Karlsruhe gesucht . Kaufleute , die
schonähnlichen Posten bekleidet haben ,
wollen sich mit Zeugnisabschriften
und Lichtbild melden unter 24159
an den Führer » Verlag Karlsruhe

Konstrukteur «».,
Auerungstechniker

» ,? Waldigen Antritt gesnKt . Ausführliche Angebote
»LtnäEugniSabschriften und Lichtbild sowie GcbältS -

LMen erbeten an «24216
Eitler L Heutzcu . Maschinenfabrik, CoSwls/L »«

_ Oftftrahe 8 .

TWgerIilii LibimW
J ** mit Lust und Liebe bet der Sache Ist (svez.
Vergröberungen nach Kleinbildfilmen ) sür sofort
teiucht ! Pers . Vorstellung oder schrlftl , Bewer¬
tung mit Lichtbild und «NetzaltSsorderuna an

5oto - Ki» i> - 6chi0tMtt
Rastatt

8$ ! eine mittler « Fabrikation von Präzision »,
dchteblebreu wird «in «unmi(24001 )

tßditiger fadtmann
Meister gesucht .

Angebote von Herren mit Meisternrüsung , welche
evtl , einen guten einschlägigen Artikel mitbrin -
°ru können , unter Angabe der GehaltSansprllche
" beten an

Schleicher . Ludwigsburg . Adolf-Hitler-Str . 2

8avrtk in schöner Gegend deS Württ . Schwarz
Waldes sucht auf sofort

einen Herrn für die
Einrichtung und spätere

Aberwachung der ‘

Dekriebs -Vuchhattung
Bewerber , die das betriebliche AbrechnunaS -
wefen genau kennen und schon tn gröberen
Metallbearbeitungs -Betrieben tätig waren ,
bitten wir Angebot mit Angabe der GehaltS »
dlnfvrüche ein, » reichen unter U 28488 an den
Dübrer -Verlag Karlsruhe .

" e tüchtige

Tr»WW «eidtt
L, , unser « Matzwerkftätt « besten
iS» , in gute Dauerftellnng « dglichst

sofort gesucht .

Karlsruhe

Spediteur
mit Erfahrung , i . Ausland »

^ jjl ' br und Möbeltransport aut tot .
tzi, ^ Liretburg i . Brsg . Angebote
«a ^

"
ebaltSanfprüchen u . Li 24188

»en Führer - iüerlag Karlsruhe .

»»er

Kbntvriltiin»
»der Btiroaufäugeri «

fü »» : Mär » von Kohlenbandlung
ilbritt. Angebote mit ZeugntSab -
tir .tzEN unter 14668 an den Füh

las .

Serren-
frlleur
d«. «K . » . «

. H .) . Selegenheit
»um Au «b. im Da .
menfach . (74198 )

3 . S » ll » , r .
Aaftatt ,

beim Bahnhof .

^
esnchN

Arbeiter
fite Kohlenaeschäst .

der mit Pserden »er .
tränt ist . gesucht .
Karl Sei » S »h»,

Karlsruhe ,
Rüppurrei Sir . M .

(L43N )

Weg . Einberuf , sos.

Völker-
Othüft

gesucht . Bäckerei und
Kond . A. Baumanu ,

Karlsruhe ,
Sofienstrahe 87 .

Jüngerer (2S9S2)

Konditor
für sofort ob. später

a « s » ch t.
Konditorei Traut ,

Karlsruhe
Kaiferftrabe SS a .

Zuverlässiger (H260

Sarkeiführer
für Sriatztetlebüro sofort gos. von

Schoemperlen «c Gast , Karlsruhe .
Tücht .

Maschiueu - Fachmau »
n . Trattorfahrcr s. Landwirtschaft
I. sof. od . später gesucht . Nur erstkl.
Kräfte wollen sich melden . Ang . imt .
14879 an Führer - Verlag Karlsruhe .
Kaufmännischer

Lehrling
aus Ostern gesucht . Fricdr . Dänble ,
Gurken - , Konserven - n . Senffabrtk ,
KarlSruhe -RüpPurr . Dobelstratze 4.

fitoftfabneopedjfltiilet
IliflKölnerftDIô t
HIöfdjInenorDrilet

für lebenswichtigen Betrieb
sofort gesucht .

Christoph Bildhauer . Ing .,

Wir suchen für unsere technisch« Abteilung : (24078

1 Rechnungsprüfer
mit Erfahrung im Baufach und Maschinenbau ,

1 Techniker
für Termtnüberwachung und Akkordwefe « .

1 Stenotypistin
schreibgewandt und mit allen Büroarbeiten vertraut .

Sosortangebote mit selbstgeschriebenem LcbenSlaüf , Lichtbild .
Zeugnisabschriften . Gehaltsforderung und srühesten EtntrtttS -
termin an

DOGGER ERZ - BERGBAU
ZollhanS - Blnmberg (Schwarswald ) . Kennzeichen : 7 4.

OeflenMche Berwaltnng tn Karlsruhe sucht Mr sofort
ober später mehrere jüngere , gewandt «

Stenotypistinnen
Kontoristinnen
Buchhalter ( innen ) und
Lohnverrechner ( innen )

Bewerbungen mit Lebenslauf . Lichtbild . Zeugnis¬
abschriften , Gebaltsansprüche und Angabe de » frühe ,
sten Eintrittstermins nnt . P 24082 an den Führer - Berl .
erbeten .

Tüchtiger

Serrenfriseur
in 1. Geschäft nach Ofienburg ges .
Angebot « unter OF 65198 an den
Führer - Verlag Lffcnburg .

BuMstllerün»
von mittl . Fabrikbetricb für Durch -
schreibebucbMhruna a »f sofort oder
etwa « später gesucht . Angeb . un -
ter f) 24102 a n FüHrer -Verl . KarlSr .

Wir suchen für sof . od . svät . einen

Aäikrrlchrllng
der stch In der Bäckerei und Kon¬
ditorei gründlich ansbilden kann .

Räikerei Joses Bruder .
Karlsruhe . Kaiserallee »8 a .

Wir suchen zum sofortigen Eintritt eine «

Perfenal
Referenten

Herren , die ähnliche Posten bereits mit Erfolg bekleidet ,
Erfahrungen auf dom Gebiet der Sozialgesetzgebung
sowie Kewandthesi im Umgang mit Behörden und
Gefolgschastsmitgliedern haben , wollen handgeschriebene
Bewerbungen unter Beifügung von Zeugnisabschriften ,
eines neueren Lichtbildes sowie unter Angabe deS
frühesten EintrtttStageS und der GehaltSanfpruche rich¬
ten an (24068

W . u . W . SCHENK K .- G .
L e i c h t g u ßwerke — Maulbronn

Zum 1. April oder früher tuchen wir (24002 )

In Frage kommen nur tüchtige krittle mit mfnde *

itens 240 Anschlägen . Bel Bewährung Aufnahme in

die Vertorgungtkatte . Persönliche Vorstellungen
xunMchs ! zwecklos . Schriftliche Bewerbungen mH

Lebenslauf , Zeugnisabschriften und möglichst Licht¬

bild sind zu richten an die

Badische Pferdeversicherungs -

Anstalt A . - G . zu Karlsruhe
KrlegsstraSe 45/46 .

Ehrliches, sauberes

Nüst«.
fröulein

das auch etwa » im
Haushalt mithilft . da
frauenlos , sowie ein

Zimmer-
Mädchen

auf sofort od . später
- e s u ch t.

Angebote mit Bild
und Zeugnisabschrift ,
unter E 24107 an d.
Fübrer -Berl . Karls
ruhe erbeten .

Rrivatlekretärin
gewandt « Stenotnpistin . vertrauenswürdig , »um
Eintritt am 1. Avril , möglichst früher gesucht .
Angebote mit Gebaltsansvrüchen . Zeugnisab¬
schriften und Lichtbild erbittet «23893

Aetz - und Smailllerwerke
C . Robert Dold ,

Ossruburg (Baben ) .

Nesiichl einfache

Stütze
lmögl . nicht u . 30^ . ),
w . gt . naben u . flick,
kann , sich vor keiner
Arb . scheut u . Liebe
, u Kind , besitzt bei
famil . Behandl . nach
Schwarzwaldkurort .

Hilfe f . grobe Arbeit
vorh . Reis . Eharakt .,
ruhig und gütige
Wesensart sehr erw .
Auf Wunsch Famil .»
Anschluß . Zuschr .
ZeugniSabschr . u . Ge -
haltSanspr . u .K 23620
an den Führer -Berl .
Karlsruhe .

Suche auf 15. 8 . 40
oder I . 4 . 40 ein ehr .
lich. flcift . . kinderlieb .

Mädchen
in fl . mod . 4 Zim .-
Haushalt . Kochkennt ,
niste erwünscht .
Lotte Döppenschmitt ,

Pforzheim .
Ludwig -Wilhelm .

Strafte 18. (24209 )

Westwallringe

versilbert
Spiralform naua Knettnform

$ RM 1.- . RM 1.25 «
? Nadtnohmsporlo M - .40. bsiVerave- |
e Zahlung owfPostsOtadtk . 22634 franko, c
| Zu beziehen durch ^
< AlbrechtEberhardt <

Pforzheim Bohnhofstroße 10

Grösseres BersicherunaSiemer -
ncvmen sucht zum baldig . Ein¬
tritt jüngere

Kontoristin
mit Kenntnissen tn Stenogra¬
phie und Schreibmaschine . An¬
gebote mit handgeschr . LebenS -
,au4 . Lichibi .d und ZeugniSab -
schrittcn sowie GehaitSanivr .
erbeten unter A 23439 an den
Führer -Verlag .

Fleißige . süngcre

Wir suchen für eine im AnS -
bau begriffene neue Abteilung

Vorameüerund Einrichter
für Dreherei und Fräserei ,

iverkzeugdreher
Werkzeugschlosser
Maschinenschlosser
mustermacher
für unsere BersiichSavtellg .,

für vielseitige , tnterestante Ar¬
beit . die reichlich Gelegenheit
»nr beruflichen Weiterbildung
bietet , »umat Sve »Ialkenntniste
auf dem be»eichnetcn Gebiet
nicht gefordert werden .
Bewerbungen mit Angabe der
biSbcrigcn Tätigkeiten stnd »»
richten an : 424381

Fr. SlDfigen S Co. , metaMu/erk
Ersurt . Moltkeftrabe 5 .

Schneider
gesucht!

Bin erstkl . Groß - n .
Kleinftuckarbeit » für
Zivilarbeit sof . ges.

Wilhelm Suhl ,
Karlstr . 68 . (23731 )

Sattler-
Lehrling

Kräftiger Junge mit
gut . Schulzeugnissen
bei guter Kost undgut .

Wohnung gesucht.
Ludwig Brand ,
tzattlermeister .

Wössingen ,
bei Bretten . (84220 )

Mehrere tüchtige (23924)

Bau- u. Möbelschreiner
auf sofort gesucht .

Gebe . Kolb ,
Dan - und Möbelschreierei

Karlsruhe . Bachstr . 43 .

KWarbttter
am klebst . Schlosser mm Umlerneu .
in Daiierstellinia gesucht . (72008 )

Autoreparaturwerkftätte
Enge » Scheibet , BadhU -Baden .

FamNienhotel >n Badenwei .
lcr such « »um baldig . Ein¬
tritt eine jüngere <24283

Sauslvchler
die Lust u . Liebe »um Fach
hat und KennMiste tm Ma¬
schinenschreiben besitzt. Ein «
Waise , die Heimat finden
möchte, bevorzugt Angebote
mi , Lievensiaut , « itersang .
und Bild erbeten an :

Hotel WalbhauS ,
Badenweiler (Baben ) .

Elenvlstvislin
sowie eine gewandte (23391

BuKhelllli»

Wir suchen »um baldigen Eintritt eine tüchtige

■'
f■ für Finan »- lind BetriebSbuchhal -

tuna . Beherrschung der Kur »fchriit
u . der Schreibmaschine Bedingung .
Handgeschriebene Bewerbungen
unter Angabe oeS frühesten Ein -

trlttStagS . der GebaltSanivrnche sowie unter
Beifügung von Zeugnisabschriften und eines
Lichtbildes sind zu richten an <23891

W . u . W . Schenk K .- G
Leichtgnstwerke — Maulbronn .

Für kirinrn Billen -
haurhalt i . Schwar »,

wald Israucnlo »)
wird vollständig selb -
ständigr

tzms-
wirlMtttin

gesicht .
Bewerbungen mit

Zeugnisabschriften u .
Lichtb . unt . R 24121
an d-n Führer -Ver¬
lag Karlsruhe .

Konlerlllin
(auch Anfängerin ) mit Kcnntnlsien tn
Stenographie und Maschinenschreiben
Mr sofort oder 1 . 4 . 19i0 gesucht
Angebote mit GchaltSanspr . unter
22384 an Führer -Berl . Karlsruhe

Geprüfte

Klndrrgürlnkrln
pslichttrcii , arbeltSsreudig . frodeS
Wesen . , n 2 kalb , lcbchasten Jungen
(8 u . nig .) . Bild . Ansprüche . Zcirg -
niSabschr . an Weingut Diel , viire
Leven bei Bingen iRh . ) . (23859

Slahiltch grvruikk
Klndergortiierlnnkn
für sofort gesucht . Bewerberinnen ,
die aktiv im BDM . sichen , bcvorznat .
Bewerbungen mit Lichtbild , Zeugni ».
abichriitcn LebenSiauf und Angabe
deS frühesten Dienstantrittes sind
umgehend ein, » senden an (24284

NSDAP -Gaulcituna Baden ,
Am « für BolkSwohlfahrt .

Karlsruhe . Baumeistcrstr . 8.

Wir suchen tüchtige (2424b

Für Mühlenbetrieb In der Näbe
von Hcilbronn a . N . znm sofortigen
Eintritt gesucht

Buchhalterslnl
mit praktischen Ersabrunaen und
Kenntnistcn in Dnrchschreibebuchhal -
tung und sonstigen Büroarbeiten .
Anaebote nnt . 14798 an den Füh -
rer -Berlaa Karlsruhe .

Perfekter

LohaWhalier
vertraut mit Tarif , und Sozial ,
beftimmungen , zum baldig . Ein .
tritt gesucht . <24068

Ludwi , Nickel k Seih ,
Strasicnbauunternehmung

Fretburg t . Br „
Bettackerstr . 10.

Für Baustell « In Südbade « :
Maschinenmeister
Maschinisten
Elektriker
Pumpen -Schlosser
Zimmerleute
Mneure

- choistliche Angebote am : (72606
Deutsch « Tunuel - Ban -Kesellschalt

Ci»« aewaudt« (24830

nonforlffitt
mite Kenntnlffe tn Buchhaltung ,
Stenographie und Maschinen¬
schreiben , in Dauerstellung für
sofort oder später gesucht . An¬
gebote mit Lebenslauf . Zeug ,
niSabschriften . Gchaltsansprü -
chcn und Lichtbild an
Schwär,mälder Lcderkohleu - » .

Härtemlttrlsabrik
Carl H. Braun

Werk Nagold Wttb « ., SchwarM
« old . Postfach,7 .

Wir suche» , um baldige » Eintritt
jüngere , _ (23782

Skenokypistinnen
u.nonkoristtnne «

VertrauenSwürdtge und leistungsfähige Bewer¬
berinnen wollen sich unter Einreichung von Le¬
benslauf . ZcuaniSabschriiten . Lichtbild , Angabe
der GehaltSanfprüche und des Eintrittstermins
melden bet

Hanns klemm,Flugzeugbau
Leichtflug,rugbau Slem «

B ö b l i « g e » .

9W«t «• 3n|tallaltat . ... . .7 .
‘

7 ,.
auch ältere , für dauernd gesucht .

St. Körner , Slauprechtftr . 18,
Tel . 31S1 . (23694 )

Sunge

welche neben Fertlqkelt In Steno¬
graphie u . Maschinenschreiben auch
über Erfahrung in allen vorkom -
menben Büroarbeiten verfügt .

Kathreiner G .m .b.H .«
KarlSrnhe -Rheinhafe « . Werftstr . 12.

Wegen Verheiratung meines derzeitigen Mäd¬
chens suche ich durchaus tüchtiges , flettz .. solide ?

Mädchen
nicht unter 28 Jahren , welche « gnt und selb¬
ständig kochen kann , alle Hausarbeit von Grund
auf versteht und über langjährige Zeugnisse
verfügt , in angenehme Dauerstellung auf bald
oder später in Einfamilienhaus nach Karlsruhe .
Zimmermädchen und Putzbilse vorhanden .
Angebote mit ZcnaniSabschristen unter Nr .
B 23622 an den Führer - Verlag Karlsruhe .

Erstkl . (23991

SvndilormMer
für sofort od . spSter gesucht . Ange¬
bote mit Zeugnisabschriften erb . an

Konditorei -Sasse «
L « i » w « bee ,

Sarlsrnb «. Kaiserstrahe 183.

welcher Lust bat . die moderne Pho -
toaravbir in allen Fächern »u er¬
lernen , sofort oder Ostern gesucht .

Rausch A Pefter .
Erbprinrenstr . 8. (23388

« lkfgeweckler . fleitztger Junge , mit
guten Zeugnisicn kann an Ostern als

(aufm . Lehrling
bei alter angesehener Firma eintre -
ten . Handgeschriebene Bewerbungen
unter U 24125 an den Führer -Ver¬
lag Karlsruhe .

Kraffsatzrer
für Karlsruhe sofort
gesucht . Führerschein
Klasse L. Angebote
unter S 28637 an
den Führer -Verlag .

Dentlsten-
Praklikant

(Lehrling ),
auf Ostern oder so-
fort gesucht ,
ilngeb . « . 1464» an
den Führer -Berlag .

Leicht «

Knslienirbett
für «inen rüstigen
Mann mi « Fahrrad .
Borsuftcllcn bei
Wurster , flieibelstrahe
18. (Nachmittag « v.
2 Uhr ab ) . (23750 )

Zum baldigen Eintritt wird jüngere

mit Kenntntsten in Buchbaltnng ,
Stenogrop ^ d und Maschinenschreiben
nach SchrieSbeim gesucht . Off . mit
LebenSlans und ZeugntS -Abschristcu
unter Nr . 24119 an den Führer -
Berlag Karlsruhe .

» rlpfirlinfl
Bäckerei Bolz .

Darlanden .
Salmenftrahe 24 .

(14704)

Tüchtige
°

mit Kenntnissen In Steno und Ma¬
schinenschreiben . möglichst auch in i .
DuichichreibebuchsüHruna erfahren ,
von mittlerem Industrie -Unterneh¬
men in KarlSriihe aul sofort oder
später gesucht . Bewerbungen , mög¬
lichst mi « Bild , untrr B 24126 an
den Fübrer -Venag KarlSruche .

Gesellschaft für Luftfahrtbedarf m . b. H .
Berlin W 9 Tirpitz Uf« r 20

*ocht Krlorl od « r ipltor

Ingenieure
möglichst aus dem Flugzeugbau , für die Bearbeitung von Ersatz¬

teillisten . Die Bewerber müssen selbständiges Arbeiten gewöhnt

und mit dem genannten Gebiet vertraut sein . Kennwort TZ

^ Ingenieure oder Techniker
Erforderlich sind möglichst Kenntnisse im Flugzeugzellenbau .

Spezialgebiet Ersatzteilbeschaffung . Bewerber können auch

aus Automobil - oder Motorenindustrie sein . Kennwort TM

3 Ingenieure „ .Sachbearbeiter
für Flugzeugbetriebsmittel

Kräfte mit Erfahrung Im Flugzeug - und Vorrichtungsbau be¬

vorzugt . Kennwort TV

? u r schriftlich * Bewerbungen mit lebenslau », Lichtbild und Zeugnisabschriften sowie
h3abe g er Oehaltslorderung und des frühesten Einlritlslermlns an die obenstehende
" " " " >« erbeten .

* (24071

Weiblich

Bürokraft
erfahren in Stenogr . u . Maschinen¬
schreiben . mir guier Auffassungsgabe ,
findet bauernde Beschäftigung . Ge¬
halt nach Uebrreinkunst . <24069

Firma Karl Reichrnbach .
Klauprechtstr . 8, Karlsruhe .

per sofort oder später gesucht .
E m r r , Stuttgart 13,

Planckslr . 27 . (24081 )

Kontoristin
mit guter Schulbildung für ange¬
nehmen , entwicklungsfähig . Polten
»» foforttgem Eintritt von Verstch .»
Büro gesucht . Angebote mit Licht¬
bild , Lebenslauf , Zeugnisabschrif¬
ten . Ref .- Angaben u . Gehaltsanspr .
erb . u . 14202 Führer -Berl . KarlSr .

Tüchtig «

zokturiilln
perfekt tn Stenographie und
Schreibmasch .. flotte , sichere
Rechnerin , sowie perfekt «

von hiesigem Grobbandels -
hause zum baldigen Eintritt
gesucht . Handschriftl . Be¬
werbungen mit Lebenslauf .
Zeugntsabichr . . GehaltSan -
ivrüch . niw . erb . n . 24288 an
den Führer - Berlag KarlSr .

Bürvbame
mögl . Wir sofort a-esucht , geistvoll n,
gemütsreich schöpferisch begabt , in
allem durchaus felvstäird -ig u . zuver -
lässig , flotte Sden -otov ., v . ält . Herrn
als Mitarbeiterin u . Leiterin seine »
VertriebSbsiros für Artikel eig . Pa¬
tente fitr H«il . n . GesundheitSpslege .
Handschriftl . Angeb . uhdt obn « oentl .
Bild , Lebensls . u . lückenlose Zeug¬
nisse an Kirchhoss & t! o. in Baden -
Baden . (72 ’>98)

Bon einem gröberen Bange -
schält wird möglichst sofort eine

BuMaltkkin
für Maschinen -Durchschreibe »
buchbaltnng gesucht . , Branche -
kenntnissc erwünscht . ledoch nicht
Bedingung . Ferner eine

mit guter Auffassung , di « flott
stenographieren und über son¬
stige kanim . Kenntnisse verfügt .
Angebote mit Zenan .- Ahschrif -
ten und Lebenslauf unter Nr .
V 28688 an den Führer -Berlag .

Perfokte

nur für vormittags für AnwaitSbÜro
auf sofort gesucht . Angebot « imter
14572 an den Führer -Berlag .

Tüchtiges Mädchen
das schon In Stellung war . s . Küche
und Hausarbeit auf 18 . Mär » ober
früher zu älterem Ehepaar gesucht .
KarlSr ^ « kademiestr . 69. II . (14298

Suche (423

Allelamödchen
da « im Kochen selbständig , für Dll -
lenhansbalt .

Fra » vo « Boveliu « .
Bricx . Satca . eOUftfttefte 17.

In gevilegte » Einfamilienhaus auf
Avril gewissenhaftes , tüchtiges

Allrlnmäbchen
gesucht . Schick, Mannheim . Karl -
Lndwigftr . 41 . Fernlvr . 28772.

Wegen Pei -Hetratuna meiner HanS -
gehrlfi -n tuche ich baldmöglichst in
gepflegten Haushalt (23790 )

einfache Stühe
od . Zimmermädchen
die Ha -u Serbe ft pünktlich versteht ,
flicken , nähen und bügeln kann .
Fra « Hei » r . Mouingcr . Karlsruhe .
Krlegsstrahe 212 . Telephon 5626 .

Smisgktzilsin
nicht unt . 18 I ., die kochen und alle
Hausarbeit verricht , kann (Waichhilie
Vorhand . ) tn kleine » Haushalt nach
Neustadt a . d . Weinstr . gesucht . An -
aeb . unt . Vorlage von ZengniSab -
scvrift . u . Lobnairiprüch . erbet , an
Frau Walter Engelmann , Neustadt
a . d. Weinstr ., Ltndenstr . 22.

(22684)

Junger , freiindsicher

Müdchen
für leichte HanSarbetten In Billen
bauSdalt baldigst gesucht . Tel .-Anrus
unter Nr . Kl Baden -Baden erbeten
Schristl . Aimeb . unt . Nr . RA 430
an Führer -Verlag Baden -Baden .

Sausdame
iib . 80 I . , f . bald , gesucht , sehr tüch.
tig . in all . erfahren u . geübt und
durchmts leidst , n . »nverl . . in Ein -
fam .- Msia . Ängcb . nicht ohne Bild .
LrbenSlf Zeuan . u . Ansprüäw » an
Krouvrinzenftr . 7. Baden -Baden .

_ (72599 )

MMlterin
erste Kraft , m . lang ,
jähriger Erfahrung ,
bilanzsicher , mit Ma .

schincnbuchhaltung
vertraut , von fübren »

dem Grofthandel ^-
unternehmen auf so.
fort oder später g e .
sucht . Bewerberin ,
nen wollen handge -
schrieb . Lebenslauf u .
Zeuan . unt . A 24103
an den Führer -Verl .
Karlsruhe einreichen .

Tüchtige , fleiftige

BerkSuferin
für Fleisch n . Wurst¬
waren . sowie

Mätzchen
das der Küche vor -
stehen kann , baldigst
gesucht . Angebote m .
(̂ ebalrSonspr . unter
T 23675 an den Füh .
rer -Berl . Karlsruhe .

Zum sofort . Eintritt

Mätzchen
selbständig ln ollen
Hausarbeit . (Kochen )
gesucht . (23931 )
Hu«bensak,Karl- ruhe

Waldstraste 42,

Ehrliches , fleißiges « .
freundliches (24085

Mätzchen
für Haushalt und
Bedienen auf sofort
oder später gesucht .
Fam . Tuge » Knam .

. .Zum Sternen *'

Hüttfch b. Karlsruhe .

Suche
ans 1. Mäi » ehrlich .,
sleihige »

MiidLeii
in GeschaftShauShalt .

Karl Peter ,
Karlsruhe ,

Marirnftrafte 86.

Zum baldigen Tin -
tritt wird (24222

Mätzchen
für Hausarbeit und

aushilfsweise zum
Servieren gesucht .
Bon solchen , die Wert
aus Dauerstellung le -
gen . erbitte ich An -
gebot mit Lichtbild
und ZeugniSabschrif -
ten an

Badischer Hof .
Maulbronn .

sowie

für sofort gesucht .
Baden -Baven .

Pension Bischofs ,
Römerplatz 2.

Ans gröberem Karlsruher Anwalt «,
büro kann auf Ostern ein MädEen
mit guter Schuibilbimg als

Lehrmädchen
cintreten .
^ Anmewnngcn erbeten an den
FÜbrer -Berlag unter S » 23435 .

Gutes , anständige -

Mtzchen
für sofort oder spat ,
gesucht . (21241)

A. Schneider ,
Backerei . Stuttgart ,

Strohberg 21 .

AeltereS . kinderlieb .

mätzchen
perfekt in Kücke und
Haushalt , sauber u .
zuverlässig , für ge¬
pflegten TtageychauS ,
halt (2 Kinder ), in
angenehme Daner »
stell . für sof . oder
spät , gesucht . (21216 )
Dr . Schlutters Köln ,

Eülzgürtel 32 .

AeltereS , , » verlässiges <28396

Mädchen
als Kinbermähiben » . Mithilfe Im
Haushalt a » f sofort gesucht .

Fra » Rardusch , Ettlluge ».
Ploribeimer Stratze 48._

Jüngere « , tüchtiger
1

„ „ Mädchen
mr Hansbatt u . » afseeküch« (DageS .
betrieb ) auf 1 . Mär » gesucht ,

« ondttorr , Fr . Raael .
Stzalditr . 41/45 . 23717)

In Dauerstellung
für mittl . Kurbetrieb
eine selbst , n . umstchr .

Köchin
f gut bürgerl . Küche

gesucht .
Zuschr . unt . L 24116
an den Füvrer -Ber -
lag Karlsruhe .

Strickmeisterin sucht

Pflichtjatzr-
mätzel

bei guter Behandlg
emei Kinder 3 » . 8
Jahre .Nahe Bruchsal ,
tlngeb . „ nt . F 23582
an Führ .»Perl . Khe .

Einfache mm )

Köchin
oder selbst . Kücheu -
mädchrn . sowie perf .

Saus-
gesucht .

ZeugniSabschr ... Be¬
dingungen . Älter ,

wenn möglich Photo¬
graphie an
Frau S Heuny Berg

Hackhauserhof .
SolingenrOblijs

(Rheinland ) .

Pflichljatzr-
mätzchen

in g„ «. Saushal , für
sofort oher iväter

gesucht
Angeb . u . 14742 an
den Führer -Berlag .

läge », ober

helbt .-Mödlh.
äur Aushilfe i . Haus¬
halt gesucht . Wasch¬
frau vorhanden .

Dr . Herrmann ,
Friede .-Wolff -Str .21
(Hardtwaldsiedlunq ) .

.(KVX))
Suche auf 15. März ,
spät . 1. Aprils in
vepfl . Billa . Etag .-

Tüchtige » , ehrlicher
und onständiae -

- '"r - ^'
/br?iÄ iQoesmöiJdî n

Perf .. ein
zuverl .. sol . u .. frdl .

Mätzchen
nach

Stitzelbern
Dasselbe muft i . Ko .
chen. Backen u . Ein -
dünsten durchaus er -
fahren sein . Äng ^n .
Dauerstell . Fam . Be -
bandlg .. Zweitmädch .
Vorhand . , gute lang ,
tähr . Zeugn . erfor -
derlich . Angeb . unter
I 24247 an den Füh -
rer -Berl . Karlsruhe .

in gutes (HeschäftS>
Haus zum 1. April

gesucht . SonntaqS
frei . (14738 )

Ilbrmacher -Meifter
Ächifferer ,

Morienstrafte 33 .

Suche ein kinderl . u .
zuverlässiges

Wichtjatzr.
mätzchen

für Haushalt mit
zwei Kindern . (14470
vinzentiuvftr . 7, III .

Jüngeres

Fräulein
nicht mehr schul¬
pflichtig . für Lade »
und leichte Fotoar¬
beiten sof . gesucht .

Rausch & Bester ,
Srbprinzeustratz « 3.

Pflichtjatirmädcli.
sowie ält . Mädchen
f. Gartenbaubetrieb
bei guter Behandlg .
gesucht . Herd . Post -
Weiler , Durlach -Aue ,
Memeler Strafte 36.

(83630 )

Zuverlästia ,
Kinder«

gärtnerln
zu 2- u . 4jähr . Kind
für nachm , gesucht .

Buchh . Hosmau » .
Kaiserstrafte 8V.

(24271 )

Zuderläflig ., ehrlich .

Mätzchen
daS auch etwas koch,
kann (vorderhand f .
halbtags ) in tte *
schäftshauShalt sof.
gesucht Stephan ,
Schillerstrafte 23. pt .

(14777)

10000 Kcfchötnarh sparen
Ist Oer Mühe wen Sie »Onnen Sielen ketros ovo » nuht Ourdl

untre stille »roanglo * unO bequem
für Jhr clgcnee Rlter

planmäßig anlammeln , jugleldi abei aud ) Jhrthamllle oor einen »

ungerolflen (Pefdilch bewahren , fall« Sie leibst vorzeitig abgerufe »

werben tollten Damit fiebern Sie vom erste» Rugenbllch m

Oie Zukunft Ihrer (Ehefrau
mit Oer vollen Summe gegen ieOee Rtnfto cbenlo zuveelässlg
nbnnen Sie febon heute lOr ben Tag oorlorgen an bem Ihre

Kleinen Sie Ipäcei um eine HuerUltunc *0r ben harren Lebens »

nampl bitten werben benn au <b fUr

Oie Ruefteuet Ihrer ftinOet
»eiten rotrDhnen Iparen .Verlangen Sie unoerblnbllcb untre Oeratung
über ble jeltgemäße , auch steuerlich begOnftlgte form bee Sparens

in Ihrer tebensoerflcherung .
Schreiben Sie no <b heute an ble

*4$ltr £npiigrr
miMfVTif *rMifn|PKrfrrttt| i *rMACTAliKGiciNSEincaaV

Organifationeleitung Stuttgart
Stuttgart , ßöntgltraße 15 11 • Ruf » 101 «



Film-Sonderveronstaltungen am Sonntag
Theatef Beginn

Gloria

Resi

Gloria

Spielplaa

vormittags
11 Uhr

vormittags
11 Uhr

(N^ner Platze
im Votveikauf)

abends
rr Uhr

Hans Scltomöurqh Iprlcht perfönllch 11

*T)u* £etf*e Slaiadiea
Letzte Märchenvorstellung

Rotkäppchen
Walpurgisnacht

„Die Sünde wider das Leben "

2- 4 Uhr : Stzstr (M ßr »ll78 Ef>f)l8MM8lI
4.00, 4.15, 8.30 Uhr. Ougdl . zugelatt .

Maria Jlona

1—4 Uhr : Frau Slxta
400, 41t , 430 Uhr

Nach Mexiko verschleppt

2- 4 uhr Qjescftloclii »ffl HauMBerse
400, 4.15. 8.30 Uhr

Lied der Wüste

;ßHEIHGDLD
ä 11 c.« TSPirJPHMJö h tu v * e ä

3 .00, 4.30, 6.15, 8.30 Uhr
<1 ,

1 Ouel-Kadett
MARKGMFEN

in (tutem Zustande
zu Kausen gel.

£ UCHrSpieic . ouRLACN

Ltaatstheater

Pali vnd

Gloria

Resi

. und im Tqcjes - Sp *elp | qn s

2.00 , 4.00
4.00, 1.50

(8 . 30 Bum.PUUM)

2.00 , 4.00
4.10, 0 30

6 .10 und 8 . 30
num . Plätze

5 mal HANS ALBERS

Ein Mann auf Abwegen
mit Hans Albere , Hilde Wetfiner , Hilde

Sessak , Peter VoS, Werner FUtterer

Zwei 'Wetten
• In heiterer Film von

Gustaf GrUndgevts mit Ida WOst u.<

Heute
Sonntag, 25. äb

cÄ r
spielt in der GroBen Festhalle

Boulanger

2 . Konzert
junger

Künstler

George :

mit seinem Orchester
Herbert

QpQ | |
der herrliche

Emst Ul Uli Tenor
Hilde Schellenberg
di« bekannte Lledsüngerln , wirken mit .

Ein festlich froher Nachmittag
Karten ab — .90
an der Festhalle -
Kasse ab 2 Uhr

Im Festsaal der
Staat !. Hochschule

für Musik
am 29. Febr. 1940,

17.50 Uhr .
Mitwirkende :

Hanns Hochhäuß -
ier , Baden -Baden ,
Kurt Günth , Ernst -
Josef Beißwinger ,

Pforzhelm -Karlsr .,
Walter Tubach u .

. Veronika Rudloff ,
! Karlsruhe , und Jo¬
hanna Viernsteln ,

| Pforzheim . (24259
| Einlaßkarten kön¬
nen bei der Städt .

|*Hauptverwaltung
i nachgesucht wer¬
den .

I Musikhochschulei
Freitag , den | 1j März, 19% Ui

3. mefster-Klavierabond

2Lai>elitheken
8 Regal«

ja brrtonfen . (14583
KarlSrnh «

Kagaitenftt . 80 a .

Großes Haus
Sonntag 25, £ ebz
Nachm. 15—17.30 Uhr

Sntermrjuo am Abend
Lustsp . v . Möller n . LorenzAbends 1980- 22 Uhr
Gastspiel Alf Ranch

?30 (}öniC Over von ^ uctini
Montag . 26. Febr .. KdF.19.30 - 22.30 Uhr

Zfabella von Lvanien
Schauspiel d. Orlner
Dienstag , 27. ffehe 19.30- 23 u .Gastspiel Als Rauch

Carmen Oper von Bizet

Kleines Theater
in der Eintracht

Sonntag , 25. Febr
Nachm . 15—17.45 Uhr

Spiel
'

nicht mit der Liebe
Musikal. Luftfp. v . Bromme
Abends lS.30—21.30 Uhr

Trochenbarfur
Ski -Luftsp . » . Bortseiht
Mittwoch, 28. gebr :. 19.30- 22 .15

Spiel
'

nicht mit der Liebe
Musikal. Lustsp . v. Bromme

Vorbestellte Karlen sind wochentags
bis 18 Uhr und Sonntags bis 12.80
Uhr abzuholen, andernfalls Weiter¬
verkauf. ausgenommen Platzsiche¬
rungsinhaber .

Mentag . 24. Februar, 20 Uhr , in der Festhalle Karlsruhe

KONZERT

Münchner Philharmoniker
unter Leitung von UM ja f % jf ec
Prof . OSWALD KAIiAdTA

L Sinfonische Minuten , Ernst von Dohniniy — 2. Sinfonie Nr. 5
Franz Schubert — 5. Sinfonie Nr. 5, Peter Tschaikowsky

(aus Anlaß des 100jährigen Todestages des Komponisten )
Preise der Plätze : RM . 1.20, 2.—. 2.80, 3.50, 4 — / Konzertring -Mitglie¬der 20 % Ermäßigung . — Vorverkauf : KdF .-Dienststelle , Kaiserstr . 80a,Musikhaus Fritz Müller , Kaiserstr . 96 ; Wäscheg . Holzschuh , Werderpl .

fltosl Schmid
(München )

Musik
Trlgertn des Nationalen

dkpreises 1959, spielt
tack : Tokkata und Fuge G -dur
Haydn : D-dur -Sonate , Gesamtausg . Nr. 57
Beethoven : Let Adleux -Sonate , op . 81 a
Schumann : Papiilons , op . 2
Brahms: Varlat . üb . ein Ungar . Lted op . 71 Nr . 2
Chopin : Nocturnos op . 48 Nr. 1 u . op . 37 Nr. 2
Chopin : Scherzo b-moll , op . 31
Karten v . 1 — (Stud .) bis 4.— b . H . Maurer « . I

IKUKT NEUFEIDTI
I WaldstraSe 81

Jetzt Ist es noch Zelt
tum Bau von

luftschutzräumen
nach den Bestimmungen des RLB . Ver¬
langen Sie unverbindliche Kostenvoran¬
schläge . Die Ausführung kann jetzt noch

kurzfristig begonnen werden .

Ludwig Schirrich
Bauunternehmung Karlsruhe

Günther -Quandt -Straße 18 Telefon 1368

Gut « Salten« (14687

1 TMtenftobd 60 tut . . 1 « brich «,
1 Kreissäge , 1 Fräsmasch., 1 Bobr»
u . Ketteufräle , 1 Messerschleifmasch.,
5 St . last neue Furuierböcke 110 br„mit Zulagen u . lämtl . Maschinen -
zubkbör ,u verkauf . Robert Krakt ,Durmersheim b . jth« ., Werderstr .S68

1 reiche ? EtA-

Herren - Zimmer
sNnstvamn malt) . 1 Schlafzimmer
(Birke pol.) , 1 Gpelfrzimmer . (Nutz-
baerm hol .) ab Säger »u vrrkaulen .

« ebr . Kolb ,Bau- mich MSbellchreinerelKarlsruhe. Bachs »! . 43. (23923 )

Autogamgen
zerlegbar . In Leichtbauweise 5 Mtr .
Länge , ju verkaufen . (18956)

Arthur Schul »,
Garagen u . Fabrradftändcrbau ,

Karlsruhe a . Rh ... Gebhardstraste 27

immer daran denken 1
Oer beste Hetfer für olle

Gelegenheiten ist die

Führer - Klem-Anzeige

nURANIA
ScMiomaschinen

Generalvertretung

Anrvi 32/1 waiosrr .
(hinter der Hauptpost »

filglcfistr . -Motor
« .EG .,2MB . ,35PS .
1500 Touren , fast neu
NM . 30 .—

DKUI.-Motorrad
220 ccm , schwarz ,
zum Ausschiachten,

RM . 30 .—. , n »er.
taufen . Angeb. » nt .
B« 43» an den güh -
rer -Berl . B .-Baben .

10 «
SMljlen

i» der Grast« von
48x33 » . 2V cm hoch
billig abzuaeben.
Hartung & Buhlinger

Karlsruhe ,
RLppurrer Str . M.

(23928 )

Komplette
Laden

einrikblung
zu verkaufe« , daselbst
auch evtl . Laden und
Wohnung zu vermiet .
Angeb. unt . ft 28700
an den Führer -Berl .
Karlsruhe .

1 Laden-Tinrichtung
2 Theken
1 Schnellwaage
1 Balkenwaage
billig zu verkaufen.

Karlsruhe .
Kaiserallee 31

3. Stock . (14503)

Frauenkleider .Wasch«,
Hüte. Stiefel 36 '38 .
orthop.Chevr.,f .mittl .
st.Fig zu verk . Dur ,
lach. Nonnenbühl 6.

(Turmbergviertel .)
<14314

Serd
Küchenschrank , Bett ,
stell« n. Badewanne
zu verkaufen. <14782
Klauprechtstr. 2«. p .

Essern.
m . Rohr , fast neu
u . eine Wäschemangel
zu perl Vormittags
an,ns . Am Anger 9,
Khemstrandfieblnn« .

(14758)

Wenig geflogener
blauer Anzusl
kleine Figur , zn ver¬
kaufen. (24097)
Karlstr . 68, 3. St .

billig abzngeben.
Sofienstr . 105, pari .

(14209)

Gut erhalt , vollst .

Badet inrichtg.
qn verkaufen. (14897
Sartenstr . 88, IL, t .

Kindermmn
fn verk . Mühlburg ,
Lameystratze 63.

(14467 )

Sisernes Doyelvett
mit Matr ^ Chaise,
loague . Schränke,
Korbgarn . , Diplo¬

mat , Küche (2Schrk.),
Vertiko Klubsessel ,

weiß!. Schlafzimmer.
Kästner, Mödelg. ,
Douglatstratze 26 .

. (24278 )

3er Ütmfflpion
langer weist . Kleid
billig abzugeben
Geranienftraste 16a ,
2. St ., links . <14631

Fast neuer Diplom .-

Echreibttsch
und Kinderlaufstall
ZN verkaufen.
Angeb . u . 14606 an
den Führer -Derlag .
ftetrag . dunkler

ANZUN
1 gut . M^infatzcheu ,
21 Ltr .. bin , abzua .
Hübschstrahe 28, II.

(14175)

1 Kons.-Kleid
a. 1 Herrenüberg .»
Mantel . gut erhalt .,
, , verkaufen. (14775
« eltztenftr. 25, IV .
thetr. Schuh« , u Perl.
Herren-, Damen - ».
Kiaberschich «. (23986
Schnhbesohlanftal«

Seiler , Blamenftr . 14

Bekanntmachung.
Airf den Abschiritt 38 hör für
Hst« NcrsovlNtapgSlvevfvde vom
IS . Febvirar bis 1<L Mär , 1940
gel -bciiben NäHrinÄteUarbe wer¬
ben (24284 )

06 gr. Mehl
aarSae geben.
Karlsruhe , den SS . Febr . 1940 .

Der Oberbürgermeister .

Dnmenhlltewerden
apart
umgeformt

DAMENPUTZ 21521
Paula Bächtold
Telefon 8865 Ecke Leopoldstr .

Baötfches GtaalStheater
2 Gastspiele
von

KammersängerAlf RdUCfl
Staaisiheaier Äerlin - Kaffel

HEUTE , 25 . Februar , um 19 .30 Uhr
als »Rudolphs in derPucclni - Oper „Oie ,/Soh h tn t"

OienSiag , XL. Februar, um 19 .30 Uhr :
als „Don Ios«^ in der Sizei- Oper „Carmeit *
Preise : RM. 1 .25 - 4.55.
Oer Kartenvorverkaushat bereits begonnen.

amomn -rciiMiseii
2S6SS( Sawccftio « / ? « » )

Die Durchführung folgender Kurte ist beabsichtigt:
Abendkurs ( Grundlehrgang ) Dauer

2 Wochen, Montags bis Freitags jede Woche
von 18 - 21 Uhr
b . Wochenendkurs (Grundlehrgang ) Dauer
4 Wochen . (Geeignet für auswärtige Teilnehmer)
4 aufeinanderfolgende Samstag -Nadimittage
und Sonntag -Vormittage mit je 10 Unterrichts¬
stunden. Anmeldung bis 1 . März 1940 bei der

gewerbeförderungsftelle Oerßandwerkskammer
Karlsruhe , Friedrichsplatz 4

Stadt . h'usikscMe
für und Volk Karlsruhe

Dienstag , 27. FebrM 6 Uhr abends
im Festsaal der Staatlichen Hoch¬
schule f. Musik, Krlegsstr . 144/48

SchOier-
Vorspiel

Werke fOr Klavier , Violine und
Harfe von Bach , Mozart , Schu¬

mann , Reger , Haas u. a .
Eintritt frei ) (24242
ledermann ist herzl . eingeladenl

8!aat1 . Hooli [cliBle (firMDlik
4. , 5., 7.. 8 .. 12.. 14. und 15.

März, jeweils 20 Uhr , Im
Hochschulkonzertsaal

Konzerte der
Studierenden
Ausführliche Programmhefte
bei den Musikalienhandlun¬
gen und bei der Kasse der
Hochschule . (24244
Gesamtkarten 2 —, Etnzel -

karten 50 Pfennig

K . S . K .

Spielabend künftig regelmäßig
Montags im Bürgerzimmerdes
Krokodil .

Der Vorstand .

Angeb . erbet, unter
SH« . 74191 an Führ .-
Verlag Rastatt .

Subson
(8-Zyl . ), 6-Sitzer . gt.

bereist (stcucrsrei)
wcgcn Platzmangel

prcisw . z» verkaufen.
Ludwig Neuer,Tel . Ästarxzell iÄ .

Opel P 4
ob. Mmvia
in einwandfr . Zust .

sucht zu kaufen
Mödel-Mann

Paffage 8—19.

Verschiedene
kleine Anzgigeh

AM SONNTAG

Zerrissene
Strümpfe

werden dch. Ansohlcn
wieder wie neu und
können im Halbschnh
getrogen werd. Be-
zugscheinfrei. (14160

Strickerei
Branerstraße 19.

Skunks
Kragen oder kdell,

nnr echt. z. Verar¬
beiten gesucht .
Angeb. u . 14776 an
den Führer -Verlag .

Wer nimmt
ein p. Schlafzimmer
und Küche mit von

Karlsruhe nach
Konstanz?

Angebote mit Preis
an Schleifer,

Karlsruhe -Rintheim ,
Hauptstraße 56 .' (14773)

Weibliche
«nd männliche

Aktmddelle
für Künstler gesucht
Tel. 4287 tt. 4130.

(24318 )

hastermesser , scheren

HaarrchReldBmalciunen

scftlei/t u . re pa riert
Schleiferei und Stahl Warengeschäft

äfarl Mummet
Werderstraße 11/13

Der Uleg
zum Erfolg

Speisezimmer
ed>t Maha« .. pc« . mit W*»»- Ahorn .
Buse« 225 Stm . br«., 12 Stühle ,

tkreden », Paientausrugtlsch . komvl.
1 Btcdcrmeiervitrin « . >vg . Umzug «.
verk . AntUschen N —12sch « . V63—>45 .
Hofsstr . 1. Karlsruhe . (14673)

Lmtsvrecher . Mage
neuwertig . 20 Watt , mtt Mtkro -
vbon »u verkanten . Sluskuntt ert .
unter A 24283 der Sührer -Berlag
Karlsruhe .

Schwarzer (14712
Sakko -Anzug

» . Gehrock , fast neu,
für schlanke Figur
billig zu verkaufen,

gähringerftr . 66»,III .

SMileziininer
Meisterarbeit , schwere
Ausführung Schlaf,
zimm. . Küchenmöbel,

einzelne Büfetts ,
160 und 180 breit ,
Diplomaten .Schreib.
tische. Ausziehtische

zu verkaufen. (14710
H. RitterShofer .

Berkaufstelle.
Sofienstrahe 23.

Kl . Füllofen
ZN verkaufen. (14708
Schützenstr. S6. IV.

Schlafzimmer

Scnrelü -
malchinentiich
mit Rolladen , wie
neu und Kinderbett
preirw . zu verkauf.
Bstilhelmstr . 16, pari .

(14786)

2 Netten
mit Polfterrost ,

2Nachtttjche
m . weiß. Marmor ,

1 ovaler Tisch ,
2 Polstersessel,

all . sehr gut erball .,
b. zu verkaufen.
Anzus . v. ö—16 Uhr
Zirkel IN, part . lks .

Zu verkKl . :
3 Solzbett¬

stellen
8 Stühle , Nähtisch ,
älteres , gut erhalt .
Büfett . Kuchenmöbel,
Herrenfahrrad , 2 Ae.
imchtswaagen, wei¬
ßer gut erhaltener

Kohleuherd
und sonst ., billigst
z« verkaufen,
zu erfrag , u . 9114796
im »führer -Verlag .

Lontirmandea .

ANM
fast neu . ,u »erkauf.

Karlsruhe .Bulach.
Rolandstr . 36, Pt . l .

(14713)

mob .. sehr «Mt erh. .
mit Kapokmatr. . für
436 A , sowie arost .
Ausiieblilch m . 4 Le»
derstuhlen SV ,M von
Privat zu verkaufen.
Vatschauer. Karli -

ruher Weg 49 . (14677

1 neuwertig ., komb .
- erb <I . & SU ,

z gebr. Gaskocher,
1 gebr. Schreibmafch.
(Smitb Premier ) zu
verk. KSrnerftr S.II. l .

(14719)

Einige An, »ge
2 Mäntel , mittl . Gr .,
mit erball . , zu verk
An,ul . Montag und
Dienstag . 14—18 11.
« arl >Wilh .. Str .18.II

(14735 )

Schöner (14745 )

Kirö^mnon
mit Wagendecke

(Lammfell) zu verk .
Grstnwinkel.

Mablbergstraste 66 .

» kl
preiitopf n . - ärkel .
billig z» verkoufen.
Siolz , Kärnerftr . 19

(14767 )

Lieben
Sie Musik

dann besuchen Sie
einmal das Musik¬
haus Schlalle mit
seiner großen
Auswahl in
Klavieren ,
Handharmonikas ,
RundfunkgerSten .

Kaufgesuche

Gold Silber
BrlHMtsn
SCtWIHCk

Kauft zu guten Preisen

Heinr. Paar
klein a . groß, kaust ,
verkauft n . verleiht

M. Vetter , Wa .dstr. 66
(14602)

G. B. 40/1021 (28975

Herrenzimmer
nur rrftkl . gediegene AnSf ., mvgl .
bell, »u kauf. gef . Angeb . m . Preis
unt . 14562 an den Sührer - Berlag .

2 ReMrirr>Kaiirn
gegen bar gesucht . (24244 )
Offenen unter AS 1598 an »* •<>"
Stuttgart 1-

nylmuaui

KalserstraBe 178 .
neben Salamander

KleiderschmM
Nußbaum poliert .120 cm br ., zu verk .

Nottstr . 8, IV, recht - .
(14801)

6Mber -

Mlmalchine
Singer , gut erhalt ..
1 Schneioertisch
1 Schtafzimmerbild
preisw . zu verkaufen,
ftoetheftr. 17. Part .

(14743 )

Kasse« .Pan ; . -Schrank
neuzeitl. Ausfübrg .

75x60x160 cm ,
6 Abtlnng, . BadeeiNi
richtung stttas). Iun
kerS. kompl . m . Hei ;
ofen . 1 1 Eichentisch .

140x 80 cm . für
Büro geeign. ,2 Ofen,
schirme ;u verkaufen
Borholzstrotzr 22 . I.

(14726)

Konfirmanden ^

Anllig
gut erhalien . sowie
Schnhe z» verkaufen
Kühn, Ä-rlftr . 86.

(24315 )

Roßrsttrfel
Größe 43 . Breeche ».

Hose. Regenmantel
verkauft Kilian .
Adlerstr. » . Anzus .
nur Sonnt . 10—12
*. 3- 3 Uhr. (14310

Zu verkauf. : 1 Bett ,
hell eicke. kompl .. 2.
tür . Spiegclschrank.
Waschküche m . Mar¬
mor n. Spiegelaufs .

Tisch . 2 Stühle .
Trumen « . Grammo
Phon , hell eiche, mit
Platten . Diplomat ..
Schreibtisch Chaise-
longue, 1Ü 3teilige
^ Tischplatten. ( 14622
Zirkel 33,111. Schenck .

Doppelte» (14786)
moemoi'-

« LSviiv - viieli
kaft und warm mit
arostem geschliffenem
Spiegel , zu verkauf.

« heinftr. « . U.

für Altgold u . Silber
zerbr. Löffel , alte Münzen
Zahngold Uhren Schmuck

SdUtM -SMA-
O. Nr
C 40
1034 I

Kaiserstr . 154
gegenüber Hauptpost

Mtttwagen
von Möbelwagen ober Wohnwagen
mit Rädern und Achsen zu kaufen
gesucht . Angebote unter Nr . 14758
an den Mhrer - Verlag Karlsruhe .

BronnmaiiSk
leder Art kauft lanfend , auch Wein -
Hefe . aut Wunsch wird abgebolt .

Ignaz Kunz . Brcnnrret .
tu Rrichenbach b. Elllingen .^ ^

©ricfmorfienfammlnna
ZN kaufen gesucht .
Angeb. unt . 14440 an den Führer -
Verlag KariSrnhe .

1 Drehbank . Svwenh . 186—250
1 mittlere Rcrtlkal - ob . Horizoutal -

träsmafchine , (23000
1 Zahnräderfräsmaschlnr . neu öfter

gebraucht evtl , revaratnrbedurft . ,
1 gebraucht , kleineren Sassenschrank

sofort zu kaufen gesucht .
Angebote mit Preis » . Beschreibung
an Fna . Engen Seidensolnaer ,

Bissingen/E «, ,Württemberg ».

Gold- Brillanten
Schmuck reden

alte Gold -Kronen
Silber 'MQnzen
kauft O .B. C 3357 )1

B . Kamphues
Alte Asie ;-

marhrnf^mml.
Einzelstücke .auf Brie ,
sen . sowie Oesterreich
von Priv . zu kaufen
ges. Angeb. u . 14741
a« de» Führer -Verl .

Alte Ariele u .
AriesMlken
auS den Jahren

1773— 1876
;n kaufen gesucht .

Angebote unt . 14420
au Führ .-Verl . Khe .

Wand-DaSbadeose«

f
ut erhalten , zu kau-
en gesucht . Angeb.

mit Preisangabe u.
14596 an Führ .-Berl .

SchreidmW.

Kiuberspartwage»
gebraucht, nur aut
erhalle» , I» lause»
gesucht . Preiiangeb .
unter 14568 an «en
itzührer -Verlag .
Sattler - » . Adler .

maschinell
,» kaufe » aefuch«.

Anaeb. u . R 24161
an d. fsührer-Bcrlag .
Gut erhaltener

Kinder«
wagen

möglichst Itoibwagcn ,
zu kaufen gefucht .
Angeb. unt . 8 23698
an d. Führer -Verlag .

1 breiteil. helleichen .
Schrank

zn kaufen gesucht .
Angeb . u 14623 an
den fsührer-Bcrlag .

1 Kompl . Bett
nur von Privat -n
kaufen gesucht .
Angeb . « . 14678 an
den Führer -Verlag .

SnEerb
mit Backofen , sowie
1 Vortiere

zn kaufen gesucht .
Angeb . » . 14681 an
den Führer -Verlag .

Bosch.
Kühlschrank

Typ 90
ne» oder gebraucht,
zu kauten gesucht .

Angebote unk. 14721
an den Führer -Berl .
Mod . , sehr gut erh.

Kinder.
wagen

zu kaufen gesucht .
Preisang . unt . 14689
an den Führer -Berl .
Suche gut erh. Korb-

Angeb. u . 14761 an
den Fübrer -Verlag
(Äul erhaltener

Kvrbwagen
, « lausen gesucht .
Allgeb . u . 14733 an
den Führer -Verlag .

Art*
SCHALLPLATTE !!

kauft

MtjiVlHUOUt

Kaiserstr . 178
neben Salamander

Jung . Ehepaar sucht
gut erhaltene

6MM *
wüsche

Angebote nnt . 24127
an den Führer -Ber -
lag Karlsruhe .

Darmotiliini

" Unterricht . .
ELSE HAAG - EBERLE

erteilt Unterricht Io

TANZ
• nd Ballett

WILHELM8TRA88I 82

Kur-M . Lehrgang
in Baumsihnitt - u . Gthädlingsbekamp -
funn vom 27. biS 29 . ffefcr . Unter-
Weisung tagt . 9—12. 13 — 16. KurS-
gebühr 3 .—. Sofort Anmeldung an

Stantl . Landwirtfckniftöfchulr
Auguftcnbrrg bei Korlsvuhe- Durlach.

(24210 )

geht über die Anzeige
im „ fsührer- , »er
mit feiner überra¬
genden Berbreimng
— in Karlsruhe liest
ih» fast fe»e Familie
—»achhaliigen Anzet-
»enerfolg gewihrlei -
stet , lieber

100000
Anfei gen
sind im letzten Jahr
im „ Führer ^ erschie .
nen eiaschi . der vie¬
len Klein- «nd Fa¬
milienanzeigen. Diese
eindeutige Vevorzu.
qung des . .Führers¬
beweist nicht n«r
seine große Beliebt¬
heit in allen Kreisen,
sondern auch leine
Wertschätzung , die er
als Anzeigenblatt «.
Werbemittel überall
genießt.

UFA-
Theater

Capitol

Begeisterung über
einen herrlich .Film

nach der Operette von
Richard HeubergermH
Finkenzeller,Benkho ^
Harell , Moser , H&‘

biger , Dohm, Mnge*

Ein Fest der Freude
und des Lachens 1-

Heute Sonntag
s gescäiossMe vorstsiiBimM

230 53O 030

(14719schnellstens durch
Klara Maria Fred .

BaterSbronn , Haus Bergfried.

amtRche Schweißdrähte
für Autogen - ö . Elektroschweißung
Fabrik Fliess , Duisourö
Prospekte kostenlos aut Anfrage

Uk - ,
Hidvt vtfg&tt'-

Was ? nie scmmbesoMamaJ *
Blumenstr .14 (Ludwlgspl*^

Selter

Seit Jahre»

ErfmdungSM
Schuhr langen und « rt»r» biS ^?
2 Nr . SA .- Stiefel , Schuh und A<>"
Schuhbnohl -

enstalt F. seiier.Bl uWK
» tr . 1

GoidSllber
Gaganitänd * kauft

L. ThellacifBP, . . . . . ..
Habelstr . 23 , gegenüb . Kaff®« 8° *

Ank . 6« ot>. Nr . A.40)» 7̂17147

' . ^ * * -
Amtliche Anzeigen

Ettlingen

gebraucht evtl, mit
Notenrollenmechariik.
ZUM Selbstspiel oder
ein klein . Orcheftrion.
auch reparaturbedürf¬
tig . zu kauf , gesucht .
Gefl . Angebote mit
Preis u . Beschreibg .
unter K 23629 an b .
Führer -Verlag Khe .

Kraftfahrzeuge
: An - und . Verkauf

Kleinbild.
Komern

und VergrSß .-fterat
zu kaufen gesucht .
Angeb . u . W 24128
an d. Führer -Berl .

Wohn- oder

-» kaufen gesucht .
Angebote unt . 14864
an Führ .-Verl . Khe .

Zu kaufen gesucht
gußeiserne
Selztörver

fpr Warmwosserhei; .
Ang. unt . St 24123
an den Führer -Berl .
Karlsnche .

Foto -Film
bis 6x9 zu kaufen
gesucht . Angeb. unt .-E 23581 an den Füh .
rer -Berl . Karlsruhe .

zu Kausen uel.
Piano-k

Karlsruhe ,
Kriegsstr . 162 .

(14799)
Damen -

Wkntermanlel
schw.. (Äroße 44—46 ,
zu kaufen gesucht .

Angebote unt . 14802
an den Führer -Berl .

Tiermarld

Rafsrn - Hunde
verkaufe reizende, drahth . For , Schot¬
ten u . Skeyterrter , ff. Zwergspitzch.
weist , kleine Brüsseler AffenvinsLer ,
sch .varze dress . Lchäferhunde. Ehina
Palastbündchen . Nur ausaefnchi
schöne , aeiundr Tiere . 114009)

Hundesportbaus Stolze ,
Krournltratze 16. Näh« Zirkel.

iaktinßilenltu 'Jtewgidleimjfijlm vkiä ’.

Tempo .HinGen .-
Vertretg .

Karlsruhe, Kriecsstr . 74 u. Scheffelstr . 58, Tst.8132

UnfliBOBtn
ober Lieferwagen

1 big 3 Tonnen lucht (14729 )
Theodor ® d) m t b , Karlsruhe ,

Rühpnrrer ® tt . 54.

Auto
bis 2 Ltr . . aut erb . , sofort zu kauf ,
gesucht . Angebote n . B 23889 an 6 .
ilübrer - Aerlag Karlsruhe .

Mler-Zuntor
^ brio (t

Spel-Kabett
(05193

Limouflne
Beide Fahrzeuge gut erhalten

Bffiw .- Zipperer
Ottenburg ,Tel . 2135 . Zähringerhof

Wegen Entbehrlichkeit z» verkaufen :

- kleiullese -
mit Svrtegel .
Baujahr 1838 ,

Belastung 750 Kg -,

DKW Motorrad
3 PS . , Baujahr 1938 , wenig gesah
ren , neuwertig . Angebote u . $ 24238
an den Sührer -Berlag .

Sessenttilde Mlungsaussor-rrtwo ^
ES waren folgende öffentllch-rechtlich « Gemein"^

forderungen zur Zahlung lällig :
1. am 10. Sebruar 1040 das erste Btertel her *«*

Bescheid angeforberten « urgerveaer 1948 . .̂
2. am 15. Februar 1040 das lebte Viertel der

strner und der Gewerbesteuer snr das Rechnu- -

ES ergebt hiermit an sämtliche säumigen Zahlung
pflichtigen Sssentliche Zabluugöallssorderung »»k
richtung der versallencn Schuldbetrag « binnen 8 ,
andernfalls ZwanasvollftrcckunaWahnahmen in » c ^
Bcrmögcn durchgcführt werden . Nach Ablauf ber ^ Z,
lungöfrist ist ein Säumniszuschlag in Höhe von 2 o.
der Schuldsumme zu entrichten . c„>iii5Tiefe Aufforderung gilt als öffentliche,Mabn "

^ t
im Sinne der Betrcibungsordnung und im
des Erlaffes des Reichsministers der Finanzen . v
24 . T « »cmber 1934 zur Durchführung des Steucrfa »
»isaelebeS . ^ , tfPersönliche Mahnung der einzelnen Schuldner ^
folgt nicht , worauf besonders aufmerksam .
wird .

Ettlingen , den 24. Februar 1940 .
Stabtkaffe Ettlingen ,

> . Versteigerungen

Hm Vlvutag , kn M. Februar 1941 , nach« .
»ersteiaere ich wegen Auslöfung ber Mufeum4>̂ ^ z)
schuft in Karlsruhe (» >- "

Karlstraße 42 , parterre
gegen bar und 16 Aufgeld: k |

2 Bücherschränke . 1 Schreibtisch mit Sessel •ÄjV
Stühle , 1 gr . «ich. Rollfchrciblisch u. Sessel 1 ^
pult 1 Echreibmafchinentifchchrn, 1 Echreik»>- !ll,iS
(Adler), 1 Vervielfältigungsapparat (Row ), 1 fl
mit Queues . Böllen und Beleuchtungskörper,
Schränkchen, 1 B>cdcrmeier- 2 »sa , 3 große veE ^ lt
Empire -Spiegel , 2 gr . Spiegel . 8 kl. runde Tisthf >4
Marmorpiattc » . 4 Spicllifche' mit grünen Deckes ot-
verfch . Tische . 2 Rauchtische mit Messtngplattcn. 7 ,ug,
derklublcsicl. 18 Ledcrstühle, 12 Sestcl mit Ledclb « i ,
6 rote PIüfch-Sestel. 4 strohgeflochtene Stühle . ? s
Prismcn -Lüfter. 1 Smhrnatcppich . 1 Perfer -Brucke,

2 vergolöete kmpire - ßronce - Uliren ,
. l-L3 elektr. Lampen mit GlaSbehanq. verschied ,

Schreibtischlampcn, 3 Trittbretter . 4 Garderobensso
in Hol ; und Eisen, verschiedene Fensterbehän^e.
TÜrbehange in Brokat , Bilder , versch. Weinkoro '
siir Wirte . . nhk.
Besichtigung Montag . 26. Febr . , vorm. 1B—1«

Eag. Distelbartl
Vereidigt. Versteigerer «.

4. Tel.Karlsruhe . Walbstr.

Beller Mittler
Milchen

Anoedol und
AMstirn? ist

. Ser Siilner
'

Äwangsversteiger»«g
Dienstag , den 27. Febr -,

werde ich in Karlsruhe , Ab¬
kunft tm Pfandlokal , H- rrenstr . tp
gegen bgre iggst >" ng im .U’Vitvu wuy " li '» i» '

kunaSwege öffentlich verfteta ^ ^ rli'
(Nn 'LenaniSstuuschen , iSac (ti?,»[tcOeifH .

äfach 6Cjff^Horst/Lühenborktttr.ein Opcl-P . K .W . , öiacu 7-,,, )̂
st .'nerfrei . . ,

'
T
~ 19*’’

KarlSruhr , den 24 . S c6rl! nct, -
Bnrgmann . Äertchrsvolizl"

« 1
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